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Var Neueste vom Tage.
Die Stichwahl in Düsseldorf.

D ü sseld o r f . Sv. Sevt. Vorläufiges amt¬
liches Ergebnis. Bei der gestrigen Reichs-
tagsersatzftichwahl  wurden 75204 Stim¬
men abgegeben. Haberland (Soz.) rebiclt Zg 283.
Dr. Friedrich (Zentrum) 85 894 Stimmen. Un
gültig waren 20 Stimmen,
somit gewählt.

Haberland ist

Eiienbabn-Uniall.
Berlin. 3V. Sevt. Vergangene Nacht, einige

Minuten vor 1 Uhr, ereignete sich aus demB a bn-
bof Friedrichstraße  der Hoch- und Unier-
grundbabn ein schwerer Unfall,  bei dem
eine Person getötet  und zwei weitere schwer
verletzt wurden.

Schiffsuntergang.
Stockholm,  28. Sept. Der in Kalmar be¬

heimatete schwedische Schooner Carl  ist bei der
Insel Gotland mit 13 Mann Besatzung
uatergegangen.  Der Untergang ist der
Reederei aus Rußland mitgeteilt worden, wo an
der Küste eineF l a sche n p o kt aufgekischt wurde,
die 150 Kronen schwedisches Papiergeld enthielt,
sowie einen Zettel, ans dem der Kapitän des
Schooners unter dem 20. ds. mitteilt, daß, das
Sckiii rin großes Leck habe und dem Unter¬
gänge nahe sei.

Unterschlagung.
Saarbrücken. 30. Sept. Nach Unterschlagung

von 145 000 Mark ist der IMßriae Kaufmanns¬
lehrling Renner flüchtig geworden.

Schnreiall.
Hirkchbekg(Schlesiens. 30. Sept. Bei 4 Grad

Kälte ift im Gebirge kräftiger Schneefall ein
getreten. Der Schnee liegt bis ungefähr 1100
Meter herab.

Tödlicher Unfall.
Karlsruhe. 30. Sept. Der gestrige Besuch der

„Schwaben"  in Karlsruhe hat ein Menschen
leben gefordert. Ein elfjähriger Knabe, der
von der Straße dem Luftschiff nachblickte und da
bei den Verkehr außer Acht ließ, wurde von einem
Fuhrwerk überfahren und getötet.

Abgelehntr Kandidatur.
Danzig, 30. Sevt. Der liberale Reichstags

Kandidat. KommerzienratM ii n ste r ber g , hat
dem Wahloere.in. mitgeteilt, baß er infolge chroni¬
schen Nierenleidens von der Kandidatur in
Danzig-Stadt zu r ü ckt r e t e n müsse.

Zum Naturforscher- »nd Acrztrtag.
Heidelberg. 30. Sevt. Gestern nachmittag

trafen etwa 500 Teilnehmer vom 83. deutschen
Naturforscher- und Aerztetag mit ihren Damen
von Karlsruhe hier. ein. Nach aruppeiiiveiler
Besichtigung der Stadt, des Schlosses und des
Czernyschen Krebsforschuiigsinstituts ivurde uni
*8 Uhr die von der Stadt veranstaltete Schloß-
belcuchtung in Augenschein genommen. Daraus
versammelten sich die Gäste zu einem Festmahl
von 460 Gedecken in her Staditalle , wo sie
vom Oberbürgermeister Dr. Wi ick ans begrüßt
wurden.

Böhmischer Landtag.
Prag, 80. Sept. Der Landtag  nahm ohne

Debatte den Gesetzentwurf  betr . die
Permanenzerklärung  der nationalvoliti-
schen Kommission, der Schulkommission und der
Finanzkommiffion an.

Entkallungsgrsnch des Prinzen Ebing.
Peking,  80. Sevt. Prinz Ebing  reichte

kein Entlaliungsgesuch ein. aber ein kaiserliches
Edikt erklärt, daß das Gesuch nichtangenom-
mcn  werden könne. Man erwartet, daß Prinz
Ebing sein Entlassungsgesuch in der nächsten
Woche wiederholen und darauf bestehen wird, daß
rs vor dem 21. Oktober, dem Tage des Wieder-
rukammentritts des Reichsniisschuffes. genehmigt
wird.

Räuberischer Uebcrfall.
Tiflis, 80. Sept. In dem Marktflecken Stani-

anski wurde auf die M a r kt ba l l « ein Ue be r,
'all  ausgeführt, bei dem drei Kaufleute
und e i n M ä u be r getötet  wurden . Die
Müder raubten alles, was einigen Wert batte,
wwj« dreitausend Rubel in bar. Es gelang, sechs
von ihnen zu verhaften, die sämtlich entwichene
Sträslinae sind.

, Ausstanb.
Ehicago, 30. Sevt. Gestern vormittag traten

““000 Mann Werkstätten Angestellte der Harri-
wanl'nie und der Illinois Zentralbahneil in den
slusstaird. Die Streikarder ivurde nach einer
Sitzung des Präsidiums der Union Paciiicbahn
ausgegxben.

(Letzte Drahtnachrichten siebe .Seite iwt

Krieg zwischen Italien und der Türkei.
Wir haben bereits gestern abend folgende

Telegramme durch Extrablatt bekannt ge¬
geben:

Nom,  29 . Sept . sPriv .-Tel ) Da die
ottomanischc Negierung die Forderungen
des italienische« Ultimatums nicht auge-
»ommen hat, befinden sich Italien und
die Türkei seit heute nachmittag 2.30 Uhr
im Kriegszustand. Die Blockade von
Tripolis wird demnächst notifiziert wer¬
de«.

Konstantinopel.  29 . Sept . sPriv-
Tel .) Hier ist die Kriegserklärung bereits
bekannt gegeben worden.
Damit ist nun der Krieg zwischen

Italien und der Türkei zur Tatsache gewor¬
den. Die Telegramme, die im Laufe des ge¬
strigen Nachmittags etnliefen, ließen noch
die Hoffnung zu, daß der Konflikt durch die
Nachgiebigkeit der Türkei einen unblutigen
Ausgang nehmen würde. Um 2 Uhr nach¬
mittags erhielten wir nachstehendes Tele¬
gramm:

Konstantinopel, 29. Sept . Die Ant¬
wort - Note  auf bas italienische Ulti¬
matum wurde heute früh der italienischen
Botschaft übermittelt . Die Pforte erklärt,
daß sie bereit ist, über wirtschaftliche
Zugestänönissean  Italien und die
Anerkennung der besonderen Interessen
Italiens in Tripolitanicn zu verhandeln
unter der Voraussetzung, daß der heutige
status guo beibehalten wird und die Okku¬
pation nicht erfolge.
Einige Stunden später meldete ein zwei¬

tes Telegramm, daß sich die Türkei zu wei¬
terem Nachgcben entschlossen habe und einer
italienischen Landung in Tripolis keinen
Widerstand entgegensetzen wolle. Das Tele¬
gramm lautet:

Paris , 29. Sept . Nach einer Meldung
her Agence Havas aus Konstantinopel hat
die türkische Regierung beschlossen, einer
italienischen Landung in Tri¬
polis keinen Wider st and ent¬
gegenzusetzen.
In Rom wurde gestern bereits folgendes

offiziöse Kommunique bekannt gegeben:
Da die ottomanischc Regierung die in

dem italienischen Ultimatum enthaltenen
Forderungen nicht angenommen hat , be¬
finden sich Italien und die Türkei
seit heute mittag  2x/2 Uhr imKriegs¬
zustände.  Die italienische Negierung
wird mit allen ihr zur Verfügung stehen¬
den Mitteln für die Sicherung der Ita¬
liener , sowie der Ausländer jeder Natio¬
nalität in Tripolis und Cyrenaika Vor¬
sorge treffen. Die Blockade der ganzen
tripolitanischen und cyrenaikanischen
Küste wird den neutralen Mächten unver¬
züglich notifiziert werden.
Die italienischen Schiffe kreuzen vor

Tripolis auf hoher See und richten ihre
Scheinwerfer auf den Hafen. Der Dampfer
„Hercules" ist gestern früh mit 500 Europäern
von Tripolis abgegangen. Der Dampfer
„Adria" mit dem apostolischen Präfekten
Pater Bresciani ist dort angekommen.

Eine patriotische Kundgebung in Rom.
Auf der Piazza Colonna fand am Freitag

abend eine große patriotische Kundgebung
tatt . Tausende von Menschen zogen unter
Gesang der Königshymne und Hochrufen auf
die Armee und auf das italienische Tripolis
vor das Kommando des Armee-Korps , wo
'türmische Ovationen für das Heer ausge¬
bracht wurden. Alsdann zog man nach dem
neuen Vittorio Emanuele-Denkmal. wo pa¬
triotische Ansprachen gehalten wurden.

Die Stimmung i« Konstantinopel.
In allen Kreisen Konstantinopels herrscht

wilde, verbissene Wut. Das Offizier-Korps
ist nur noch beherrscht von dem Wunsche nach
Rache. Die Kammer wird heute zusammen
treten . Alle italienischen Magazine sind
geschloffen. Mit dem Kabinett zusammen be¬
raten andauernd alle früheren Grotzwesire
und Botschafter.

Das Organ der Iungtürken „Tanin"
veröffentlicht einen heftigen Leitartikel ge¬
gen Italien . Die Türkei kenne, schreibt das
Blatt , um ihre Ehre zu verteidigen , keine
Kriegsfurcht. Wenn die Türkei sich zur See
nur wenig verteidige« kann, so wir-

Lande kein Opfer gescheut werden. Italien
darf nicht glauben , daß nach einem Kanonade-
Austausch die Türkei sich wieder aussöhnen
werde, sondern von heute ab wird Haß und
Rache zwischen Italien und der Türkei bis
zur Vernichtung eines dieser Länder nicht
anfhören . Der „Tanin " schließt seinen Ar¬
tikel mit den Worten : Auf, Patrioten , tut
Eure Pflicht! — Nach einer weiteren Mel¬
dung aus Konstantinopel, sind dem italieni¬
schen Geschäftsträger gestern seine Pässe zu-
gestcllt worden. Es sollen die schärfsten Re¬
pressalien gegen Italien zur Anwendungkommen.

Die neuesten Meldungen lauten:
Rom. 30. Sept. Die „Tribuna" meldet:

Die italienische Regierung notifizierte die
Kriegverklär,ing nach Konstantinopel tele
graphisch und erteilte dem italienischen Ge¬
schwader gestern abend den Befehl, in Aktion
zu treten . — Die „Giornale d'Jtalia " meldet,
d,e Antwort der Türkei sei gestern nach¬
mittag 5 Uhr ln Rom eingetroffen und ant¬
worte auf die unaufschiebbaren Foröerunaen
Italiens nichts. Das Verhalten der Türkei
wurde vorausgesehen. Der Entschluß der
Negierung , den Krieg zu erklären , sei das
einzig logisch Notwendige.

Rom, 30. Sept . Die „Agence Havas
meldet aus Konstantinopel: Die englische
Regrerung  erteilte den im Dienste der
türkischen Flotte sich befindlichen engli¬
schen Offizieren  den Befehl, die tür-
klschen Kriegsschiffe zu verlassen.

Ein türkisches Torpedoboot zerstört.
Paris » 30. Sept . Aus Saloniki wird ge

meldet : Ein italienischer Kreuzer zer
störte ein türkisches Torpedoboot
in dem Hafen von P r e se v a und landete
Truppen . Die Militärbehörde läßt ein Ba¬
taillon nach Preseva abgehen. Ncî einer
Meldung aus Konstantinopel sind bereits
italienische Panzerschiffe vor Smirna und
Saloniki erschienen.

Saloniki , 80. Sept . Das „Komitee für
Freiheit und Fortschritt" droht öffentlich,
den wirtschaftlichen Kampf  gegen
alle Italiener  aufzunehmen . Es wird
nach Eröffnung der Feindseligkeiten alle ita
lienischen Staatsangehörigen ausweisen.
Bis dahin fordert es das Volk zur Ruhe und
Besonnenheit auf. Da sich unter der hiesigen
1ü d r sche n Bevölkerung italieni¬
sche Schutzbefohlene  befinden , wird die
Lage als überaus ernst empfun-
ö e n.  zumal diese Israeliten sehr großen
Grundbesitz haben und hervorragend an den
Handelsunternehmungen beteiligt sind.

Rom, 30. Sept . Nach der „Tribuna " beriet
gestern der Ministerrat von neuem über die
durch das Vorgehen der Türkei betreffend
Tripolis geschaffene Lage. Alle militärischen,
politischen und finanziellen Fragen betref¬
fend die militärische Besetzung von Tripolis
und Cyrenaika wurden in völligem EI n-
vernehmen aller Mini  st er  gelöst.
— „Tribuna " schreibt weiter : Die chiffrierte
Depesche, die das Ultimatum enthielt , sei von
Rom am 26. September, 3 Uhr morgens,
abgegangen, in Konstantinopel am 27. Sep¬
tember, 1.48 Uhr, angekommen und dem ita¬
lienischen Geschäftsträger am 28. September
3 Uhr früh zugestellt worden. Der Zweck
dieses Manövers sei gewesen, einen Tag Zeitzu gewinnen.

Paris , 30. Sept . Die „Agence Havas"
meldet aus Konstantinopel,  10 Uhr
abends : Italien hat der Türkei den
Kr/eg  erklärt . Das Mab i nett  Hakki
Pascha hat demissioniert . Said Pa¬
scha ist zum Großwesir  ernannt wor¬
den, K i a m i l Pascha zum Minister des
Aeußern , Mahmud Schefket Pascha
bleibt Krtegsmtnister . Ein zweites in Kon¬
stantinopel um 10.30 Uhr abends aufgege¬
benes Telegramm besagt: Italienische Trup¬
pen sind in Tripolis und Ben Ghazt an Land
gegangen.

Rom, 30. Sept . Die Berliner Korrespon¬
denten der „Tribuna " und des „Giornale
d'Jtalia " teilen mit, daß Deutschland
den Schutz von Leben und Eigentum
der tu der Türkei  wohnenden Italie¬
ner übernommen habe. „Tribuna"
und „Giornale d'Jtalia " heben die Loyali¬
tät Deutschlands  hervor.

llaiserin August«.
Zu ihrem 100. Todestage.

Preußischem Geiste öeulsche Bildung zu
vermählen — dies war nach Treitschkes tief¬
sinnigem Worte Inhalt und Aufgabe der
deutschen Geschichte des 19. Jahrhunderts.

Als ein Symbol jener Vermählung zwi¬
schen Preußen und Deutschland kann die
Ehe Wilhelms I . mit Augustatzvon Sachsen-
Weimar gelten . Auch in ihr ist nicht alles
glatt verlaufen , es waren starke widerstre¬
bende Elemente vorhanden, und vor allem:
das Fundament , auf dem diese Ehe ruhte,
war zerstörtes Liebesglück. Nicht ohne tiefes
Mitempfinden kann man die Geschichte jener
glücklich-unglücklichen Neigung lesen, die den
jungen Prinzen Wilhelm mit der Prinzessin
Elisa v. Radziwill verband. Durch sechs volle
Jahre schwebten die beiden abwechselnd in
Hoffnung und Not : zwischen sie trat das Ge¬
spenst der Unebenbürtigkeit , und alle Ver¬
suche freundwjilliger Verwandten, hier,' zu
vermitteln , waren vergebens. Mehr als ein¬
mal glaubten Elisa und Wilhelm sich am
Ziele , bis der ewig zaudernde König zwischen
sie trat und alle Blütenträume vernichtete.
„Oester hatte ich mir die böse Katastrophe
vorgestellt: daß sie mich aber so überwältigen
würde , ahnte ich kaum." klagt Wilhelm im
Jahre 1822. Er hat es damals nicht über¬
wunden , seine Standhaftigkeit verschaffte ihm
noch einmal Wochen des Glücks, in denen er
sich schon als Verlobter Elisens betrachten
durfte . Dann aber machten sich dunkle Ein¬
flüsse geltend. Sein jüngerer Bruder Prinz
Karl warb um eine weimarische Prinzessin,
aber am Hofe Karl Augusts erklärte man,
nur dann seine Einwilligung geben zu
wollen, wenn Wilhelm auf das Thronfolge-
recht seiner Kinder zugunsten Karls verzich¬
tete. Es ist wohl diese Forderung , die Fried»
rich Wilhelm III . bewogen hat, feine Zustim¬
mung zu der Ehe mit Elisa endgültig zu
verweigern <1826). Nach so vielen getäuschten
Hoffnungen wurde Wilhelm die Fällung
bitter schwer, „seine teuersten, ja di« höchsten
Wünsche" hatte er nach „so vielen, vielen
Jahren " der Staatsraison geopfert, in ihm
blieb eine entsetzliche Leere, und das Ver¬
hältnis zu seinem Bruder Karl, der die Zer¬
störung seiner Hoffnungen nie verwunden
hat, ist von diesen Ereiguiffen wohl dauernd
beeinflußt worden.

„Also erzog eine unerforschlich weise
Waltung der Nation ihren Helden und lehrte
den gehorchen und entsagen, der einst
Deutschland beherrschen sollte," — in diesen
monumentalen Worten hat Heinrich von
Treitschke die Bedeutung jener Liebe zusam-
mengefaßt . Innerlich blieb Wilhelm, soweit
man weiß, seitdem frei : ohne Illusionen hat
er auch die Ehe mit August« vo« Weimar,
der Schwester seiner Schwägerin, geschlosie«
(11. Juni 1829s. Die Prinzessin war, das
steht fest, ihm geistig überlegen. Goethe hatte
von ihr gesagt: „Sie darf mitreben, denn sie
hat etwas gelernt, " und auch Wilhelm vo«
Humboldt spendete ihr Lob. Aber freilich:
ihre starke Seite war die Kritik, selbst mit-
zuschaffen, aufzubauen hat sie nicht vermocht.
Sie war der ewige Oppositionsgeistim könig¬
lichen Schlöffe, und eine gewisse, leiße Furcht
vor ihr , vor der Störung seiner Ruhe durch
sie, ist Wilhelm nie losgeworden. Man darf
auch nicht vergeffen. daß sie um vierzehn
Jahre jünger war als er, daß sie nichts von
den Stürmen der napoleonischen Zeit, nichts
von dem jammervollen Zusammenbruch im
Jahre 1806 und auch nichts von der glor¬
reichen Bewegung von 1818 miterkebt hatte.
Die Köntgskinder waren in den fernsten
Osten der Monarchie vertrieben worden: sie
hatten — und vor allem Wilhelm — eine
Lehrzeit durchgemacht, wie sie, mit all ihren
Schrecken, in anderer Form freilich, nur dem
jungen Friedrich beschieden war. Ganz
wurzelte seitdem Wilhelms Wesen im preu¬
ßischen Geiste, und die Nachwirkungen er¬
kennen wir noch 1870, als er den deutschen
Kaisertitel mit den Worten von sich wies:
„Was soll mir der Charaktermajor?" Augusta
dagegen war ganz im kleinstaatlichen Milieu
ausgewachsen, die Tochter einer hochgebil¬
deten russischen Großfürstin, Enkelin Stasi
Augusts . Des Lebens grausam Führen M
sie kaum jemals kennen gelernt, ihr floß eS
heiter dahin . Allen geistigen Interessen war
ie eine lebhafte Schützerin, und von der
Enge höfischer Anschauung fühlte sie sich frei.
Sie war eine gute Mutter , liebenswert, meu-
cheufreunLlich, mit einem »uuierßUiWHe»Lu». - . . .
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- Vom ersten Augenblick, La Augusta und
Bismarck einander begegnen, stehen sie in
feindlichen Lagern. Sie vertritt die Rechte
der neuen Zeit , die Ansprüche ihres Sohnes,
für den sie die Regentschaft zu führen hofft
— er ist der Kämpe der Legitimität, des be¬
drohten Königs , der unerbittliche Feind der
Revolution . Augusta und Bismarck suchten
Preußens Heil auf verschiedenen Wegen:
daß sie sich auf dem Unrechten befand, ward
ihr Verhängnis . Verhängnis und Tragik
ihres Lebens zugleich. Nicht einmal in vier¬
zigjährigem Wirken stimmten diese beiden
überein,- immer drängte der Gewaltige sie
in -den Hintergrund . So 1866, 1870, im Kul¬
turkampf. Und die Zustimmung, die sie bei
ihm vergebens suchte (oder vielleicht auch
nicht suchte), fand sie auch beim Volke nicht.
Ten protestantischen Teil der Bevölkerung
entfremdete sie sich durch ihre katholisierenden
Neigungen, die sich auf ihreTochter, die Groß¬
herzogin-Witwe von Baden, vererbt haben,
und die katholische Minderheit stand ihr doch
von Anfang an fremd gegenüber. Mehr als
äußerlichen Dank des höfischen Klerus hat sie
nicht geerntet.

Gröye ist ihrem Wirken nicht abzusprechen,
aber sie wurde erdrückt durch einen Heros,
dessen Geist sie nie begriff . . .

Rundschau.
Aus dem Ministerium des Inner ».

Wie der Reichsanzeiger bekannt gibt,
wurde dem Ministerialdirektor im Mini¬
sterium des Innern , Wirklichen Geheimen
Oberregierungsrat Tr . jur . Förster bei sei¬
nem Ausscheiden aus dem Staatsdienst der
Charakter als Wirklicher Geheimer Rat mit
dem Prädikat „Exzellenz" verliehen und der
bisherige Vortragende Rat , Geheimer Ober¬
medizinalrat Professor Dr . Kirchner  zum
Ministerialdirektor im Ministerium des
Innern und Wirklichen Geheimen Oberwe-
dizinalrat und zugleich für die Dauer seines
Hauptamtes als Direktor der Medizinalab-
tcilüng des Mnristeriums zum Direktor der
wissenschaftlichen Deputation für das Medi¬
zinalwesen und zum Direktor des Apotheker¬
rats ernannt.

Staatsaugehörigkeitsgesetz.
Bekanntlich sollte der jetzige Reichstag

noch über einige Verbesserungen und Neu¬
erungen unseres Staatsangehörigkeitsge-
sctzcs, beschließen. Wie jetzt verlautet , wird
dieser Gesetzentwurf jedoch nicht mehr zur
Beratung kommen können. , Dagegen sind
einige kleine Abänderungen ' des Staatsan-
gehörigkkitsgesctzcs auf dem Verwaltungs¬
wege geschaffen worden. Es werden nun
keine Gebühren  mehr für die Ein¬
tragung in die Konsulats matri-
ke l n zur Vermeidung des Verlustes der
Rcichsangehorjgkcit verlangt . Ebenso wird
ferner die Ei n t r a g u n g eines Deutschen,
der nicht mehr im Besitze eines Heimatschei-
ncs ist, ohne Kosten  erfolgen . Durch diese
zwei Neuerungen sollen für die auswan¬
dernden Deutschen Erleichterungen geschaffen
werden, und man hofft, daß in Zukunft die
Verluste an Deutschen, die ihre Heimat ver¬
soffen, geringer werben.

Kaiserin Augusta-Fonds.
Aus Anlaß der hundertjährigen Wieder¬

kehr des Geburtstages der Kaiserin Augusta
hat der Vaterländische Fraucnverein zur
bleibenden Erinnerung an seine hohe Be¬
gründerin einen Kaiserin Augusta-Fonds
gestiftet, der der Begründung und Unterhal¬
tung von Gemeindepflcgestationen, sowie der
Förderung des Schwesternwesenö dienen und
so zur Ausgestaltung der Einrichtungen bei¬
tragen wird , die der Heimgegangenen beson¬
ders am Herzen lagen. Der Kaiser und die
Kaiserin haben für diesen Kaiserin Augusta-
Fonds ein gemeinschaftlichesGnadengeschenk
von 10 000 bewilligt.

Maflen-Kundgebnng.
In Gleiwitz, wo die Notlage der oberschle¬

sischen Großindustrie besonders stark hervor¬
tritt , wurde am Donnerstag von den Ar¬

beitern und den kaufmännischen, Bürger -,
Hausbesitzer- und Industrie -Vereinen mit
den Generaldirektoren Hartmann , Niedt
und Zuckerkand! an der Spitze, eine Massen¬
kundgebung veranstaltet . Man beschloß, eine
Eingabe ans Staatsministerium zu richten,
in der dringend um baldige Abhilfe ersucht
wird. !

Amtszulage der Hauptlehrer.
Das Oberverwaltungsgericht hat kürzlich

entschieden, daß die Hauptlehrer an Schulen
mit sechs und mehr Klaffen, die die Rekto-
renprüsuna nicht abgelegt haben, als Schul¬
leiter im Sinne der Bestimmungen des Leh¬
rerbesoldungsgesetzes nicht anzusehen seien,
sie daher auch keinen Anspruch auf die volle
Amtszulage hätten. Dieses Urteil , das in den
interessierten Kreisen viel Beunruhigung
hervorgerufen hat, steht aber in vollem Ge¬
gensatz zu der Auffassung und Auslegung
des Gesetzes durch das Kultusmin : -
sterium.  Wie pädagogische Blätter mittei-
len. ist dem Vorsitzenden der Abteilung für
preußische Angelegenheiten des katholischen
Lehrerverbandes für das Deutsche Reich im
Kultusministerium mitgeteilt worden, daß
kein Grund zur Beunruhigung vorlregt.
Das Kultusministerium ist nicht gewillt, sich
mit dem Urteil des Oberverwaltungsge¬
richts zufrieden zu gebey. Wahrscheinlich
wird eine Novelle zum Lehrerbesoldungsge¬
setz für den Landtag vorbereitet . Bestimmte
Beschlüsse werden Anfang Oktober gefaßt
werden.

Englischer Dockarbeiterstreik.
Die mehrtägigen Verhandlungen zur

Beilegung des Dockarbeiterstreiks zwischen
der Brighton und der Süöküsten-Bahn , der
Eigentümerin von Duömaus -Tock in Dept-
fort , und den Streikenden endete fruchtlos.
Infolgedessen hörte alle Arbeit auf den ge¬
nannten Docks auf. Die britische Födera¬
tion der Transportarbeiter hat die inter¬
nationale Transportarbeiter - Föderation
aufgefordcrt, alle Güter der Bahn -Gesell¬
schaft zu boykottieren, um ihren Seehandcl
lahm zu legen.

Der russische Marine -Etat.
Der in der Reichsduma eingcbrachte

Marineetat für 1812 weist 164 216 157 Rubel
Ausgaben , d. s. 55 959 557 mehr als der dies¬
jährige , auf. Die Mehrausgabe wird haupt¬
sächlich hervorgerufen durch Vermehrung
der Posten für Schiffsbau um 28,3 Millionen,
für Schiffsausrüstung um 18,3 Millionen,
für den Bau von Linienschiffen der baltischen
Flotte sind 29 Millionen , für den Bau dreier
Linienschiffe, neun Torpedobooten und sechs
Unterseebooten der Schwarzmecrflottc 23,9
Millionen Rubel vorgesehen.

Verstärkung der ruffische« Flotte.
Das Mirineministerium arbeitete einen

Gesetzentwurf über ein fünfjähriges Ban-
programm für die baltische Flotte aus : , der
Entwurf wird dem Ministerrate unterbreitet
werden. Die Kiellegung eines Dread¬
noughts für die Schwarzmeerslotte ist end¬
gültig auf Ende Oktober festgesetzt worden.

Die lieben Vettern.
Der erste Lord der britischen Admiralität

Herr Mac Kenna , hat sich bemüßigt gefunden,
vor seinen Wählern das Roß der hohen Po¬
litik zu tummeln , und er har dabei in einer
sehr dankenswerten Weise die Gesinnungen
blvßgestellt, von denen die britische Regie¬
rung in Wahrheit gegen uns beseelt ist. Ec
ha: cs gewagt, ganz ohne Umschweife
Deutschland als den Störenfried
in dem sonst natürlich so friedfertigen Welt¬
konzert hinzustellen, er hat behauchet, daß es
Deutschland gelungen sei, über die Russen
in Persien und selbst über die englischen In¬
teressen im Orient zu siegen. Auch auf Ma¬
rokko hätten „unsere Einschüchterungsver¬
suche" Einfluß gehabt, und darum dürfe Eng¬
lad nicht nachlaffen, seincFlottc aus-
z u b a u e n.

Es ist ja allerdings nicht das erste Mal,
daß von hoher amtlicher Stelle in England

Tatsachen öffentlich entstellt werden. So'
bleibt uns nur übrig , kühl zu konstatieren,
daß wir uns durch das deutsch-russische Ab¬
kommen nur den Anschluß der Bagdaöbahn
an ein künftiges persisches Eisenbahnnetz ge¬
sichert, dadurch aber die russischen Interessen
nicht nur beeinträchtigt, sondern auch geför¬
dert haben. Im übrigen haben wir auf
Eisenbahnwege und Telegraphenbauten in
der norwersischen Interessensphäre Rußlands
ganz verzichtet.

Wenn Herr Mac Kenna weiter meint, daß
auch die englischen Interessen im
Orient  vor den deutschen unterlegen
seien, so wäre es ja ganz schön, wenn dem so
wäre, und -die Engländer könnten unter sich
ausmachen, wer für sie den Sünöenbock «b-
geben soll. Die Tatsachen aber decken sich lei¬
der auch hier wiederum in keiner Weise mit
den Behauptungen des britischen Ministers,
wenn anders seine Worte wörtlich so lauten,
wie sie gemeldet werden. Um Südpersien,
das die britische Regierung in einem Ver¬
trag mit Rußland natürlich in ganz „un¬
eigennütziger" Weise als ihre Interessen¬
sphäre erklärt hat, haben wir uns überhaupt
noch nicht bekümmert. Vermutlich klingt
durch die Worte Mac Kennas der Aerger
der britischen Regierung , daß es ihr noch
nicht gelungen ist, die Türkei zu bewegen,
ans den Hauptanteil an dem Kapital der zu
gründenden Betriebsgesellschaft für die Enö-
strecke der Bagdadbahu von Bagdad selbst bis
zum Persischen Meerbusen zu verzichten. Es
ist bisher noch nicht bekannt geworden, daß
die Verhandlungen über diese Angelegen¬
heit zu einem Abschluß gekommen sind, der
die britische Regierung unbefriedigt ließe.
Leider muß man nach dem, was bisher an
die Oeffentlichkeit drang , eher erwarten , daß
England auch hier wieder seinen brutalen
Willen durchsetzen wird . Aber so ist schon
dieses Jnselvolk : daß jemand sich nur erlau¬
ben kann, anderer Meinung zu sein und auf
seinen Rechten zu bestehen, empfindet es
schon als eine Niederlage!

Ganz bedenklich aber ist die Art und Weise,
wie der britische Minister die Marokko¬
frage  öffentlich zu behandeln sich erlaubt
hat. Es spricht von Einschüchterungsver¬
suchen Deutschlands in einem Augenblick, da
die beiden Nächstbeteiligten, nämlich Deutsch¬
land und Frankreich, sich gütlich zu einigen
im Begriffe sind. Das widerspricht den fun¬
damentalsten Gesetzen internationalen Tak¬
tes und kann nur als eine ganz böswil¬
lige Hetzerei gegen Deutschland
empfunden werden, als ein freventlicher Ver¬
such, eine friedliche Einigung in der Ma¬
rokko-Frage im letzten Augenblick noch zu
verhindern . Die englische Presse pflegt in
der letzten Zeit Ueverraschung zu äußern,
daß die englische Politik in Deutschland als
eine den Interessen des Deutschen Reiches
feindselige hingestcllt wird . Wenn nach die¬
ser Rede England fürderhin in Deutschland
von Volk und Regierung mit vermehrtem
Mißtrauen betrachtet wird , daun braucht cs
sich wahrlich nicht zu wundern.

Reue; aur aller well.
Gestörtes Liebesglück. Aus dem Bahnhof

in Nauen wurde unter Beihilfe eines deut¬
schen Kriminalbeamten ein 19jähriger Stu¬
dent aus Augsburg verhaftet , als er gerade
im Begriff war , die Reise nach Paris fortzu¬
fetzen. Ter Verhaftete hatte die Bekannt¬
schaft mit der Tochter eines Augsburger
Kaufmanns benutzt, um das Mädchen zu
veranlassen, ihrem Bater eine größere Bar¬
summe zu entwenden. Mit diesem Gelde be¬
werkstelligte das Liebespaar dann die Flucht
und mietete sich zunächst in Nancy in einer
möblierten Wohnung ein. Bei dem Stu¬
denten wurden noch 3880 Mark in Gold und
Banknoten vorgefunden und beschlagnahmt.
Er wird bis zur Beendigung der Ausliefe-
rungsverhandlungen in Nancy in Haft blei¬
ben: das Mädchen ist inzwischen nach der
Heimat zurückbefördert worden.

Amüsanter Zwischenfall. In Berlin fand
kürzlich die Reifeprüfung für Damen statt.
Hierbei ereignete sich folgender amüsanter
Zwischenfall: Der Examinator fragte eine
Dame nach dem Frieden , durch welchen der
zweite Koalitionskrieg beendigt wurde . Die
Dame schwieg: sie wußte es nicht. Um sic
auf den Namen Luneville hinzulenken , strich
sich der gutmütige Herr mehrmals Wer seine
Glatze jla lune der Mond) und sagte zu ihr:
„Na, das Wort endigt mit dem französischen
Wort für Stadt !" Doch auch dieses drastische
Nachhelfen schien zunächst nicht zu helfen.
Da plötzlich glaubte die Dame , den Namen
gefunden zu haben, und platzte heraus:
„Schweinsschähcl!" Der Herr . Examinator
soll zunächst ein etwas wunderliches Gesicht
gemacht haben. Indes konnte auch er sich der
Komik der Situation nicht entziehen, und es •
gelang ihm nicht völlig, bei der großen histo¬
rischen Entdeckung des Friedens von
Schweinsschädel ernst zu bleiben.

Ei« neues Luftschiff hat Baron Adam
Roenne sich für England patentieren lassen.
Dieses Luftschiff hat die merkwürdige Eigen¬
schaft, daß es in einer Entfernung von etwa
1000 Metern unsichtbar  wird . Die Hülle
dieses verbesserten Luftschiffs soll aus Chrv-
minium hergestellt werden, einem Metall von
so glänzender Oberfläche, daß es völlig die
gleichen Eigenschaften hat wie ein Spiegel.
Da das Metall stets die Farbe seiner Um¬
gebung reflektieren wird , hell oder dunkel/
ganz der Aturosphäre sich anpaffend, so wird,
das Luftschiff nicht erkennbar sein. Um zu
verhindern , daß der untere Teil des- Luft¬
schiffes eine Wiederspiegelung der Erde zeigt,
soll ein besonderer Kiel angebracht werden,
der über die ganze Länge des Schiffes sich
hinzieht und nach unten spitz zuläuft , so daß
keine Oberfläche vorhanden ist, in der ftie;
Erde sich widerspiegeln könnte. Aber der ‘
Erfinder will sein Luftschiff nicht nur unsicht- '
bar, sondern auch unhörbar machen, und er
sinnt auf Verbesserungen, durch die sein un¬
sichtbares Luftschiff auch zu einem geräuschlos
fliegenden wird.

Ei» Ricsenansiedeluugswerk in Kanada.
Eine der größten Kolonisationsideen , die je¬
mals in die Tat .nmgesetzt wurden , verwirk-
licht die katholische Kirche in den Bereinig - '
ten Staaten . In den nächsten fünf Jahren
sollen Wer fünf Millionen Men¬
schen  in Westkanada zur Ansiedelung kom- :
me'n. Der Führer der ganzen ' Bewegung,
R. I . G Manning in Chicago, ein Neffe deö.
unlängst verstorbenen gleichnamigen Karöi- '
«als , ist bereits mit den Eisenbahngesellschaf- ;
ten in Kanada in Verbindung getreten , um!
in Westkanada mehrere Millionen Acres.
Land anzukaufen. Der Gedanke geht auf
den Wunsch zurück, der armen Bevölkerung
Gelegenheit zu geben, in den reichen Farm-
gebieten von Westkanada sich Land anzu¬
kaufen, Die Gesellschaft» die den Namen
„Katholische Siedelungsgesellschaft von Ame¬
rika" trägt und zur Anwerbung von Aus¬
wanderern in den Bereinigten Staaten und
den hauptsächlichstenLändern Amerikas els-
tausenö Agenten beschäftigt, kauft das Land
an und gibt eK zum Selbstkostenpreis wie»
der ab.

lieber die Omnibus-Katastrophe in P a°-
ris wird noch gemeldet: Am Donnerstag
Nachmittag wurde der in die Seine gestürzte
Auto-Omnibus zur Oberfläche des FlnffÄ
gehoben. Als die Räder Wer dem Baffer
erschienen, zeigte sich ein schauerliches 8M.
Auf dem Führersitz saß der Chauffeur Raq-
nal , die Hände an das Lenkrad gerrantpft.
Sein Körper zeigte keine Verletzung « ». Tr¬
ist nach Ansicht der Aerzte an einem Herz¬
schläge gestorben. Der Wage» war fast «*»,'
verkehrt, sogar einige Fensterscheibe» st»- !
noch ganz. Im Innern des Wagens wäre»
keine Leichen mehr- Nur einige Regenschirme-
und eine Puppe wurden gefunden. Die Sa-
tastropbe hat 11 Opfer gefordert . ES ist je¬
doch möglich, daß' noch ein oder zwei Leichen
von der Strömung fortgeriffe» morde» sind.

Rund um den Kodibrunnen.
Sirgtfit deK loitffS nicht! — Herbst und Atter. —
In der neuen Wohnung. — DankboreS Gedenken. — Tög.
licher Streit . — Die St -dtr- tSwahlen. — Große Mit»

kleine Krokehlcr. — Ein verlorener Sohn.
A. . . . Erntedankfest!  Dem ist der

Sonntag geweiht, nachdem uns die Mutter
Erde ihre Früchte reich beschert. Der erste
Oktobersonntag sei dem Danke geweiht. Der
Herbst ist in der Natur wie im Menschen¬
leben diejenige Zeit , in der die besten Früchte
reifen. Der strotzende Frühling bringt die
Kirsche zur Reife, der üppige Sommer zce-
tigt den wertvolleren Apfel, der Herbst aber
schenkt uns den köstlichen Wein. Doch wohl¬
gemerkt ist der Herbst nicht mehr fähig, neue
Gebilde zu entwickeln: ihm ist nur die Gabe
verliehen, das Bestehende zum guten Ende
zu führen , die Kräfte harmonisch aufzulösen.
Alter und Herbst zeigen jene ruhige Klä¬
rung , die unS im Gegensätze zu dem sonst
wenig erheiternden Verfall des Lebens an¬
genehm berührt . Darum finden wir in den
ernsten Zügen alter Leyte nicht selten eine
gewisse versonnene Freude — die Stimmung
eines stillsonnigen Oktobertages. Dieser
Freude , die Weisheit des Alters , ist der
mutwilligen Jugend oft unbegreiflich, und
doch liegt darin das folgerichtige Ergebnis
eines gut zum Austrag gebrachten Lebens.
„Im Lebensmai zerpflücken wir aus Ueber-
mut die schönste Rose: doch naht das Alter,
bücken wir uns gern nach einer Herbstzeit¬
lose!" So wird man im Herbste dankbar.
Jedoch die Kirche, die morgen zum Ernte¬
fest  ruft , will nicht die Resignation, sondern
die Freude der Dankbarkeit, und auch zu
dieser gab das abgelaufene Jahr wohl An¬
laß, wenn auch mancherlei Sorgen die
Freude und Dankbarkeit nicht wollen über¬
laut werden lassen.

. . . . Ern te danksest!  Erster Sonn¬
tag im neuen Heim nach schweren Umzugs-
sorgcu. Mit fliegender Eile wurde wenig¬

stens ein Zimmer wohnlich gemacht und
mit einem ausseufzenden „Gott sei Dank"
sinkt der Hausherr in die Sopha -Ecke, um
fo qemüilich wie möglich den ersten Sonntag-
nachmittaq in der neuen Behausung zu ver¬
träumen . ' Ein süßes dolcefarniente
nach den Strapazen der Woche.

Da klingelt es. Ein Herr!
„Ach Verzeihung , wohnt hier Herr Bau¬

rat Müller 7"
„Nein!"
„Aber er ist doch gestern in dieses Haus

gezogen."
„Zu mir nicht:.— vielleicht zweite Etage."
„Danke sehr."
„Bitte ."
Mit wütendem Krachen fährt die Tür ins

Schloß. Zurück in die Sopha -Ecke! Weshalb
sich auch ärgern '? Da — ertönt abermals das
Foltertnstrüment der Korridortür.

Ein blauer Radler : „Einen Gruß vom
Herrn Hauptmann Schmidt und er bäte auf
kurze Zeit um das Buch: Westmarokko
deutsch!"

„Den Herrn Hauptmann kenne ich ja gar
nicht."

„So — wirklich nicht?"
„Nein !"
„Ja , bin ich denn, hier nicht bei Herrn

Oberleutnant Schneider?"
„Nein, der ist gestern ausgezogen-"
„Wie schade! Entschuldigen Sie ."
„Bitte ."
Die Gemütlichkeit der Sopha -Ecke ist

verleidet. Mit der Ruhe ist cs vorbei. Ein
Blick auf die Straße wird die Nervosität ver¬
scheuchen. Steirert da nicht ein Schutzmann
auf das Haus zu? Jetzt tritt er in den
Hausflur : schon tönt die Klingel.

„Guten Tag ! Ich komme nur wegen der
„Hundesteuer". Sie haben doch einen Hund?"

„Und das heute am Sonntag ? Ich habe
meinen Hund abgeschafft."

„Das habe ich mir gedacht, denn der
Hauswirt hier duldet keine Hunde. Also
muß der Hund doch abgcmcldet werden. Nur
in Ihrem Interesse ."

„Danke."
„Bitte !"
Aber in bunter Reihe geht es weiter.

Nach dem Klavierstimmer , der sich in der
Hausnummer geirrt hat, kommt das „Scho-
toladenmädel" mit einer Torte . Ans dem
Lieferschein steht die rechte Nummer , aber
die „Süßigkeit " ist für den Vorgänger , zu
dessen Chambregarnist auch das „Wäschermä-
del" will, das etivas fpätcr kommt, um
Wasche abzuholcn. Da können keine Gedan¬
ken der Dankbarkeit auffommen . Es ist eine
paradoxe Idee : Umzug und Erntedankfest
aus einen Sonntag Es fehlt das Gleichge¬
wicht der Seele , die freundliche Stimmung,
jener Frieden , der zum Danken gehöxt.

. . . . Erntedankfest  feiern in schö¬
nerer Weise die Herren S t a d t ä l t e ste r
Bickel und S t a d t r a t O i d t m a n n ,
die gestern ihre öffentlichen Aemter nieder¬
legten, nm in den Frieden des Alters heim-
zstkehren. Zwei um das Stadtwohl hochver¬
diente Männer ! Wenn sie heute Rückblick
halten Wer die Jahre gesegneter Arbeit,
Wer die Zeiten des Kampfes und des erfolg¬
gekrönten Ringens , so wird sich ihr Herzzum Dank erheben, denn sie haben mitgehol¬
fen. die- Vaterstadt einer schönen Zukunft
entgegenzuführcn . Abek auch die Bürger
werden des Dankes an jene Männer nicht
vergehen und sich freudigen Herzens den
Tankeswortcn anschließen, die der Magistrat
den aus dem Amte scheidenden Kollegen zum
Ausdruck brachte. Die Namen der verdienst¬
vollen Männer werden in Wiesbadens Chro¬
nik in Ehren stehen! Möge ihnen noch ein
langes Erntedankfest am Lebensabend be-
fchicdcn sein, damit sic sich in dankbarer
Freude weiden können an dem Blühen , zu
dem sie die Saat gelegt. Nun kommen „neue
Männer " ! Das wird nicht ohne Streit der

Parteien abgehen: die Stadtra :swahle » und.
die Wahlen zum Staütparlament erregen
schon jetzt die Gemüter : die Kandidatenfrage •
steht int Vordergrund des öffentliche» Inter¬
esses.
Ein „einig Deutschland", hört man oft

prahle ». . . . .
Man merkt es gleich bei de» StadtratS«

wähle».
Da spalten die Bürger sich in Parteien.
Und heute schon kann man prophezeien:
Es gibt ein Kämpfen bis auf 's Meffer
Und wird drum weder schlechter noch bester!
Die Handwerker wollen den Liberalen
Nicht helfen, und nicht die Zeche bezahlen:
Und den Kaüfleuten , wie man jetzt hört,
Ist auch manch frommer Wunsch zerstört.
Bleiben nur noch die Konservativen,
Die wohl stets am lautesten riefen:
„Politik  gehört ins Rathaus nicht.
Ein jeder entscheidet nach Recht und Pflicht!̂
Man hört die Botschaft: jedoch den GlaWeu»
Daran wird man sehr bald uns rauben,
Denn in der Parteien Hatz und Gunst
Ist solch ein Wahn nur eitel Dunst.
Man hört gar manche Namen nennen,
Und möchte es der Stadt wohl gönnen.
Daß siegend war der beste „Renner ",
Der Favorit „Staütrat K a l kb r c n n e r":
Seit gestern atmet man schon freier.
Denn Platz wurü ' auch noch für Herrn

„M c i e r", |
Es sind ja jetzt der Sitze drei.
Im Magistrate plötzlich frei!
Da wird wohl manches stille Hoffen
Der Wähler endlich doch getroffen.
Und drum ihr Herren : „Warum in den

Haaren
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Onsere Abonnenten
innerhalb derStadt Wiesbaden

: : erhalten mit der ::
heutigen Nummer den

Taschen'Fahrplan
Winterdienst 1911/12.

Diejenigen Abonnenten , welche
unser Blatt durch die Post oder unsere Land¬
agenturen beziehen, erhalten den Fahrplan
mit der am Montag erscheinenden Nummer.

Dieses seit Jahren jedem Leser hochwill¬
kommene Kursbuch wird auch

neuhinzuiretenden Hbonnenten kostenlos
geliefert . Man abonniere sogleich in der Stadt
bei den Trägerinnen oder in der Hauptgeschäfts¬
stelle Mauritiusstrasse 12, auswärts bei unseren
'Landagenturen, den Postanstalten oder den
Briefträgern den
Wiesbadener General-Anzeiger

Amtsblatt der Stadt Wiesbaden.

totales.
Wiesbaden , 30. eeptemkt-

Oktober, der Weinmond.
Und wieder wagen sich die Astern vor,
An Zäunen glänzen eitle Georginen.
Svnnenrosenköpfe schaukeln sich am Tor.
Und Heide blüht, das schlichte Kraut der Biene.
Noch einmal putzt der Herbst sich sestlidi auf
Und reicht uns lächelnd seine Früchteschale.
Dann eilt er fort und streift im scheuen Lauf
Die Schärpe ab vom letzten Bacchanale.
Mit dem morgigen Sonntag beginnt das letzte

Quartal des Jahres 1911: Der Oktober tritt die
Herrschaft an. Damit treten zwei Jahreszeiten
vor uns bin, der Herbst  mit seinen Bildern der
Vergänglichkeitund gegen Ende des angebrochenen
Quartals der Winter, lieber beide hinaus reicht
die Hoffnung zum werdenden Frühling, wie es
auch in den We t t e r r e g e l n und Los t a g e)t
für den Oktober zum Ausdruck kommt, beißt es
doch darin : Warmer Oktober bringt fürwahr uns
sehr kalten Februar. — Frost und Schnee im
Oktober sind Boten, der Januar sei geltnd. —
Oktober-Gewitter sagen beständig, der künftige
Winter sei wetterwendig. — Wenn zu uns Simon
und Judas (28.) wandeln, wollen sie mit dem
Winter bandeln. — Oktober-Donner ist fürwahr
noch besser als im Februar, der klingt nur woül
der Wuchrer Schar. — Fällt der erste Schnee in
den Schmutz, vor strengerem Winter kündet er
Schutz. — Hat der Oktober viel Regen gebracht,
bat er die Gottesacker bedacht. — Viel Frost und
Schnee im Oktober-deuten aus milde Witterung
im' Januar . — Warmer Oktober bringt kalten
Februar. — Auf Gallus (16.) soll daheim seist
alles.' — Auf St . Gallentag muß jeder Apfel in
seinen Sack. — Wenn der Baum recht lang be¬
hält. feine Blätter, gidt's viel Kalt'. —

Die Sonne bewegt sich zu Anfang des Monats
etwa I Grad unter dem Horizont, bis zu Ende
des Monats.erreicht sie ihre südliche Deklination,
fast 14 Grad. Infolgedessen nimmt für den fast
mitten durch Deutschland gebenden! 50. nördlichen
Breitengrad die Länge des Tagbogen, d. b. der
Zeit, in der'das Gestirn über dem Hor izonte ist,
von 11Stunden  bis auf knappe 19 Stunden ab.
Die mittägliche Höhe über dem Horizonte beträgt
zu. Anfang des Monats ungefähr 87, gegen Ende
16 Grad. Sonnenaufgang ist am 1. um 5 Uhr
59,' Min., Sonnenuntergang 5 Uhr 40 Min., am
81. 6 Uhr. 45 Min bezw. 4 Uhr 42 Min. Auf-
Iind Untergang entfernen sich immer weiter von,
Osch.bezw. Westpunkte und nähern sich dem Siid-
vmtkte am 31. bis auf 74 Grad. . Die „bürger¬
liche" Dämmerung, deren Anfang bezw. Ende er-
fahrungsmäßig bei einem Sonnenstände von etwa
7 Grad unter dem Horizont anzusetzen ist, be¬
trägt Ltwa 38 Minuten. . Es verlängert sich da¬
durch die Tageslänge.noch um etwa 76 Minuten.
Von dieser „Tägeslichtgrenze" ist- zu unterschei¬
den die „Zwielichtgrenze", die im allgemeinen
bei einem Sonnenstände von 18 Grad unter dem

Horizonte angenommen wird. In diesem Falle
spricht man auch von astronomischer Dämmerung.
In den Tagen um den 16.—24. Oktober treten
häufig Sternschnuppen  auf , die ihren Ur-
sprungsort in der Gegend des Orion haben.

Tie Sonne  hat den Aeauator zum zweiten
Male überschritten und erscheint immer niedriger
auf ihrer Bahn über dem Horizont, ^ onrit wer¬
den die Tage immer'kürzer, und die Nachte, die
für den Astronomen und seine Beobachtungen,a
nicht zeitig genug eintreten können, dement¬
sprechend länger. Doch verlohnt sich auch für den
Nichtsachmann ein Ausslug in den winterlichen
Sternenhimmel. Die den Sommer zierenden
Sternbilder, wie Bootes. Krone. Schlange und
Schlangenträger, sinken immer früher über dem
Westhorizont hinab, und dafür mehren sich aber
die am winterlichen Himmel erglänzenden! So
am Osthimmel: das Sternbild des Stieres
mit dem rötlichen Aldebaran: nur etwa 4 Grad
nödlich Mars : und — um die Mitte des Monat»
gegen 19 Uhr abends — A n dr ome ü a im
Meridian. Von dieser wieder nördlich in der
Milchstraße die durch eigenartige Anordnung der

iterne in W-Form leicht auffindbare Kassio¬
peia:  während am Süd- und Westhorizonte an
Hellen Sternen ärmere Sternbilder hinzieben,
von denen (von Osten nach Westen) genannt
seien: Eridanus, Walfisch, Wassermann; etwas
nödlich die Fische, dann Steinbock: und nur wenig
über dem Horizont, aber helleuchtend: Formal¬
haut. jener sehr helle Stern des südlichen Fisches.
Nach Osten zu leuchtet Perseus  mit den ver¬
änderlichen Sternen Algol und Algenib, weiter
auf den Horizont zu das Sternbild des Fuhr-
Ma n n mit der sehr Hellen Kapella, während nach
Norden zu über dem Horizonte gerade die Zwil¬
linge mit Ka stor und P ol l u r erscheinen. Nach
Süden zu geht Orion  schon auf, das wunder¬
vollste Sternbild des nördlichen Himmels.

Aber so schön auch der Fixsternhimmel ist
mehr Anklang findet bei dem Liebhaber-Astro¬
nomen doch die Beobachtung der kleinen Pla¬
neten! Merkur,  der zu Anfang des Monats
noch am östlichen Himmel, unmittelbar vor
Sonnenaufgang sichtbar ist. verschwindet immer
mehr in den Sonnenstrahlen, ist am 6. in gröntcr
nördlicher heliozentrischer Breite, am 28. in
oberer Konjunktion mit der Sonne und am 29.
im niedersteigendenKnoten. Unter den Ge¬
stirnen bewegt sich rechtläufig im Sternenbildc
der Jungfrau . — Venus,  die auch rechtläufig
in dem westlichen Teile der Jungfrau sich bewegt,
erscheint zu Anfang des Monats bereits in der
Morgendämmerung und erreicht am 22. den
größten Glanz als Morgenstern. — Mars,  der
in den ersten Tagen iöeK Monats nur 4 Grad
nördlich von Aldebaran steht, bewegt sich bis
Mitte des Monats zunächst rechtläusig im „Stier
erreicht dann seinen Stillstand und wird rück¬
läufig. Er gebt in später Abendstunde auf und
ist die ganze Nacht hindurch sichtbar. — Ju¬
piter.  im Sternbilde der Wage, verschwindet
bereits in der ersten Hälfte des Monats in der
Abenddämmerung. — Saturn,  in der Nähe
des Stieres, bewegt sich rückläufig. Es gebt zu
Anfang des Monats bald nach7 Uhr abends auf
und ist die ganze Nacht sichtbar. — Am 18. be¬
findet sib N evtl!  II, an, 20. Uranus in Ouadra
tur mit der Sonne. Während der eine im Stern
bilde des Schütze» hinziebt und schon in den frü¬
hen Abendstunden untergeht, erscheint der andere
im Sternbild der Zwillinge um Mitternacht am
nordöstlichen Horizonte.

Vom Monde  ist zu erwähnen: Am 8. .mor¬
gens bald nach5 Uhr Vollmond, am 15. kurz vor
125k Uhr nachts letztes Viertel, am 22. gegen 5
Uhr.vormittags.Neumond, und am 30. bald nach
7)4 Uhr vormittags erstes Viertel. In Erdnähe
befindet der Mond sich am 11., in Erdferne am 27.
Dabei beträgt sein scheinbarer Durchmesser im
Winkelmaß ausgedrückt 31' 4" bezw. 29' . 39".
In scheinbarer Moudnäbc befinden sich am 10.
Saturn , am 12. Mars und am 18.. Venus.

Für die Kü che.dringt der Oktober schlimme
Tage. In dieser teuren Zeit wird man es ganz
besonders einseben lernen.müssen, wieviel Tapfer¬
keit schlechthin von den Frauen, die „n n r
Hausfrauen" 'sind, im täglichen Kampf um die
Küche gefordert wird. Gilt's doch nicht allein,
die Hände und in den unterschiedlichenTöpfen nt'
rühren, sondern gar viel auch mit dem Kops zu
arbeiten und zu bedenken, wie man denn bei die-
serTeuerung noch am verhältnismäßig besten
wirtschaftet!'- Allem Anscheine nach werden- die
Kartoffelvorräte klein ausfällen und die Preise
dafür um so höher schnellen: da beißt es also.

sich beizeiten nach geeigneten Ersatzmitteln Um¬
sehen. Die Getreideernte gestaltete sich im all¬
gemeinen doch nicht so schlecht, als es zuerst den
Anschein hatte, und so steht zu honen, daß Mehl
und Mehlpräparate, wenn auch eine Kleinigkeit
teurer, so doch nicht gar so unerschwinglichwer¬
den: im übrigen aber wirb man gut tun, sich mehr
als bisher mit den sättigenden Hülsenfrüchten:
Erbsen, Linsen, Bohnen usw. zu befreunden.

Während dieser' ersten Herbstzeit verfügt die
Küche noch über Sommerapfel. Die späten
Apfeliorten. die Anfang Oktober abgenommen
werden, müssen, gut aufbewahrt, noch mehrere
Wochen nackreisen, um dann im wahrsten. Sinne
des Worts. Weihnachtsäpfel zu sein. Außerdem
kommen Birnen und Pflaumen, Weintrauben und
Rosenfrllchtc (Hagebutten) in Betracht, ferner
die spätreifende Quitte, die besonders für die
KrankenküchL geschätzt ist. und der wohlfeile Kür¬
bis. Alle Gemüse sind teuer; die Trockenheit
bat dem Wachstum geschadet, und mit der dies¬
jährigen Blumenkohlernte soll es z. B. in der
Gartenstadt Erfurt sehr traurig bestellt sein. Alle
Riibengemüse, Mohrrüben, weiße Rüben. Kohl¬
rüben, Sellerie sind klein geblieben, und grüne
Bohnen, die man sonst von später gelegten
Beeten bis in den November haben könnte, sind
kanni zu sehen. Die Pilzernte konnte bei der
Dürre auch keine reiche Ausbeute liefern, und da
das Sonimcrgemüse sehr knavv und teuer war.
so sind die Konserven natürlich ebenfalls, teurer
als sonst!

Eier, Butter und Käse sind schon seit Septem¬
ber im Preis gestiegen, und die Ersatzsette für
Butter. Schmalz und Talg sind ebenfalls teurer
— genau so wie die anderen Ersatzmittel: Mar¬
melade und Honig. Teurer, ach, alles teurer! —
so soll namentlich auch der Heidehonig nur .geringe
Erträge liefern, weil die Entfaltung der Heide-
blüte lErika) durch die Hitze des: Nachsommers
gelitten hatte, — Ans dem Wildmarkt herrscht,
neben Reh. Hirsch und Wildschwein, der Hase.
Auch für diesen bat seit ungefähr zwei Jahren
sein gewohnter Preis von 3 bis 4 JL  sich auf
4—5 Jl  erhöbt, so daß er — rechnet man noch den
nötigen Speck, Butter und saure Sahne dazu
für einen „Familicnbraten" zu teuer ist.

Die sogenannte ruhige Zeit ist für den Weid¬
mann vorbei 'und rüstet fick derselbe jetzt zum
fröhlichen Jagen. Für diejenigen Jäger , die
Gelegenheit zur Hühnerjagd gehabt haben, ist
schon ein wichtiger Zeitpunkt verstrichen. Die¬
selben können iedock im allgemeinen über die
Resultate' der diesjährigen Strecke Nicht klagen.
Die Kaninchen sind' in diesem Jahre ebenfalls
stark vertreten, sodaß den Forst- und-Landwirten
ernstliche Schäden durch die kleinen Räger dro¬
ben. Für den Fuchsfang richtet man jetzt die
Fangplätze ein. Als Faugvlatz eignen sich am
besten bäum- und strauchfr-ic Plätze im Wald,
oder kleine Wiesenecken am Waldrand. Hat man
einen passenden Fangplatz gefunden, so werden
in der Nähe desselben4—6 Kirrvlütze. .einge¬
richtet: dieselben müssen- von Laub. Moos und
Gras sorgfältig gereinigt und mit Ameisenspreü
bedeckt werden. Ehe der, eigentliche Fang be¬
ginnt, legt man auf die Kirrvlütze. kleine Vögel,
Kaninchen' und Haseiigescheidc iistv„ um . .den.
Fuchs anzukirreii. Erst, wenn der Fucks uck au
die Neuerung, gewöhnt bat., legt «tan sog. Wit-
teruugsbrockeii und die Eisen ans. Häsen, Gänse.
Enten und Schiievte.il werden, geschossen. .Des¬
gleichen kann gelbes Rot- und Damwild abge-
schonen.werden. i ; .

Wiesbadens Gäste. Es sind neuerdings liier
ei»getroffen: Major v. . B er n u t l, - Kreuzfelde
(Rose) .4- v. B i cb er st e in - Königsberg (Afe-
trgpcle u. Monoval) —. Oberstv. S ul nt e r i it k-
Zarskoie-Sclo (Noiiale) — v. Evhrus  s i-Odesia
(Käiserhos) — Ing . v. F ckl ke iib er g'c n - Ber¬
lin (Zeutral-Hotel) — Graf d e G r.c n a n d -
Petersburg (Quisisanal —- Oberleutnant von
Ho live de (Prinz Nikolas) .— Generalmajor
v. H ov f f ü a r t e n - Trier (Hotel Nizza) — vo n
H o r str u v - Frribiirg (Viktoria-Hotel) — von
Kjersno  ms ki - Warschau(Nassauer- Hof) - -
Kavitäiileutnant v. Laffert - Wllbelmshaven
(Vier Jahreszeiten) — Offizier Graf Oenn-
Haufen - Berlin (Rose ) — Baron ». Pa l -
l a n dt - Haag (Nassauer Hol) — Hniiotmanii.
v. P i r cher - Hannover (Fürstenbof) — Frei-
h e r r -v on Stack - l be r g- Estblaud (Pension
Violetta) .— Baron v. Stock bau s en-L ew e n-
h a g e n - Schwarmstedt(NasscmerHos) •••• Ritt¬
meister a. D..G ras z » S to l be rg - Wc r n i -
gerade-  Kuvterberg(Schl.l lStiitstraße 101

Körntest« Be la Villeon - Nverbon (Bier
Jahreszeiten) — Baronin von Wolzogen '-
Darmstadt (Palast-Hotel). ^

Vorbereitungen der Beamten zur Stadtver¬
ordnetenwahl. Dieser Tage hatten stck in der
„Wartburg" 32 Vertreter von 16 verschiedenen Be°
amtenvereinigungenversammelt, um zu de» be¬
vorstehenden Wahlen der Stadtverordneten Stel¬
lung zu nehmen. Nach eingehender Besprechung
der zu unternehmendenSchritte, wobei eine sel¬
tene Einmütigkeit herrschte, wurde einstimmig ein
Wahlausschuß  gewählt. der mit den weite¬
ren Vorbereitungen zu den Wahlen betraut
wurde. Zum Vorsitzenden dieses Ausschußes
wurde Bahnhofsvorstehera. D. Zander,  Lahn¬
straße 2. bestimmt.

Tagung des Schwurgerichtes. Bei Gelegen¬
heit der bevorstehenden Schwnrgerichtstagung
wird noch verhandelt am Donnerstag wider den
Ländbrielträger Färber  von Wiesbaden wegen
Amtsveriirechens. — Die für Mittwoch vor¬
gesehene Verhandlung wider den Landwirt Ott
von Rückershausen wegen Meineids•-kommt IN
Fortfall. t ,

Elektrische Schnellbahn. Das Proiekt der elek¬
trischen Schnellbahn Wiesbaden-  F r a n k-
f u r t ist wieder einen Schritt seiner Verwirk¬
lichung näher gerückt. Die Haupthindernisse la¬
gen seither noch in der Einführung der Bahn in ote
Endstädte Wiesbaden  und Frankfurt. Mit
Wiesbaden ist nunmehr eine diesbezügliche Ver¬
einbarung getroffen, und wenn,ein gleiches mit
Frankfurt der . Fall sein wird, woran kaum zu
zweifeln ist, fo dürften die langjährigen Verhand¬
lungen wegen der - vielbesprochenen„Ländches-
bahii" ihrem Ende entgegen gehen.

Wiesbadener Künstler auswärts. Fräulein
Kätc Hu eck von hier wurde nach erfolgreichem
Probestn-gen als ingendliche. Sängerin an das
Sta-dttheater zu Mainz engagiert.

Ein Protest zum Herbst-Mc«tinsl Im
Sirona -Jagdrcnnen , das am 19. September
gelaufen wurde , protestiert W. Dodel,  Be¬
sitzer des dritten Pferdes Avignon,  gegen
Schwärmerin , die zweite im Ziel, wegen
Skichtanmelduug der Teilhaberschaft. Schwär¬
merin lief auf den Namen Mas. v. Wu-
thcnan 's ; im Wochenrennkalender vom 21.
September wurde dann eine Teilhaberschask
zwischen Nittmeister Keyser 119. Hus.) und
Major v. Wuthenau je 'Vf  veröffentlicht.

Der Wohnungsnot kinderreicher Familien,
die in de» meisten, größeren Städten schon zu
einer brennenden geworden ist und die jetzt beim
Oktober-Ilmzug wieder kraß in die Erscheinung
tritt , wird durch ein Nnndschreiben des Dres¬
dener Armenamtes an die Obmänner der dor¬
tigen Armcnpflegcrvereine in vorbildlicher Weile
zu begegnen versucht. Das Schreiben lautet:
„Tie .Zahl der Obdachlosen, die beim Armenamte
vm Nuterstützuiig nachsuchen, steigt fortgesetzt.
Namentlich.für Familien mit starker KinderzaA
ist cs schwierig, Wohnung zu finden, aber auch
Familien mit weniger Kindern sind schon seit
Monaten vom Armenachte auf öffentliche Kosten
nnteraebracht.- Der Grund, weshalb die Leute
eine Wohnung Nickt finden, liegt außer in der
Kinderzäül meist darin).daß sie den Hausbesitzern
keine genügende Gewähr für eine prompte Be¬
zahlung des Mietzinses biesen. Um dieses
Hindernis zu beseitigen, ist das Armenamt be¬
reit. nicht nur größere Mietzins - Unter¬
st ütznngen  zu bewilligen, sondern auchm ge¬
eigneten Fällen dem Hauswirt gegenüber auf
die ganze Däner des Vertrages die volle Ga¬
rantie für die Bezahlung des Mietzinses— vor¬
behaltlich einer Kündigung— zu .übernehmen.
Bei der Zuweisung würden nur solche Familien
in Frage kommen, gegen die nichts vorlieat und
wo der Mann seinen geregelten Verdienst hat."
_ Dieses Vorgehen verdient Nachahmung.

Naturhistorischcs Museum. Außer den üb¬
lichen Besuchsstunden von 16- 1 Uhr, sind die
Sammlungen des Natnrhistorifchen Misenm
(WilKelmstr. Nr.' 24 im 1. Stock) am Sonntag,
freu 1. Oktober, auch nachmittags von 3—5 Uhr
bei freiem  E i n t r i t t geöffnet.

Krankentransport. Am Freitag nachmittag
kamen mit dem Zuge2.06 Uhr hier im Hauptbahn-
Hof drei Mitglieder ' der Sänitätskolonne Caub
liier ein, die einen Kränken nach dem St . Josephs-
Hossttal, transportierten. Der Kranke, der . in
lauten Schmerzeiistönen klagte, erweckte allgc-
meines Mitgefühl: mehr aber noch wunderte man
sich,darüber, daß d?r Krankentransport nicht durch
den Sani t ä t s wa g t u ausgeführt wurde.

Sich liegen und gleich in die Wolle fahren '?"
Es ist allerdings das Zanken und Streiten,
Die Regel noch heut' wie in früheren Zeiten,
So daß man bei ständigem Zerren und

Schwanken,
Vergißt zu laben und., zu danken
Und wird bei all dem „so" und „so"
Nicht, einmal ' recht, seines Lebens froh.
Im Reichs- und Landtag, im Magistrat - ,
Mau nimmer ivird des Raufens satt . . . .
Der ...Fiskus , oft .schon mit Behagen
Nahm unsre Stadt unsanft beim Kragen,
So daß die Bürger , bald rabiat
Nur so wetterten auf den „Racker" Staat.
Der Industrielle schimpft die Agrarier,
Die Metzger .sind  wild auf die Vegetarier,
Die Aerzte streiten herum mit den Kassen. . .

< Statt Menschenliebe nur menschliches Hassen!
Der Winzer kann sich des „Elfers " nichtfreuen,
Denn die Händler stark den Preis bcdrüuen,
So haßt der Winzer die Weinfabrikanten
Wie der Bodcnreformer die Bauspekulanten.
Fa, die Säuglinge brüllen schon mit Gewalt
Nach Milch -äus der Säuglingsmilchanstalt.
Und toben und zetern wie Barbaren
Gegen das alte Soxlethverfahren,
GegSn die Milch, aus dem „blauen Land!"
Die sei gewässert! Pfui , die Schand!
Do steht man, im ganzen und einzeln Falle,
Entbrennt der Kampf .wohl aller gegen alle.
Umsonst hat der Riese mit den drei Haaren,
Mint uns -durch ein kräftig Verfahren,
Man sieht- auf den ersten Blick doch gleich

)>e „Einigkeit" in StaHt und Reich!

. . . . Erntedankfest  beging auch in
diesen Tagen im Kreise seiner Freunde das
Wiesbadener  R e t t u n g s h a u s . Es
darf sich des Dankes vieler versichert hal¬
ten. Und doch fiel ein Wcrtmutstropfcn in
den Freudenbecher. Gestern stand ein frü¬
herer Zögling vor dem Frankfurter Schwur¬
gericht als — Mörder.  Der frühere Zög¬
ling Wilhelm Erbe,  der im Rettnngshanse
den Segen der Arbeit und den Frieden der
Pflichterfüllung kennen gelernt , hatte sich
bald wieder in den Jahren der Freiheit ver¬
loren . Mrt 23 Jahren ist er als Mörder ge¬
brandmarkt , trügt das Kainszeichen, weil er
tun 300 „Ä ein Menschenleben mordete. Der
Hausvater Hühne  des Rettungshauses
sagte als Zeuge über den Anfciithalt Erbes
in der Fürsorgcanstalt im Jahre 1901—02 fol¬
gendes ans : „Er war ein intelligen-
t e r Knabe, dem nichts, nachteiliges nachzu-
weiscn war . Er kam an's der Anstalt in Fa¬
milienpflege, da das Kammergcrtcht
dem F tt r so r g e v er f a hr e n nicht
stattgab ." In öicscw letzten Satze liegt
der stille Vorwurf . Die" .Familienpflege muß
da versagen, wo schon das bäusliche Milieu
vorher auf Abwege aeführt bat. Wenn heute
der Mörder Erbe mit zynischem Lächeln auf
der Anklagebank sitzt, so trägt daran die

.Schuld die Mutter,  die nicht wissen wollte,
was dem Iungcii frommte. Auch strenge
Zucht und eiserner Zwang können noch dazu
führen, daß ein früh Verlorener im späteren
Alter ein Erntedankfest feiern darf. Daß
dem Rcttnnashans zu Wiesbaden gar .Viele
ein solches Feit im aewonnencti Leben dan¬
ken, mag ihm Trost sein in den Tagen , da es
um einen Verlorenen trauert.

Theater, Kunit und Wiilenichaff-

. . . . Er n t e dankfe  st sei ein fröhlich
Fest! Daß es den Lesern in dieser.Weise be¬
schert sei, wünscht allen der

Sp^ delgeist.

* Kurhaus . Das gestrige. E x t r a - K o n -
zert  fand unter der Leitung des Herrn
Camille Chevillard,  Chef des Lamou-
rcux-Orchestcrs, statt. Der Gastdirigent be¬
sitzt in Paris einen Namen von Bedeutung.
Seine Führung unseres Kurorchesters be¬
wies , daß Herr Chevillard ein ausgezeich¬
neter Musiker ist, der die Werke gut be¬
herrscht. Sein Auswcndig-Dirigieren öleibt
für die Vcurteilnng der künstlerischen Lei¬
stung außer Betracht. Denn das Answcndig-
Dirigicren hat nur dann wirklichen Wert,
wenn die Einsätze richtig gegeben und ge¬
bracht werden. In dieser Beziehung -ließen
die fünfte Symphonie von Beethoven und
die Oberonvüvertüre z» wünschen 'übrig.
So sehr es anzucrkennen ist, daß Herr Che--
willard in unseren deutschen Meistern -treff¬
lich Bescheid weiß, so hätte er unbedingt grö¬
ßeren Erfolg gehabt, wenn er für die mo¬
derne Richtung seiner Landsleute eine Lanze
eingelegt hätte. Es war gewiß interessant —
abgesehen ' von der gewaltigen körperlichen
'Anstrengung , den verpönten Triolcncharak-
ter im Eingangsthema der „Fünften " zu
vermeiden — die C-Moll-Symphonie auch
einmal von einem Franzosen zu hören, aber
ehrlich gestanden, was kann, bei aller persön¬
lichen Hochachtung vor Herrn Chevillard,
dieser über Beethoven neben Nikisch, der
vor acht Tagen an gleicher Stätte großartige
Triumphe feierte, uns Neues sagen?

Das Publikum bekam erst die nötige
Fühlung mit dem fremden Kapellmeister,
wie dieser das Prölude a l'apres-midi d'un
Faune vvn Claude Dcbnssy geistreich und
elegant interpretierte . Die Tonmalerei des
Komponisten, der in Deutschland durch die
molnskcnhafte Musik zur Oper Peleas und

Melisande berechtigtes Aufsehen erregte, war
sozusagen mit allen Chikancn nachgezerchnet
und kam reich abschatticrt und stimmungsvoll
abgetönt zur Geltung.

Herr Chevillard führte sich mit seinem
Erstlingswerk , der „Ballade .symphonlque",
vorteilhaft als ein vornehmer Tonsetzer ein.
Sein ausgesprochenes Gefühl für ^Klany-
schönheit und die Klarheit des mustkalstchcn
Anfbaus ' berühren angenehm: die Gedanken
leiden nicht' unter schwülstiger Tiesgründig-
keit, sondern geben sich mit der dem Fran¬
zosen eigentümlichen Eleganz und Leichtig¬
keit des Ausdrucks. ' . . . ,

In Frl . M and Del sta n che lernten
wir ein liebenswürdiges junges Geigenta-
lent kennen, das sich seine Aufgabe mit dem
antiguierteu A-moll-Violinkonzert von
Vieuxtemps unyötig erschwert hatte. Mit der
heutzutage kaum noch genießbaren langen
Einleitung wetteifern flache Stellen in der
Solovioline . Wenn es der anmutigen Künst¬
lerin nicht immer gelang, diesen Partien
Seele und Leben zu verleihen, so trifft hier
die schuld in erster Linie die Komposition.
Aus der gesunden Auffassung und sauberen
technischen Ausführung hörte man den be¬
rühmten Lehrmeister heraus : der Ton , noch
größerer Entwickelung und Reife fähig, ist
schön und männlich, einige Paffagen und
Strichgrien sogar von einer bewußten Ener¬
gie und Herbigkeit, wo man sie der lieblichen
Geigenfee gar nicht zutraute . Die schwierige
Eadenz verlangt ein eminentes technisches
Können : Frl . Delstanches besitzt solches in
liohem Maße . Und wenn Francois Schubert
so reizend und niedlich gespielt wird wie ge¬
stern abend, dann kann man selbst noch ein¬
mal seine „l'Abäillc" sogar ohne Beglcitun«
ruhig hinnehmen.

Or. L. Urlaub.
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Krankenhaus und Konzcffionspslicht. Der Kü¬

chenmeister B. ist Oekonom in der hiesigen Kaiser-
Wilbelms -Heilansta-lt . Durch Vertrag ist er ver¬
pflichtet, den Patienten in der Anstalt und , soweit
es sich um Offiziere handelt , auch deren Ordon¬
nanzen, zu festgesetzten Preisen Speisen und Ge¬
tränke »u liefern . Weil er nun eines Tages einer
Ordonnanz ein Seidel Bier verabfolgt hatte,
wurde gegen ihn Anklage wegen unerlaubten
Schankwirtschaftsbetriebes erhoben. Das Schöffen¬
gericht aber sowohl wie auch die Strafkammer
kamen zu einem f r e i sp re che nd e n Urteil mit
der Begründung , daß die Äaiser-Wilhelms-Heil-
anstalt ein Krankenbaus sei, -das »um Ausschank
von Spirituosen keiner besonderen Konzession be¬
dürfe , da der Wirtschaftsbetrieb einen 'wesentlichen,
Bestandteil der Anstalt darstellt.

Aufenthalts -Ermittelungen werden ange-
ftcllt über : Prostituierte Mina Hoffmann
aus Idstein : — Schlosser Aug . Theyssen
— Gärtner Wilh . Metz , gcb. am 24. August
1892 zu Wiesbaden.

Aus der Schreiner -Innung . In der letz¬
ten Versammlung der hiesigen Schreiner-
Innung wurde mit Rücksicht darauf , daß der
Innungsausschutz den ihm angeschlossenen
Innungen den Austritt aus dem Handwer¬
kerverband des Regierungsbezirks anemp¬
fohlen hatte , beschlosien, seinerseits aus dem
Innnngsausschutz auszutreten , sofern die
Agitationen gegen den Verband sortdau-
erten und die bereits erfolgten Austrittser-
klärunqen nicht rückgängig gemacht werden.

Steckbrief wurde erlassen gegen : Fabrik¬
arbeiterin Maria Högermeyer  wegen
Diebstahls , begangen in Eppstein : — Tün¬
cher Wilhelm Römer,  geb . am 1. Dezember
1878 zu Bierstadt , wegen Diebstahls , began¬
gen in Wiesbaden.

Zwangsversteigerungen . Freitag vormit¬
tag wurde vor dem hiesigen Amtsgericht das
Wohnhaus mit Seiten - und Hinterbau Wa-
terloostratze Nr . 3, im gemeinen Werte von
152 000 Jt  einer Zwangsversteigerung ausge-
setzt. Höchstbietenöe mit runö 120 000 Ji  war
dabei die Witwe Elise Döring,  geborene
Schrveisguth , Seerobenstratze 27, dahier . Der
Zuschlag wurde gleich erteilt — Auch das
Wohnhaus mit Hofraum Walöstratze Nr . 94,
dem Maurermeister Louis Baum  gehörig,
mit einem Steuerwcrte von 69 000 M,  wurde
zur Versteigerung gebracht . Bei diesem
blieb die Witwe Christian W i n t c r m e n e r,
Karoline geborene Fischer , mit 45 400 Ji
Höchitbietende : sie erhielt gleich den Zuschlag.

Wiesbaden-Niedernhansen im Wintersahrplan.
Auf der Strecke Niedernhausen-Wiesbaden bleibt
der Arbeiterfrühzug -ab Niedernhausen mir 4.44
Uhr, in Wiesbaden an 5.21 Uhr, bis zum 31. Ok¬
tober bestehen. Er wird vom 1. November ab
bis 31. März nächsten Jahres nur Montags ge¬
fahren . Ebenso geht der erwähnte Zug am zwei¬
ten Weihnachtsfeiertag. Die beiden Abendzüge
ab Niedernhausen 10.29 Uhr, Wiesbaden an 10.58
Uhr, und der Gegenzug ab Wiesbaden 11.25 Ubr,
Niedernhausen an 12.10 Uhr, bleiben während
des Winterfahrvlanes für Samstag , Sonntag
und Mittwoch bestehen.

Ein Umzug mit Hindernisien . In den
gestrigen Abendstunden bewerkstelligte der in
der Wörthstraße 25 wohnhafte , 29jährige
Bäcker Eduard K. einen Umzug nach der
Dotzheimerstratze . Hierbei geriet er vermut¬
lich mit seinem Hausherrn in Streit , wobei
er erhebliche Verletzungen am Kopfe davon¬
trug und wegeunfertig war . Die Sanitäts¬
wache legte einen Notverband an und sorgte
für die Ueberführung in das Städtische
Krankenhaus.

Italienische Soldaten . Ein größerer
Transport junger Italiener traf gestern,
aus dem Rheinland kommend , hier im
Hauptbahnhofe ein . Die Italiener begaben
sich mit dem nächsten Zuge über Mainz nach
der Heimat , da sie Kriegsbeoröerungcn er¬
halten hatten.

Ersatz -Geschworenenwahl . Von der Ver¬
pflichtung als Geschworene  zu der
nächste Woche beginnenden Schwurgerichts-
periode wurden auf ihren Antrag entbun¬
den : Albert Usener -Biebrich , Brennereibe¬
sitzer G . Kraft -Braubach , Chemiker Dr . Stock-
Höchst a. M ., Emil Wetzlar -Cronbcrg und
Fabrikant Rob . Küppersbusch -Wiesba-
ben. An ihre Stelle wurden neu ausgclost
Chemiker Dr . P . Holz -Griesheim , Joh.
Frankenbach -Münster i . T ., Gutsbesitzer I.
Hirschurann -Hochheim, Kaufmann Fr . Böhm-
Biebrich und Landwirt Adam Batzinger 2.-
Eisenbach.

OrgclknrsnS . Auf Anordnung des Kgl.
Konsistoriums hält Lehrer und Organist
R . G r ä b -Biebrich , z. Z . hier in Wiesba¬
den , wieder einen Kursus für im Amte ste¬
hende Organisten ab. Einberufen wurden
folgende 10 Herren Lehrer : Bescherer -Gon-
zenheim , Brandenburger -Springen , Braun-
Grenzhausen , Haxel -Eschborn , Hümmerich-
Uckersdorf , Iung -Nordhofen , Schneider -Ig¬
stadt, Scholl -Adolfseck, Klein -Wirges und
Will -Selters.

Interessante Stratzenarbeiten werden ge¬
genwärtig in der oberen Platterstraße ausge¬
führt . Nach einem neuen patentierten Ver¬
fahren wird durch eine besondere , einer
Dampfwalze ähnlichen , Maschine ein überaus
haltbarer , staubbindener Stratzenbelag her¬
gestellt . Arbeiter füllen die feingeklopften
Steine in einen Kasten an der Maschine,
dieser entleert seinen Inhalt in kleinere Be¬
hälter , die ähnlich einer Baggermaschine
ihren Inhalt in einen großen , wagerecht lie¬
genden , sich drehenden Kessel, unter dem sich
die Feuerung «befindet , ausschütten . Von
der Seite wird eine teerähnliche Flüssigkeit
zngeführt , die mit den Steinen vermischt
wird . Nachdem diese Mischung noch verschie¬
dene Behandlungen in der Maschine erfahren
hat , wird sic an der anderen Seite durch
einen spiralförmigen Kessel in die bereit-
stehenden Wagen geschüttet . Der Belag , der
zur Herstellung der Straße verwendet wird,
wird nach oben zu , immer feiner , zum
Schluffe wird die ganze Unterlage geteert und
gewalzt . § ür die Haltbarkeit leistet die
Firma 10 Jahre Garantie . Eine große Men¬
schenmenge wohnt täglich diesen überaus
intereffanten und vollkommen neuen Stra-
ßenarbcitcn bei.

Alter schützt vor Torheit nicht. Dieser
Tage saß mittags gegen 12 Uhr ein fast
70jähriger Privatier aus der Müllerstratze
bei dem prächtigen Wetter auf einer Bank
in den Nerotalanlagen und hatte nur Augen
ür seine Zeitung . Da näherten sich zwei

elegante Damen , etwa 18—20 Jahre alt,
tadellos weiß gekleidet : die eine blond , die
andere pechschwarz. Beide nahmen auf der¬
selben Bank Platz . Der alte Herr fing sofort
Feuer , bahnte langsam ein Gespräch an und
bald war die Unterhaltung in vollem Gange,
wobei der Greis immer mehr Alter und Ge¬
brechen vergaß und besonders der Jüngeren
enrig in die Augen sah. Als ihm die Kleine
durchblickcn ließ , daß sie augenblicklich in
Geldverlegenheit sei, gab ihr der alte Don
Juan großmütig ein größeres Geldstück, wo¬
für ihn die Glückliche stürmisch umarmte und
ihm einen herzhaften Kuß gab. Kurz daraus
entfernten sich die Damen , unter dem Vor¬
wände , nach Hause zu müssen , und ließen
den jugendlichen Alten traurig zurück. Kaum
waren die Schönen aus dem Gesichtskreis
entschwunden , als der Zurückgelassene die
unangenehme Entdeckung machte , daß ihm
die Kleine bei der feurigen Liebkosung nicht
nur seine wertvolle Taschenuhr , sondern auch
noch ein silbernes wertvolles Zigaretten¬
etui entwendet hatte . Alle Nachforschungen
mit Hilfe der Polizei blieben erfolglos.

Der Komet Brooks 1911c ist von einigen
„Wiesbadenern Astronomen" beobachtet worden,
die behaupten ,er sei schon-mit bloßem Auge gut
sichtbar. Ein Abonnent schreibt uns darüber:
Der neue Komet erschien wie ein verschwommener
Stern -und in der Helligkeit eines solchen dritter
bis vierter Größe. Bei seiner zirkumvolaren
Stellung kann er die ganze Nacht beobachtet wer¬
den und ist leicht aufzufinden, wenn man die
zwei lebten Schwanzsterne des großen Bären
ungefähr um das Dreifache verlängert , sie weisen
dann fast genau auf den Kometen. Er steht im
Nordwesteii im Sternbild Bootes . Im Opernglas
erblickt man ihn schon recht bedeutend ausgedchii-
ter und Heller, am schönsten natürlich in einem
guten Fernrohr . Er erscheint ähnlich wie zurzeit
der Halleusche Komet, dessen Helligkeit er fast
schon erreicht bat , als rund silberne Nebelmasse
mit nach der Mitte hin zunehmender Licktver-
dichtnng. Der bekannte, augenblicklich auch gut
sichtbare Andromedanebel ist lange nicht so deut¬
lich und schön wie der neue Komet. Er wandert
immer näher auf die Sonne zu und es ist nicht
unmöglich, daß er nach Erreichung seiner Sonnen¬
nähe einen schönen Schweif erblicken läßt.

Theater der Woche.
Königliches Theater. Spielplan vom 1. bis 8. Ott.

Sonntag 7 Uhr (Ab. A.) : „KLnlgSttnber". — Montag
7 Uhr (Ab. B .) : ,,-Götz v . Bcrlich-inigen". — Dienstag 7 Uhr
(W . C.) : „Larmen". — Mittwoch &%  Uhr (Gastspiel
pon Barh) : „Tristan nnL> Isolde ". — Donnerstag 7 Uhr
(Aö. D.) : „Hoffinanns Erzähki-ngeU". — Freitag 7 Uhr
(AL. zr.) : „Colberg". — Samstag 7 Uhr (Ab. B.) :
„Boccaccio". — Sonntag 7 Uhr (Mb. C.) : „Die Königin
von Saba ".

Rksidenztheater. Spiel-plan vom 1. bis 7. OAvber.
Sonntag nachm, m  Uhr : „So'n Windhund". Abends
7 Uhr: „Eine Ehe." — Montag 7 Uhr: „Der Lekbgardist".
— Dienstag 7 Uhr: „Metzers". — Mittwoch7 Uhr:„ Das
kleine Ehokol-aden-mitdchen". — Donnerstag 7 Uhr: „Der
Lelbgardist". — Freitag 7 Uhr: „Eine Ehe". — Samstag
7 Uhr: Neuheit! „Sommerspuk".

Walhall- .Operettcn.Theatcr. Spielpl-an vom 1. bis
8. Oltoüer. Sonntag nachm.: „Die Musterweiber". Abends:
„PolnischeWirtschaft". — Montag : „Polnische Wirtschaft".
— Dienstag : Jnbilänmsau -fMr -u-ng. zum 28. und letzten
Male : „Polnische Wirtschaft". — Mittwoch: Premiere:
„Keusche Susanne ". — Donnerstag : „Keusche Susanne".
— Freitag : „Keusche Susanne ". — -Samstag : „Keusche
Susanne". — Sonntag nachm.: „Die Musterweiber".
Abends: Premiere : „Künstlerblut".

Bolkötheatcr. Spielplan vom 1. bis 7. Ott. Sonntag
nack-m. 4 Uhr: „Elternlos ". A-bcndS 8.45 Uhr: „LisbeS-

MMtyig <3.IS Xfbt: „Webas -Manöver",
Dienstag 8.15 Uhr: „Der Störenfried". Mittwoch 8.15
Uhr: „Elternlos ". Donnerstag 8.18 Uhr: „Der Hütten-
bdsitzer". Freitag 8.15 Uhr: Zum 1. Male! „Quitt ".
Samstag 8.15 Uhr: „LiebcS-Manöver".

Stadtthcatcr Mainz. S-pielplan Pom 1. vis 8. S-ept.
Sonntag 3 Uhr: „Der Hüttonbesitzer". 7 Uhr: „Fnih-
lingSlust". Montag 7 Uhr: „Rosenk-avalier". Dienstag
7 Uhr: „Einsame Menschen". Mittwoch 7 Uhr: „Stzm-
phonie". Donnerstag 7 Uhr: „Traviala ". Freitag 7 Uhr:
„Glaube und Heimat". Samstag 7 Uhr: Gastspiel dar
Kgl. belgischen KvmiNevtängerin Edith de Lp-s : Asd-a".

'Sonntag 2 Uhr: „Ton Carlos". 7 Uhr: „F-ajinitza".

Tagcsanzcigcr für TamStaa nur Sonntag.
König !. Sch auf Viele:  Samstag 7 Uhr: „Colberg".

Sonntag 7 Uhr: „Königskinder".
Re s i d e n z t h e a t c r : Samstag 7 Uhr: Ncnheit! ..Eine

Ehe!" — Sonntag Uhr: „So'n Windhund".
7 Uhr: „Eine Ehe."

BolkStheater:  Samstag 8.17, Uhr: „Hiitwnbositzcr".
— Sonntag 4 Uhr: „Elternlos ". 8,15 Uhr: „L-iobes-
manöver".

W -al h a l l a - O p c r e t t en - T !h c a t c r : Samstag 8
Uhr: „Polnische Wirtschaft". — Sonntag 4 Ubr: „Tie
Musterweiber". 8 Uhr: „Polnische Wirtschaift".

Kurhaus:  Samstag 2.30 Uhr: Muil-coach-Musflu-g ab
Kurhaus. 4 Uhr: Abonncments-Konzcrt: ob 8 Uhr:
Doppellonzert, Gartenfest zu volkstümlichen Preisen
(50 Pfg .) . etwa g Uhr: Grotzcs Feuerwerk. — 'Sonntag
iyy 2 Uhr : Konzert in der Kochbrunnenanlage. 3 Uhr:
'Mail-coach-Ausflug ab Kurhaus. 4 u. 8 Uhr: Abonne-
ments-Konzerie.

Mainzer  S t a d t t l, c a t«  r : Samstag 6^ - Uhi-a
„Siegfried". — Sonntag 3 Uhr: „Ter Hnttenbchxer".
7 Uhr: „Frühlingsluft ".

American Biograph,  Schwalbacherstratze 57.
wochentags geössnet von 4 Uhr, Sonntags von 2 Uhr aö.

The Rotzal Bio - Theater - Kinematograph,
Rheinstraste 47. täglich Vorstellung.

Apollo - Theater,  Wellritzstr . 1: Nachmittags von
3 bis 11, Sonntags von 2 Ubr an geöffnet.

Vo I ! s I e s e h a l I e, Hellmundstrasto 45,* 1: Geöffnet:
Werktags von 12 bis 9.30 Uhr: an den Sonn- und
Feiertagen von 10 bis 12 und 2.30 bis 8 Uhr.
Konzerte täglich abends: Walhalla - Restau¬

rant . — Wiesbadener Hof . — Cafe Habs-
Bucfl . — Krokodil,  Luiscnstrahe . — Schloß-
Restaurant  jeden Sonntag Künstler-Konzert. —
Neroberg  Mittwochs und Sonntags Konzert. —
FrledrichShof  Künstler-Konzert. — SU 1e Adolfs-
höhe  Dienstags und Tonnersiags Mllitär .Konzrrl. —
Rcsta » rant Deutscher Hof. — Unter den

Eichen (Rstter) Künstler-Konzert.

Dar Nassauer Land.
X Biebrich , 30. Sept . Vorgestern abend

gerieten einige auf einem außerhalb des Fa¬
brikgrundstückes der Thonwerke befindlichen
Lagerplatz aufgestapelten alten Kisten in
Brand.  Da sich noch Packmaterial darin
befand , fand das Feuer .reichliche Nahrung
und war der Feuerschein weithin sichtbar.
Der Brand wurde jedoch nach kurzer Zeit,
ohne daß nennenswerter Schaden entstand,
gelöscht. Die Entstehnngsursache ist bis jetzt
noch unbekannt.

wc. Bicrstadt , 30. Sevt . Der Milchbändler
Sch. von hier batte längere Zeit von der Ehefrau
des Landwirts Ludwig K. Milch bezöge». Diese
wurde ini Juni durch Urteil des Wiesbadener
Schöffengerichts zu einer Geldstrafe verurteilt,
auch öie öffentliche Bekanntgabe des Urteils
wurde angeordnet . Nachdem SÄ , dieses Urteil
bekannt geworden war , äußerte er feinen Händ¬
lern gegenüber, die Kl. habe auch früher schon
Milchfälschnngen begangen. Das wurde der Be¬
teiligten binterbracht . und sie strengte Privatklagc
gegen Sch. an wegen Beleidigung . Die Wies¬
badener Strafkammer billigte ihm jedoch den
Schutz des Paragrapbeil 193, Wahrung berech¬
tigter Interessen , zu und kam zu eineni Freispruch.

Sch . Kloppenheim . 30. Sept - Morgen nach¬
mittag 3 Uhr findet hier im Gasthaus „zur
Rose " eine Versa  m m l u n g des 13. land¬
wirtschaftlichen Bezirksvereins statt , bei wel¬
cher Winterschuldirektor Jauchen -Wi .es-
baden  über den Futtermangel sprechen
wird.

-z- Idstein . 30. S-ept. Kürzlich fand hier
unter dem Vorsitz des Landrats Bückling-
Limburg eine Sitzung der Manöverslurschadeil-
Kommission der 21. Division statt , in welcher die
Schadeneinheitssätze der verschiedenen Nutzungen
sowie die Reihenfolge der Schätzungsterminc
festgesetzt wurden . Als Kommissare waren ver¬
treten für den Oberlahnkreis Landrat R e x *
Weilburg , für den Kreis Limburg Lanürat
Büchtiug  und für den Untertannuskreis in
Vertretung des Landrats Prof . Naben-
Va ue  r »3öfteiit . Von Seiten des Militärfiskus
waren Lllajvr Ahle  r S-Franksurt . soivie ein
Jntendanturbeamter erschiene» . Aus jedem der
drei Kreise waren noch zwei Sachverständige
anwesend.

ö” Limburg , 30. Sevt . Der Wiäbrige Super-
mmierar Will  von hier beging in Frankfurt a. Al-
S e l b st m o r d durch Erschießen, nachdem er vor-
ber seine Geliebte, die 17j8brige Anna Fix,  zu
erschießen versuchte. W i 14. der als Einiährig-
Freiivilliger bei der Artillerie gedient batte und
seit 13 Monaten als Zivilsuvernumerar bei der
Eisenbabndirektion in Frankfurt angestellt war,
batte ein Verhältnis mit dein Mädchen unter¬
halten , das aber von -dessen Vater nicht geduldet
und auf sein Betreiben bin gelöst wurde . W.
versuchte trotzdem noch, sich dem Mädchen zu
nähern und mietete sich in einem der Wohnung
seiner Geliebten gegenüber liegenden Hause ein.
Gestern abend verfiel er nun in seelische De-
vress-ioil. Er wartete , bis das Mädchen am
Fenster ihrer elterlichen Wohnung erschien -und
feuerte alsdann zwei Schüsse von feinem Zimmer
ans über die Straße auf seine Geliebte -ab, die
diese aber nicht trafen . Als Will seine Geliebte
vom Fenster verschwinden fab, glaubte er , daß
ihm sein Vorhaben geglückt sei. Er erkannte in¬
des sofort die Tragweite seiner Handlungsweise
und schoß sich -in die rechte Schläfe eine Kugel,
welche sofort tödlich wirkte. Da er vorher die
Tür 'seines Zimmers verschlossen batte, drang die
alarmierte Feuerwehr mittels Leiter durch das
Fenster ein und fand W. tot am Boden liegen.
Die hier wohnhaften Eltern lvurden sofort von
dem Vorfall in Kenntnis gesetzt.

--- Ustngcn, 30. Sept . Hier feierten di« Ehe¬
leute Johann Philipp Müller das Fest der
g o l denen  H o chze i t. — Wegen des großen
Angebots von Fettvieh im Kreise Ufingen
beschlossen die Metzger, den Preis für Ochsen-
und Rindfleisch um 8 Pfennig für das Pfund
hcrabzilsctzen.

4s- Niederuriel . 30. Sevt . Da der zweigleisige
Ausbau für eine Teilstrecke der elektrischen Balm
nach Frankfurt genehmigt wurde , ist nunmehr bis
Niederursel mit dem Legen eines »weiten Gleises
begonnen worden. Es ist eine Erbreiterung der
über den llrselbach führenden Brücke vorgesehen.
Der zweigleisige Ausbau der ganzen Strecke er¬
folgt erst später.

£ Rad -Homburg , 30. Sept . In letzter Zeit
wurden hier vcrschiednc Personen von einem
Unbekannten die Keildungsstücke derart mit
Säure  bespritzt , daß diese stwllständig un¬
brauchbar wurden . Für die Ermittlung des
Täters hat die Polizeibehörde eine Beloh-
»11110  von 100 Mark ansgesctzt.

cf UntcrlicdcrbaÄ , 30. Sevt . Mitten im Dorfe
siebt die sogenannte Reccinssche Mühle,
welche aus Gemeindeinteressen vor einiger Zeit
von der Gemeindevertretung für den Preis von
70 000 Mark als G t  m eindeeige  n t u m an-
gekanft wurde . Dieser Kauf war vom Kreisans-
schuß nicht genehmigt worden, da er als un¬
rentabel bezeichnet wurde . Auf nochmaliges
Gesuch der Gemeinde mit den ivichtigen Gründen
des Ankaufs ist nun der Kauf vom Kreisaus¬
schuß gutgebeitzen worden . Das ganze an¬
grenzende Gelände gibt Baugelände . — Ein
tödlicher ll n glncksf  a l l ereignete sich hier
dadurch, daß der sechs Jahre alte Sohn des Ar¬
beiters Herbert  sich an einen Diilchwagen an-
hängte, dabei zu Fall kam und unter die Räder
geriet. Die !« gingen ihm über den Hals und
brachen ihm das Genick.

cf Weilburg . 80. Sevt . Aus dem W e st e r -
ivald  ist man seit einigen Tagen eifrig mit dem
KartofselanSmachen beschäftigt. Die Kartoffel¬
ernte ist besonders im llnterwesterwald-
kreise  eine recht ergiebige. Ans den Märkten
zu M o n t a b a n r und im naben Limburg
wurden die vorige Woche Kartoffeln im Preise
von 8.10 Ji  bis 8.50 Ji  pro Zentner angefahren.
Trotz der anhaltenden Dürre ist auf dem Wester¬
wald auch der zweite Grasschnitt (Grummet ) zu¬
stande gekommen und schon eingeheimst worden,
ja stellenweise zeigen die Wiesen ein so schönes
und saftiges Grün , daß jetzt sogar die Schäfer
ihre Schafherden darauf treiben . Von einer Ab¬
schaffung des Viehbestandes infolge Futter-
inangels kann hier also keine Rede sein.
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Letzte Drahtnachrichten.
Zum Ualieuisch -türkische« Krieg.

Rom , 30. Sept . „Giornale d'Jtalia " mel¬
det aus Tripolis:  Gestern vormittag g«e
gen 10 Uhr näherten sich die i t a l i e n i =

chen Panzer  dem Kai . Ein Torpedoboot,
das die weiße Fahne führte , fuhr auf das
Land zu. Unter Boraustragung einer Fahne
entstiegen ihm mehrere Marineoffiziere , nm
der türkischen Behörde das Ultimatum zu
verkündigen.  Es ist unmöglich ^ den Ein¬
druck dieser Erklärung wiederzugeben , die
die Italiener mit Jubel aufnahmeu . Ein
Zwischenfall hat sich bisher nicht ereignet.
Nach der „Tribuna " ist der Torpedobootzcr-
-türcr „Garibaldi " um 11 Uhr vormittags
in den Hafen cingelaufen . Seine Ankunft
machte ans die Türken und Araber einen un¬
geheuren Eindruck . Die anwesenden Ita¬
liener begrüßten ihn mit Hüteschwenken und
dem - Ruf : „Hoch Italien !" Ein Offizier be¬
gab sich au Land , vom Bizekonsul begrüßt.
Nach der Unterredung mit dem Offizier ord¬
nete der Vizekonsul die Einschiffung  der
I t a l i e n e r , die sich auf dem Konsulat ver¬
sammelt hatten , an Bord des Torpedoboot¬
zerstörers an.

Landtagswahlen in Oldenburg.
Oldenburg , 30. Sept - Im Grotzherzogtum

unden gestern zum ersten Mal die Landtags-
wahlen nach dem neuen Wahlrecht statt.
Nach den bis 1 Uhr nachts vorliegenden Er¬
gebnissen finden in den meisten Wahlkreisen
Nachwahlen statt . Bisher wurden gewählt:

Vertreter der Rechten , 3 Nationalliberale,
Liberale , 6 Vertreter des Zentrums und
Soz ialdemokraten.  _

Hus der Geschäftswelt.
eint Augknivkidr für die Frauen Bilden zurzeit di«

Schon-fenfter der Firma I . Hertz , Damen-ÜNoden, Lang-
«asse 20. Was di« Mode neues und elegantes 'b-ictet für
die kommend« GcfellfcbaftS-So-ifon, ist da ausgestellt. Eni-
nickende Garderolien für Ball- und Konzertfaal, gefällize
Kostüme für die Promenade. Alles in so ckicer-und reicher
Ansinachung, als sei -man im lesstnngssähigften Pariser
Atodasalon. Die don Schaulnftigen umlagerten Fenster
ge-ben aber nur einen Bruchteil van der reichen LlnswaU,
der im Parterre ausgestellten Modell - Ausstellung,'
welche die Firma den Damen dielet. Da -wird i-eglicher-
WNnsch» sricüigt, jeglichem Geschmacke gerne Rechnung,
getragen. Das Mode-Haus I . Hertz hat imt dieser^
grandiosen Auslage sich selbst ein bestes Zeugnis aus-'
gestellt.

We|terberichK_
.  E . Knaus & Co.

jetzt Langg .31u. Taunusstr .16
- -c Spezial -Institut für Optik.

von der Wetterdienststelle Weilburg.
iöchste Temp. nach 0-: 14, niedrigste Temp. 3.
Barometer: gestern 765,5mm, heute 762,3 mm.
voraussichtliche Witterung für 1. Oktober!

Wolkig , zeitweise auch trübe mit Regen -l
füllen , bei lebhaften zeitweise starken west-^
liche» Winden . Vorerst milde , später wie-!
der kühl,er.

Siiederschlagöhöhe seit gestern:
Veilburg . . . . 1 Trier . . . . . . 0-
fcldbcrg . . . . 1 Witzcnhausen . . . 2;
lieukirch,. 6 Schwarzenborn . . 6-
Narburg . . . . 3 Kassel . . . . . 2 ‘-
Waffer» Rhcinpcgel Caub gestern 1.22 heute U9;
tand : Lahnpcgel Weilburg: gestern 1.04 heute 1,02,

Sonn-nanlgang 6.01
I . OktoV . tzrmiiüiimiicngcing5 38

Mondaufgan, 3.44
Monduntergang10.20;

chrift- u . Geschüstsleitung : Kourad Leybott.
wantwortlich für den politrfchen Teil, das Feuilleton, für
n Handels- und allgemeinen Teil : Peter Thiels
r den lokalen Teil : C. Sl. Autor; für Nachrichten-ns.
affau, den Nachbar Ludern , sür Sport - und Gerichts-
rchrichten: A. Günther; für den Inseratenteil : H«ls
uschman». — Druck und VerLg : Wiesbadener General-,
„««iger Konrad tzehbold, sämtlich in Wiesbaden.

Zuschriften°» Bcrla», Rcd-ktio« »nd Expedition fin»
nichi persönlich zu adrrssicrrn. Für dir Aufvewahr-o»
unocrlangi tingciandier Manuskripteübernimmt die
Redaktion keine Lcrantwortung. Anonyme Zuschriste»

ioandcrn in dc» Papirrkorb.

Dankbrief
an das orthopädische Institut bei

Rückgratverkrümmungen
F . Menzel, Frankfurt a. M.. Sckillerttr , 5.

mit,Filialen in Berlin . Breslau , Dresden , Elb» '
selb. Gleiwitz. Hamburg , Stuttgart.

Meine Tochter trägt den Menzel 'schen Haa?s
Apparat jetzt reichlich ein Jakr und ich bin M
dem Erfolg sehr »usrieden. Das Leiden bar W
bedeutend gebessert: ich bedanre nur . daß imi»
früher Kenntnis von dieser Erfindung erbauen
habe. Mein« Tochter trägt den Apparat iuimcr
a„ ch des Slackts und er verursacht ihr durchaus
keine Beschwerden. , . . ..

Vorher ist meine Tochter zweimal m
.in Kiel gewesen und ist ihr dort »tMi
mal unter persönlicher Leitung des Herrn . - • '
ei» sogenanntes Stützkorsett angefertigt woroen-
aber dieses bat garnichts geholfen und veruriawn
ihr außerdem beim Tragen große schmerze»:
Ich kann daber den Menzel 'scheu Haas -Avparak
iedeni Leidenden anks beste empfehlen. . . >
H. 275 I . Ehlers sen Lütienwestedt.
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Der Jahrgang 1911 .
W i e der Wein in diesem hitzedurchglüh-

ten , trockenen Jahr aussällt , kann man ohne
besondere Prophetenkunst ziemlich Voraus¬
sagen , nämlich , daß er gut wird.

Die Trauben sind meist süß und
versprechen im allgemeinen einen Most,
wie er in dieser Beschaffenheit lange
nicht dagewesen ist. Allerdings muß
vorausgesetzt werben , daß keine Nachtfröste
mehr kommen , was leider immerhin nicht
ganz ausgeschlossen ist, da in einzelnen Gegen¬
den jetzt schon die Temperatur nachts weit
heruntergegangen war - Dadurch könnte noch
vieles verdorben , und manche frohe Hoffnung
enttäuscht werden.

Die weitere Frage , wieviel  Wein es
dieses Jahr geben mag , ist nicht so leicht zu
beantworten . DieSchätzungen lauten hier sehr
verschieden . Im allgemeinen wied man wohl
mit mindestens einem halben , vielfach auch
höheren Herbste zu rechnen haben . Die große
Menge der Trauben , von der aus verschie¬
denen Gegenden berichtet wird , kann dabei
dies Mal leicht trügen . Denn es wäre wirk¬
lich nicht zu verwundern , wenn sie bei dem
Monate andauernden Mangel an Feuchtig¬
keit nicht viel Saft gäben und sich schlecht aus-
pretztcn . Jedenfalls tut man gut daran , nicht
die höchsten Erwartungen zu hegen-

Erlebt man im Herbste eine angenehme
Enttäuschung , dann um so bester . Ob aber das
Jahr 1911 mit feinen anormalen Erscheinun¬
gen auch haltbare und charaktervolle Weine
liefern wird , ist eine Frage , die heute noch
nicht beantwortet werden kann . In dieser
Hinsicht kann es ein Versuchs - und Studien¬
jahr werden , denn es wäre möglich , daß die
Erzeugnisse in dieser Beziehung durch die
übergroße Trockenheit ungünstig beinflußt
werden , und daß ihnen die genannten er¬
wünschten Eigenschaften fehlen . Es wäre
dies zwar sehr zu bedauern , andererseits aber
vielleicht aus erklärlich.

Die Jahrgänge 1895 und 1904 brachten
für Weine aus manchen Gebieten später-
harte Enttäuschungen.  So bietet denn
der 1911er allerlei Interessantes , und man
sieht seinem Ausgange deshalb mit einer
gewissen Spa nnung entgegen.

gu§ den Nachbarländern.
□ Kassel, 30. Sept . Das projektierte Sol¬

bad Wilhelmshöbe  hat dadurch , daß die
neu« Bohrung gesichert ist, greifbare Gestalt an¬
genommen . In einer stattgehabten Jnteressenten-
verseimmlung wurde für die neue Bohrung eine
Summ « von 200 000 Mark bewilligt . Eine Tief¬
bohrgesellschaft in Halle hat sich verpflichtet , etwa
800 Meter vom bisherigen Bohrloch ein neues
Bohrloch niederzubringen , um die Bohrung in
höchstens der vereinbarten Tiefe die Thermal¬
sole aufzufinden.

X Darmstadt , 30. Sept . Die Darmstädter
Lehrerschaft  hat bei dem Magistrat eine

Eingabe um Ge Halts  a u f be  s se  r u n g ein¬
gereicht — Die Stadtverordneten bewilligten
einen Betrag von 30 000 Mark zur Bildung eines
Hilfsfonds zwecks Bekämpfung  der allge¬
meinen Teuerung.

# Gießen . 30. Sept . Die E i se n b a h nVer¬
waltung  bat für die Beamten für den Win-
terbedarf gute Eß- Kartoffeln  den Zentner
zu 2.50 Ji  angekauft . _

-f. Weinheim a . B .. 30. Sevt . Die hiesige
Stadtgemeinde  beabsichtigt die Errichtung
eines Elektrizitätswerkes.

Kreuznach . 30. Sevt . Der Hund der Witwe
M Schmidt  verriet seit einigen Tagen beim
Fressen heftig « Schmerzen im Maule , indem er
fürchterlich jammerte und mit 'dem Kopfe um sich
schlug Als man ihn untersucht «, fand man . ban
dem Sunde die Zunge  bis aus ein kurzes
Stückchen abgeschnitten  war . Wahrschein¬
lich bandelt es sich hier um einen Racheakt.

X Germersbeim , 30. Sevt . Die Kriminal¬
polizei verhaftete  hier zwei Personen , welche
sich bereits in Mannheim durch den Umgang mit
Militärpersonen der Spionage  verdächtig ge¬
macht hatten . In einer Wirtschaft überredeten
sie einen Gefreiten des 2. Fußartillerie -Regi¬
ments ihnen für zweihundert Mark  einen
Zünder von einem 10 -Z °ntimeter -Geschoß zu ver¬
schaffen . Ter Gefreite bestellte sic für abends,
machte gleichzeitig feinem Vorgesetzten Meldung,
worauf 'dann die beiden mit Hilfe eines Offiziers
verhaftet wurden . „

^ Ludwigsbofen . 30. Sevt . Die Badische
Anilin - und Sodafabrik hat Klage aus Scha¬
denersatz  infolge der Millionen -Unterschla-
gung gegen die Bayerische Diskonto - und Wechsel-
bank erhoben.

4 - Aichasfenburg . 30. Sevt . Beim Dreichen
kam der 13jäbrige Sohn des Landwirts S di m e r
in die Dreschmaschine und wurde buchstäblich in
Stücke zerrissen.

<f  Pforzheim , 30. Sept . In dem Vorort
Brötzingen wurden durch Großseuer  10
Wohnhäuser und 13 Scheunen eingeäschert . Der
Schaden wird aus 250 000 Mark geschätzt. Die
Entstehungsursache ist unbekannt.

wegen Entziehung der Unterhaltungspflicht
auf 4 Wochen Hast.

Wiesbadener Strafkammer.
El ' , Fabrradmarüer.

wc. Der Mechaniker Anton I . von hier ent¬
wich anfangs Juli d. Js . vom Eichberg und
verlegte sich auf den Fahrraddiebstabl . In der
Rüdesbeimer - fteaui'. Oranienstraße entwendete
er innerhalb einer Woche 3 Räder . Das eine
verkaufte er einem 'Schmiedemeister in Bieb¬
rich  für 21 Mark , mit den beiden anderen
wurde er abgesaßt . als er sie ebenfalls zu Geld
machen wollte . Das Gericht verurteilte ihn zu
9 Monaten Gefängnis.

Ein Vatermörder.
Trier , 30. Sept . Vom hiesigen Schwurge¬

richt wurde der Bautechniker Hahn,  der sei¬
nen Stiefvater , den Straßenaufseher Cra-
vatzo in der Nacht zum 3. September durch
zwei Schüsse getötet hatte , zu 8 Jahren Zucht¬
haus verurteilt.

Ein Banknotenfälscher.
München , 30. Sept . In zweitägiger Ver¬

handlung verurteilte das hiesige Schwurge¬
richt den Kaufmann Antonio A n d r a d e aus
Lissabon , der 500 Milreis -Noten fälschte , zu
12 Jahren Zuchthaus , 10 Jahren Ehrverlust
und Stellung unter Polizeiaufsicht.

ans dem GerichtssM.
(Wiesbadener Schöffengericht.

Reden ist Silber — Schweigen ist Gold.
wc . Die Ehefrau Wilhelm Kn . verübte am 28.

Juni weil eine Nachbarin ihr Kind geschlagen
haben sollte , auf der Haustreppe Skandal , und
als sie zur Ruhe ermahnt wurde , drohte sie mit
einem Küchenmesser . Das Gericht erkannte auf
25 Mark Geldstrafe.

Ein »etter Familienvater.
wc . Der Taglöhner Philipp Kandier

von hier war längere Zeit von der Stadt als
Notstandsarbeiter beschäftigt . Statt aber
von seinem Lohn die Familie zu unter¬
stützen , hatte er alles vertrunken . Die Kin¬
der sind verwahrlost . Ein Kind mußte in
Zwangserziehung gegeben werden . Die Ar-
mcnverwaltung hat für die Familie bereits
400 Jt  aufgewendct . Das Gericht erkannte

Lustschiffahrl.
* Amerikanische Flugwochc . Die Neu -Norker

Flugwoch «, an der eine ganze Reibe bekannter
europäischer Aviatiker teilnehmen , sah den Eng¬
länder Graham White  mit feinem Nieuvort-
Avparat in der Schnelligkeitsvrüfung siegreich,
während der Amerikaner G o v w i ch den ersten
Preis für geschicktes Wersen von Bomben im
Fluge erhielt . Eine Ueberlandf -lugkonkurrenz
sah Lt . E l l v s o n als Sieger.

* Neuer militärischer Flugapparat . DaS
Kriegsministerium 'bat den Harlan -Werken in An¬
betracht der guten Leistungen dieser Flugmaschi¬
nen einen Harlan - Eindecker  mit 100 PK
Argus -Motor in Auftrag gegeben . Die Maschine
dürfte bereits Anfang Oktober zur Ablieferung
nach dem Flugplatz Döberitz gelangen.

Die
echten

Salem Aleikum=
Salem , goid
Für

(Goldmundstück)
Cigaretten

Feinschmecker!
Man hühe sich vor Muschenden,qvaiitvHv

minderwettiqen Nachahmungen!

Sporf.
» Zum Präsidenten des Vereins Deutscher Flug-

tcchnikcr, einem in 4« letzten Hauptversammlung des
Percms neugeschasfenon Posten, wurde einstimmig Ex¬
zellenz Vizeadmiral z . D . Merten  gewühlt . Der bis¬
herige Vorsitzende des Vereins , De . Fritz Huth,  behält
seilten Posten.

äm  der GeschäftsMlt.
Geschäfts-Eröffnung . Di« als Iciftu'ngsfühig besonnte

Firma S e '•£>. Kuh n-Schlthwarsn Wellritzstr. 26. eröffnet
Dleichstr. 11 ein Zweiggeschüst. Stets bestrahl vom Guten
das Beite zu bieten , dürste auch dom neuen Unterwshmen
ein großer Kundewkreis sicher sein. Leiber des Geschifftes
ist Herr Kuhn junior.

t" . - — - — — —
Eine wohlverstandene
=Zurückdrängung=
einer ernsten Kalamität für das
Wohlbefinden der Familie veran¬
laßt jede kluge Hausfrau , bei der
immer schwierigerenBeschaffung
guter Butter und guten Schmalzes
zu angemessenem Preise zu dem
garantiert naturreinen,feinsten
Speisefett Kunerol —nur aus den
ausgeiesenstenCocosnüssen her¬
gestellt — zu greifen . ■
Infolge seiner absoluten Keimfrei¬
heit , Bekömmlichkeit und leichten
Verdaulichkeit durchUniversitäts-
professoren sogar an schwerer
Verdauung Leidenden anstatt
Butter empfohlen . Trotzdem viel
billiger , länger haltbar und aus¬
giebiger (kein Wasser ). »

Ein altbewährtes Naturprodukt
. allerersten Ranges. -

Beherzigenswertes Warnungs¬
zeichen : nur echt in luft- u. staub¬
dicht in der Fabrik verschlossenen
Originalpackungen . »

QVez  es einmal vet auc&t,
witt  es tüdvt mefit entie -ktett

Fertige Anzüge,Ulstersu.Paletots
in 25 Grössen am Lager vorrätig.

Spezialität : Kleidung für korpulente und sehr schlanke Herren.

Qsr ' rn - AnviinP in modern gemust.
QrfliHJ  Cheviots u . soliden 1 o 50 04 _ OO _ 00 _ 4 g

Kammgarnstoffen Mk. 15J « j j al > , öa * , bis 3tü,

Sacco - Anzüge

Sacco -Anzüge

aus hochfeinen , apart ge¬
musterten Stoffen , zum Teil CO CR _ cn _ 00
gute englische Fabrikate , Mk. *>« • j vv , , OU , bis öä «'

aus marengo u . dunkelblauen
Meltons u . Melton -Cheviots,
schicke ein - u .zweireih .Form . OR 40 _ 4 «7 _ >70  _
insorgfältigst .Verarbeitung , Mk. öüi , “ « ■ > “ ! • bis 10,

Unrhot lllctorc aus halbschweren modern.
ntjnjol * Uloic !_a deutschen und englischen OR 00 OO 00

* Stoffen , ein - u . zweireihig , Mk . « v » , öa « j ö I • bis " 0 «*

11, - 1,cf Palofnt « aus marengou .schwarzen
nerDSt - rdlBlUta  Cheviotstoffen , auf Serge 00 00  4 0 >70
— — ——E———— — » oder Seidenfutter , Mk. « 3 - , OU , , bis 10 «"

Raglans Sport -Paletots = Wettermäntel — Pelerinen.

28786
Marktstrasse 34.
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Handel und Industrie
xerlin - ZS. Sept . Die Borke staub beute

anglick unter dem Einbruck der über die Tri-
>olis-Äffär « vorliegenden Nack richten. Tic rück-
-äiliige Bewegung, welche die Kurse schon an den
lestrrgen Abendbörien eingeichlagen batten , setzte
ick heute bei Eröffnung des Verkehrs in ver-
türktein Maße fort . Wenngleich die Haltung in¬
folgedessen eine auSgesvrockene matte mar . so
rechte sich doch keine tiefgehende Erregung , da die
Börse an der Hoffnung festhalt, baß selbst im
Kalle eines Krieges zwischen Italien und der
Türkei dieser lokalisiert bleiben werde. Das zu
den ersten Kursen vorliegende umfangreiche An¬
gebot bewirkte aber auf der gm,re» Linie ent
vrorentiveises Nachgeben der Kurse. Am Banken-

Samstag _ _ _
markt betrugen die Verluste anfänglich durchweg
über ein Prozent , und erreichten bei der Deutschen
Bank 8 Prozent , stärker waren die Rückgänge am
Montanmarkte , wo sveziell Geksenkirchener üoer
4 Prozent niedriger einsetzten. Elektrszitatswertc
und Schisfahrtsaktien erlitten Verluste von 2 bis
3 Prozent . Türkenlose erfuhren einen Kurssturz
von über g Mark, erheblich waren die Rückgänge
auch für Anatolier sowie Orient - und Meridional-
babn. Anfangs schien es. als ob die Börse einer
weiteren Ermattung Widerstand entgegen sehen
würde , 'doch schlugen die Kurse noch in der ersten
Stunde eine stärker iveichende Richtung ein. als
rm Zusammenhang mit niedrigen Londoner Kur¬
sen weitere Positionslösungen erfolgten, denen sich
Blankoabgaben anschlvssen. Besonders gilt dies
vom Montan - und Bankemnarkt , wo besondersrorentwcises Nachzeben der Kurse. Am Manien- vom Monran - um. — -Berliner Börse , 29 . September l» il

. ~Dtseh F2s. tiillaais -ftp .~ nTr'.xxüxi 4 ^,bo.TjügŜÜTTß « .40v Ilftt .' ü »«T -VL .EL5.  K ' !L'¥;

Phöni ? ihren Rückgang fortsetzten, auch Elektri-
zjtätsaktien gingen weiter stärker zurück. Kurz¬
fristiges Geld über Ultimo stark gekragt und
3 bis 0 Prozent plus Ncichsbankzuschlag.

Handclsiiotizcn.
4!<%iac, » 102 ?» rückzahlbare, linpothekariick

»n I Stelle stck-rgestellte Anleihe der Sartwig v.
Vogel Akt.-Ges. in Dresden . Auistchksrat und
Direktion haben eine 4iflc ä 102% rllckzabl-
bare , bis zum Jahre 1917 weder verlosbare noch
kündbare und von da ab mit 2% jährlich plan¬
mäßig zu tilgende Anleihe im Nominalbeträge
von M 4 000 000.— beschlossen. Die Anleihe wird
an >. Stelle aus den gesamten Dresdner Fabrik¬
anlagen der Hartwig u. Vogel Aktiengeicllickaft
s'chergcstellt. in Abschnitte von ie nom. ,H  1000.—
zerlegt und mit April - und Oktober-Sinsscheinen

versehen. — Diese ÄnleBr ist an die Dresdner
Bank in Dresden begeben worden , die einen
Teil der sei den demnächst zur öffentlichen Beick-
nung auszulegen beabsichtigt. Die Zulassung der
Anleihe zum Handel und zur Notierung an der
Börse zu Dresden wird beantragt werden. —
Sämtliche Niederlassungen und Devontenkasien
der Dresdner Bank nehmen bereits setzt Anmel¬
dungen auk die Anleihe entgegen. — Fu der
jüngst abgehaltenen LufstcktSratSsitzung der Hart¬
wig u Vogel Akttengeiellickait wurde beschlossen,
der aus den 18. Oktober dieses FahreS einzu-
berufenden Gencralversammlung vorzuschlagen,
nach reichlichen Abschreibungen und Rückstel¬
lungen eine Dividende von 8% auf das Aktien¬
kapital von Ji  6 000 000.— zur Verteilung zu
bringen.
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Pr.Schat , 912
01. Riichi-Anl
da. de.
de. do.
do.SeMzg.08

Prouss.kons.A
de. de.
de do.
de. Staffs,.

3ad.SL-tnl.01
de. do. , 902

6ay«r. St.-Anl
de. do.

Sr.im.Anl. 1899
do. 09 uk. 19
Bo. 38 . . . .

Cass.Undoskr
do. XXIu. 17
do. XXIIu. 14

•de.« III0. 16
Hambt.Sl.R.07
de.am. 87y04
de. de. 86/05

KeesSÜ.93/09
do.96 03 04 05
de. 09
0tdenb.SU.83

H»imi*seli
de.

HeES.NasS.
do.

KurcSoont
KuruKeum
POsim.

do.
Posensche

do.
Preass. . ,

do.
Rh.-West,

do.
Sachsisehi
Schles. .

do.
Schl.Holst

de.
Jraadenb.Pr.-t
lann.PAVHVilf
Istpr.Pr;.-Obi
do. d«.

Penim.Pri.-Ml.
l’bSeb/Pn.-'Anl
de. do.-
do. do.

Hheinp.Fr.-Obl.
do iX XIXIV

1M0W-U
99,90b
9970145
9970(4.

i01.59"!
3S 92.00"

92 30h
10C.20B
91.9060
82.10bB

101.60bü
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do. do.
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do. onk. 15
do. do.
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Bresl.S1.-A. 91
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do. OTu. 17
Charlttb.95/96
Cö!n.St.-A.v.98
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99000

100.000
3* —
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901011
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90.0680
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90 0086

>00080
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100.000
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100.00G
189 40b
91060

160 00k;
90.0080

100 090
B9.00K.

100 80B
83.06b
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Posen. L.D
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Eisenbahn- SiamJH-Äiitien
134 2560
126 000
36.756

, . .204 00b
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3
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Ausländische Fonds
ArgenU'nl.e.87

tilg. Dt. Kleihb
Braunsehw. Ld
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do. 1905
do.. 1890
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do. Staatsrnt
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S0hwed.StA.86
Serb.amAnl.96
Tark. St.iA. 03
do. 6agd.;A

do. 1905.

97 .6060
87.30b

100 80b

100.28b
Ü2.69U
40 900

,, 49 500
4J 96 000

99.60K
97.40b

94.49b
181.60b
€8 001»,
10 9910

100 50b
53 0 b
84 80»
92.5614
89.76»
99.90b

87 .751,0

54.127.0
87.00'«
8« 75 »
83.25k,

155.0060
. 92.30b
4 89.93L»
3i 79.380
4j-
4‘4 93.23b
6 153900
4 7990»

Bri.Hrn.Gd.iM
Br.-Üann. X-XI ,-
do. XXVu.20 4 '13C.50G

CtschRyp.B.VÜl
do. XVII! XIX

Frankf.H.B.jq

89 5060
. . .75dl'

_ _ . $9T0Q
GothaerGrdkli 3t » 7.056
do. XVIuh. 19 4 ,100.0913

. 67 .750
8X185 0011
32 36 900
3? 73 505

ni .oobo
145 26b
277.755

ElseRhaan- Priar.-Ohlijal
Dux-PragerGid
Kasch.OdbCid

do. Silb. 89
beAt.Ung.St.ilt
do. irganztsn.
doi Staats Gold
S0d4st.(LombJ
da. Obi. Gold

Ivangori Odrnt
Mosep-Kprsk
8rp)Griasj89er
S5d: Westbahn
Koslow-Wor-an
Kursk-Kiew.
Mcsc.KiewWor
Mcsee-Rja.san
Rybinsk gar.
feüd-Ost 1897
doi 1898 uk.08
WUdikawk. 98
Anat.Eisb.-Obi.
. . .Ergnz.-Hitz
ital.Mittolinoer
Cntr.Pae. i949
S/LecisSFranc
SLLcuisll.loe.B
lehaantap.G.A

89.50b
79.25b!SSSK
50.105

. 95 30»
4ä SB305

76.5GO
93,00

97.908
881%
88 SClei
8'LOOix;
87 601»,
8 .75»
67 6«bC
87 61-60
87.6(lbü
M50b

98030

73 500

190 250

DeutscheKypath.- Pfanih
ÜlsätxjBarl.Hyp.-Bank

do. VVLufc. 14
oq. XIIIXIV19
do. IIIIVuk. 15
dc.VllVII!u. 18
do. I uk. 1916

lOCLOyi
aO.äCliü99.H0>»,'
SüiSO'»

3X162.300

4 MÄO
6S P5 Mbl,

3!ji W5
4 ] .997

6amb.Hp.8ol8
do. do. 1906

Hann.Bd. XV19
do. do. II

Mpckl.lfu'W.Vlf
do. do. I
do. do. IIIII

Mackl-StT.H
Meining. VIII
do. IX0. 1914
do.XlVo.1919

,. XVu.l923
do. o. 1913

Milteld.8dkr.VI
do. unk. OM
de. Grdrtbr.iH

NorddGrdkr.lf!
Frouss.Bdkr.iV

do. XVII
do. Xi

Pr.CentrBd.9G
de. «.03 ok. 12
do. * 06 uk. 16
do. v. 10 uk.20
de.»86. 89.64
de. ».04 uk. I_
dg.K-0.96ukQ6
do. *.06 uk. 16

.Hyp.AF.al9
do. oo. de.
ao. «.04 ek. 13
do. ».05 uk. 14
ao. ».07 uk. 17
do. Hyp. Vers,
do. do.
do. Pfdb.8,XXII
do. XVIll-XXt
do. XXV 1914
de. XX« ! , 915
do.XXVII11917
do. XXIX1919
do. XXXXXX!
do XXVI1914
do XVl! XVIII
do XXIV19!2
do.Kisinb.-ÖW
do. Kointn.-Obl
do. do. VI 17
do. do. IV 12
do. do. IX 20
Rhn.HPf.83 85
do. do. 69-82
dd.KoWn.-OM.

4 i ‘9.58M>
3V‘ 56.7301
4 jlM OOG
32 51.730

jjiiein-W.B.au!
do. do. X0.15
do. dij. XIu. 18
do. do XII0.20 3)
Sachs.Bodenkr
Schics.Bodk.Pi

do. do.
Westd.Bodkr. X

do. do. IH

100.25b
93105
$9.0814
.36.6450
98.5314
S35&.0
99.5014

100.0314
90 600

103.000
61 75«
59 750
97.7514

1.4.000
99.70*
89.751-0
69.0014,
99.6)0
99«00
96 75dl
38.4DK
39.S0G
60.5014
90400
99Wb
68.8065
98.8014S30.U,
S900K

108.00»
93.830
8B.HCU5
SS SO.
99.0914,
93.001»,-
9918:»;

Barmer Bank*.
3erg.-Mark.Bh.
Sri. Hand.-Ges.
fo.Hypith.-B. A
Brasil. Bk.f.Ci
Braunsehw. Bk
do.-Haan.Hyp
Brsi.Disk.B.at.i
Gohim. u.Bisk.E
Darmstadt. Bk

Bank-Aktie»

4 S3.73UJ
4 S3«7< -
4 99 20«;
37 ioa.to.
3X 81.506
4 93 05141
3X C360K
4 ga.söG

90.20-

Berlin . Bankdiskont 5 , Lombardxinsfuß 6 . Privatdiskont 45/* */•
Ocli»ationen mit * sind Hypothekar. eichergesieHL Nachd«. »erb.

Deutsche bar.k !K  255 «Ob
do Eftekl.-Bank 5^ 18.505
du.Hyp8k. VO0
OiskenL-Kcimn
Onsdoer Bank
Essen. K; ed.-A.
Gothaer Gidkr,
Hamb. tlyp.-Bk.
Hanno». Bank.
Hildeshdim.8k.
Kieler Bank. .
Konigsb. Ve.r.B.
Leipz. Krod.-A.
i iib.Komm.-Bk.
Vagdeb.Bankv.
MarkiseheBank
Mein. Hyp.-BJs
Mitleid. Bodkr
do. Kreditbank
do. Privatbank
Mülheim. Sank
Haiionalb. !.DL
Nordd. Gruhdkr
do. Kreditanst.
Osnabrück. Bk
östb.l.Hdu.Gtv.
Pr.Uod.-Kreej/A

6Kj125.25b
8S155.0014.9 163 0014
8X121.50!»

10 177.75h
5X115.000
8U71 .00B
- 109 tOG

,14.25s
123.60b

99.2514} do.Cir.6d.Kt39
iCO.IObU

, , 92.804.
3Xj 89 63141
' 9050 -4}

93.0010
3S 91.750106.251-0

9415065
161.000
93.7860
89.4060
90.560

do.Hysi.Ak1.-Bk.
do.LsihfiauS. i,
do.PIandbr.Bk-
Reichsbank. .
Rüoin Oiek.Gee
do.-Wstf.Bodkr
Russ.B.f.aiiswHil0
SchasHh'-Bnk».
Schles. Bank*
Süds. Bodegkr
Wesld. »odnkr.
WasttkippV«r8

156.1OG
182 25b
153.00!»}
162 OSU
173735
178 001»}
119.000
171 OOG
124.O0G
130.755
169 003
131506!
111.300
105.00»
14; oou;

.,103 .001.4/
-6XII28.25G

,24.750
99 004,

121.03b
120.500

. 123.2514}
71,120.00b
7 1»8 6014/
8 1C' 50B
9X191.006
‘ 121.00b

75 25b
160 00b
141 OOG
125 6065
160 0065
148.90b
133 506
153.60b

7X153590
lOi.OObG

~ladüstris -Aktien
Berliner Brauereien

* 113WhJ
I 13Ü.C0bU
! 227 .?$*,11325̂ :

_ > 255.ö0bG
Ausnybrtigs

Dortm. Akt.-Br.
do. Ünion-Br
do. Victoriab

jermaniaSrtm
Hertel. Brauer.
KialerSehlossL
Leipz. Br Rieb,
lindenbr. Dora
Linden. Brauei
pnwenbr. Ortm.
MaserBrauerei
'jehlege! Br. .
SehöfterhofBr.
.XickäLKüppäi
AccumalaLFab
Aileld-firon. Pp
Ailg. flektr Ges
AlsenPortLCem
Aluminiumlnd
AnglnConlin.
XnhalierKohien
Ankrw.Mengslb.
ApterbeekB.gb
Arenberg do.
baleke Bochum
Bk.(.Spritu.Pr
dergm. Uektr
8erg.Mark.lnd
Berl. E1eki.-W
do. teaschb,

BielefeldMsch
Sismarckhütte
BochumeiBgw
do. Gussslahl

BespeideWIzi»
8raunk.u.Erik.
Braunscl'wJ'jte

do. Kohlen
Breitend. Cent
Bremer üngL
do.Wollkäijim

Carolineb.Offi.
Casssl. Pedal
CölnerBrgtf.rV
da.Gasu.EIgkL
Göln-Mäs. Lg».
Cppcordia'Bgb
Gonpülidption
ßrölliVitz. Pap
Oelmpnh. Linpl
Dsssauer Gas

116.00b»

380 OOG
113.50»
149.00»
173.750
137.0314}
193.1LG
78.900

135.250
176.3.1»
135.000
157 030
93 50b
18 9910

12792565
115.750

. . 259.0960
12 215.040
12 103.5365
7X115.75b

153.50«
129 80b
113 59b
363 00»
244.00M5
410.0465
227.25b»

IS.OOb
185.03b
2 5 5365
193 03b
135 2ib

, 29 996
12X21» »Ob

55 53b
214.00141
201 090
208.250

194 750
254.50b
435.0060
21-85814,
442.250
?7.5»8
79.50«

281.5014'
337.906
287.906
32! 00:5
173.75b

Gl.Hebers.El.G
Dtsch.Gisglühl
do.lox.Bgw.V.
de.Vfad.uMun

Ooenersmrekh.
Düsseid. Eisen

do. Waggon
DynamitTrust
tgestorllSalin.
Eintracht Brnk.
Eider!. Farben

do. Papier!.
ElkLühl. Zürich
Engl, Wollwar
tschweil.Brgv»
EssenerStemk
flensb.Sciiiffb,
Freund Wasch.
Frister&fiossm
Gelsenk.Bergw.
GeorgMarieSlA

do. Vorr.-A.
Qerresh.Glash.
Ges.Leite.Uni.
Gildemeist.Wkz
GladbaehSpmn
GöriitiorEienb.
Hab«rm.4Gt!efe;
Hagen. GLssst,
HailessheMseh
Hanne«.Manch.
Harbg.-WienG.
HarWrüekenb,
do. Bergb.Pr.A,
Harpenst8rgb.
Hartm. Masco,
ilaeper Eisen»,
Herbrand Wgg.
HofmannWggf.
Höseh.Eis.u.St.
Höchst. Färb»
Ilse Bergbau
Kaliw.Aseheisl
Kattonitz.Brgb
KöhlmannStrk
KönigWilji. lt»
Königsborn.
Kötbisdorf.Jck
Gebr. Körting

171.75-«}
658001-51;9.331)
3CB10-
238 981,
179.256
262.90b
1-5.726»
287.086
«58 00 4,
495.98.iO
85 -0 -5

135 256
71.90b

167.0914-
162.756
145.590

101 M5
181 29b

1,3806
246 50»
171.20b

io,ui.nwuns. - - ^
»üppsrb.4Shn. 2 « O.OOM,
Kyfinäbserhütt
kapp.Tiefbohr.
Lauchitammer.
Laurahülle. .
-eonhgfdt Brk
Leopold-Grub3
Leopoldshall
LöhnortMasch
ld». Uwe ACo.
Mark.Wstf. 8g»
landab. Gas

Magdeb.Bergw,
Mannesmannr.
MarFeoh. Kotz.
MarkPoril.Cem
Massen.Bergb'
MühleRüningn. . .
KahmKochBrCo. il
HeueBod.-A.-G.

Kordd. Wollkm.
Gbbehl.Eieb.8.

1. Eiseo-Ind.
_j. Kokswerk,
do. Prti.-Cem.

Oppein.Cem.W. .
OrenstSKoppei14
Ottenaer Eisen c
Pbenir. BLA. .
Ra»e«sberg.Sp
Rhein-Kassau

83.0914»Rhein.Stablwrk
Rh.-Wstl.Kalk*
Riebeck.MnLW
Rorafcaeh. Hütt.

115 505
3C6.Ü0B
142 0060
53.59b«

411.75b
273.506

. 133.75h
8 ,̂126.300

,73.99b»
135.2514}
16008b
142.5065
665.00(4,
309.5065
522 00b

24 444.580
175.500

14 12422565
20. . 346 50b
16 240 00b

2i4).09bü
153 00b
131.0065

12 1230.0065
57.00b

193.006»
154.50b
143 500
123.000
93.5014}

120.0060
289.5060

I08.5GQ

. 51Ö.C0G WiekingGementl4 93.25b
Ü£203.5<!i43 WickrathLeder 11 183.40b

121.250 Wiel.&Hardtzn. 8 111.255
190.25b Wilke Gasorn. . 6 102.880
126.10145Wilhelmshütte. 6
375.00b Witten. Gussst. 9
201,.000 do. Stahlrehr. 16

. . . IG 138.04b Jeilzer Masch. 18
Bieder!.KohlnwII 194.50o6 ZelistoffVerein6

10 142 5465 .Aaeh.Klnb.
2k 90080 Z AIlgBl.Ümr!
^ «80 8114} « do.Uk.u8l

17258,4} f  tch .GelsSt
150.09141— Brnseh. St.

Brest. E!.B
d». Strssb.
Cassel.Stb
Eilet.Hoebb
Gr.6rl.Strb
Hmb.Paek, . - -
de.StrassblO 188 25B

127.506« Rgsiti. Braunk.
do. Zuckert.

Sachs. Gussst!
SallneSalzung.
Sangerh.Mscn.
Schimisch.Cem
Sehles.Cement
do. Zinkhütte17 40* 506

- - Sehub.ätSalzer
7S 151.086 SehuekertElekl

205.0060
95 OßLO

238 60b
110 8860
333.00,4»
151.000
,742565
191.0015
165,815
124 75b
154.6015
264.880

Schulz-Mnaudtj0
SiemensGlas-l.
Siem. ®Halske
Spion. Renner
StadtbergHütte
Stettin. Vulkan
Stodick& Co
Stoib.Zink Akt.
TecklenbrgSch

7
I 67.75b

11 212.0015
12 225 00b

11600b
116.50»

8 ,27 2515
18 295 5060
II 162U6L
18 278 50 4.
10 167.1065
S i93.75G- ^53 80«

ThaleEisennütt12 )X74.10bGieonh.TietzAG.
Ver.Cöln-RttwP
de.Mtllw.Haller
do.Hiekelwerke
do. Zyp.tWiss.
Victoria Fahrr.
VorwirlsBielfS
Vogt* Wolf .
Vorwohl.Prtl.C.
Warsl.Grub.VA.
Wsndoreth ph
WesteregelAlk.
WestfaliaCsm.
Westi.Drahtind
do. Brahtwerk
do. Koplsrwk.
de. Stahlwerk

195.000
154.500
145.90b

Obligat, indast. Gesgilseh

20 389.9065
7 148.50b
. 139.00b

14 24050141
12 230.50b

12 217 50»}
,47.0015

. 103 255
10 196 750
d 130 785
6

IG
0
0

>»9 5814- Holland. Banknoten1f8 8S6
,84 70b

HannSIrVA
Magdb. Str
HansarDpf.
Nrdd.lloyd
Vr.Eis.B.VA

185.50b
240.005
275.80M
119.50hl

78140.008
17000b,
,58 006!

W140.005
6ldl34G0B
6,123 800

gw
8AI77ÄÖ

10 178 25hl
0 93.50b
4 | 65.255

Allg.ElikL-811-
Dortm. Un. IOC*5 18
German.Schff2*4 |,0
FKruppscheObi
Lagrahütti- .
NeueBod.-Ges.
Siem£H!sk.kv3
Lsodbank Ob).

Wethse
Amst.Rott, 8 T.
BruSs.u.A
Kopenhg.
London.
Kenyork.
Paris . .
Wien . .
Schweiz.
lial.Plätz.
Peiersb. .. .
Said, Sllbaf,

8 7.
8T.
87.
»isla
8 7.
87.
87.
107.
8 7.

8
5 •
4 204858

81.45«
84.656)

20-Franes-StüekeJ
ISE

15 250 98bB So»ereignip. Stock - -
- hRuss.Gpldf.100R216.05b

Amerikan.Koten.
Bslgische Noten. .
EngitscheBazskn.1L
Franz.Bankn.lOOir

inmii Oedtsrr.Not. LGOKr.
104.80b Russ.Notnn106Rbl. 2t6.tU
61.25145ZoII-Kihm.  Uiiatl —— '

20.47b

42»
8880b

28.4755
81.35«

8470«

in

Neuheiten

Herbst - Konfektion
zu ausserordentlich vorteilhaften Preisen.

Taillenkleid aus Wollserge , in marine , blau , braun , mit
bunter Stickerei , Tülleinsatz Mk-

54°° Jackenkleid aus den neuesten Stoffen , englischen Geschmack in
mod . Herbs tönen , neuer Jackenschnitt , Seidenfutter Mk.

48 00

Besuchskleid aus hellen Wollstoffen mit Seiden - Stickerei,
reicher Samtgarnitur Mk.

73°°
Gesellschaftskleid aus Crepe de chine in allen Ballfarben , ele¬

gante Kurbel - Stickerei u . Fileteinsätzen Mk.
oo

£

Bluse aus gestreift . Samt in vielen Farbenstellung .,
Spitzengarnitur am Hals u . Armeistulpen Mk.

15°°
25 00Bluse aus weisser Spitze mit breiten Spachtel¬

einsätzen , jugendliche Form . . . Mk.

Kostümrock aus prima Serge in marine , schwarz , mit
Stoffblenden und Kopfgarnitur . . Mk.

17°°
Matind aus Lammfell in grau und marine mit

Seidenrevers und Passepoils . . . Mk. yso

Morgenrock in weichem Keeper-Tuch in marine, rotund lila mit türkischem Besäte . » Mk.
oo

CO

Jackenkleid für Damen jugendlichen Alters aus schmalgestreiften
Stoffen in marine , blau , Tuchgarnitur . . . . . Mk.

52°°
Jackenkleid aus blauem und schwarzem Kammgarn , Kock und

Jacke reich mit Tressen garniert . * . Mk.
Oo

COCD

Jackenkleid aus prima diagonal Homespun in vielen Farben¬
stellungen , auch in schwarz und blau vorrätig . Mk.

98°°
Paletot englische Form , aus neuen Fantasiestoffen in grau

und braunen Tönen , in allen Grössen vorrätig . Mk. 23 °o

Paletot aus Original englischen Stoffen mit angewebtem
Futter , Ia Verarbeitung , 135 cm lang . . . . . . Mk.

39 00
Paletot aus gutem Velvet , mit breitem Kragen u . neuer Kappen¬

garnit . mit Passementriegehänge , eleg . Seidenrevers Mk. 00 CDo
o

Abendmantel für junge Damen aus Flauschstoff , jugendliche flotte 4Qi
Form , neue Kragengarnitur . . . . . . . Mk . OO

00

Langgasse 20.
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Zu vermieten.
Görenbreitficin 92,nabe b.Kreuz-

k' rche. zwei umgebaute Ein¬
familienhäuser ,freigeleg.,Blick
Mf .den Rhein. 5 Min . von derSchiffbrücke, sof. zu vermieten.
7 Zim.,3Mans.,Gas -u.Wasser¬
leitung , 1000 Mark. 6 Zimmer.
3 Mansarb . 860 Mk. Auskunft
burch.Frau Stavvers , im Hause
nebenan Nr . 91,_ 30992

Blückerttr . 13, 1. r . Backerei.
Eckl. m. Einr .. u. Wohn. sof.

_jg&._ fpätet zu verm. 30898

I Wohnungen. |
9 Zimmer.

Friedrickttr . 14, hockberrsckastt.
Wohnungen, 3.. Stock. 9 reiv.
7 Zimmer , belle Wobndiele.
Allem Komfort der Neuzeit.
Ast . Warmwasserb.. Tresor,
komvl. Babeeinrichtung, ver
sof. ob. svät. Näh. Tevvick-
Haus Elvers u. Piever . '20943

8 Zimmer.
Adolfs-Allee 27. 2. Etage, 8

bis 9 iehr große Zimmer,
große Veranda . Gas und
elektr. Lickt, 2 Aufgänge,
alles nötige Zubehör, ver so¬
fort oder sväter zu vermiet.
Die Wohnung ist neuberac-
ricktet u. jederzeit einzusebcn.
Näh. Gib. 1. St . Iks. . 3729

Langgassc 28. 1. St ,̂ 8 Zimmer-Wobnuna mit Zentralbeizg.
auf 1. Okt. evtl, früher z. mit.
Die Wohnung eignet sich auck
kür Pensionszwecke. Näheres
1. Stock rechts._ 3733

6 Zimmer.
Adolfs-Allee 27. Dock-Part .. 6

bis 7 große Zimmer , große
gedeckte Veranda mit Vor¬
garten . Gas . elektr. Lickt,
alles nötige Zubehör, zwei
Eingänge , ver 1. Oktober zu
vermieten . Näb. Gartenbaus
1. Stock links. ' 3728

Sckwalbackcrstr. 57, a. d. Allee
u. in freier , luftig , u. gesund.
Lage» i. N. 3 elektr. Haltest,
diverser Ricktungen. moderne
6 Zimmer -Wohnungen, mit
Gas . Bad . elektr. Lickt. Er¬
ker, Zimmer m. Holztäfelung,
versck. Balkons u. m. reickl.
Zubehör , z. verm. Näh. bei
Hoblivein. 2. Et . rechts. 3660

Dotzheim. Wiesbadencrttr . 33.
sehr kck. 6-Z.-W. ganz oder

aet. bill. z. verm. Näh. das. bei
Verw. od. Wiesbaden. Adel¬
beidstr. 93. 3. r._E

5 Zimmer._
ASolfftr. 1 ÜX 1. St .. 5 Zim..

Balk.. Erker . Bad. K.. Svk.,
1 Mans.. 2 Keller. Koblenauf-
zug. v. sofort z. verm. Näh.
Sveditionsbiiru _ 3736

Billa Backmaverttr. 7, 1. Et ..
5 Zim. mit Bad. Balkon, gr.
Veranda , elektr. Lickt. Hälfte
des Gartens v. 1. Oktober z.
verm. Näb. vt. u. Weber¬
gasse 43. 29805

Dotzheimerttrabe 10. Eckhaus.

1. Etage
5 Zimmer mit reickl. Zube¬
hör ver 1. Okt. z. vm. Näh.
Adelbeidstr. 95. v. »0.73k

Dotzheimer Str . 105. 5—6-Zim.-
Wohnungen mit reickl. Zube¬
hör billig ver 1. Oktober zu
vermieten. 30484

Göthettr. 14. 1., sck. 5 Z.-W. in
Bad. Balk. u. r . Zub. z. 1. Okt
zu verm. Näh, vart . 29806

Hellmundstr. 14. 5 Z. m. Zub. für
700M.z.1.Okt.N.1. St .bei Gut.

_ 30533

Klovvstockstraße 21.

| v ' ... .Eckhaus•1. Etage. ö Zimmer-Wobnung
mit reickl. Zubehör, Zentral¬
heizung . Mädckienzimmer im
Abschluß. ver 1. Okt. z. vm.
Näh. Adelbeidstr. 95. v. 20733

Lorcleoring 11. Neubau, scköne
5 Zimmer-Wohnung im 1. u.
3. St . mit reickl. Zubehör,
auf 1. Okt. zu verm. Näb.
daselbst oder bei 'Diefenbach.
Goebenstr. 31, 3. 3876

LEciurlatz 8. 2., 5-Zimmer mit
Bad. 2 Balkons . 2 Mansarden
u. Zubehör sofort od. sväter

vermieten. .. . 8724
Aikolasstr. 20. % u „ 4. St ., ie

"5 fir. Zimmer / mit Klicke.
Bad. Kohlenaufzug. großem
Balkon, Vor- u. Hintergarte »,
ver gleickz. vernt. Näb. Earl

^Kock. Babuhofstr.. 16. , 3741
Lkanienstr. 14. Vbb. 2. Etage.

5. Zimmer-Wohnung, Bade¬
zimmer. Gas vorb.. der Neu¬
zeit entsvreckend eingerichtet,
wwrt od. z. 1. Okt. z. verm.

Ji.  Vdb. 1, St .._3725
Philivvsbcrgftr . 14, Privat -Zu-

»ang Gartenweg Querfeld¬
straße zwiscken 1 u. 3. zwei
lckvne5-Zim.-Woh»., d. Neu¬
zeit entsvreckend eingerichtet,
«freie Lage, Südseite . Bad.
Balkon, elektr. Lickt. Gas.
Bleickvlah, v. sof. od. sväter
zu verm. Näh. in 2. Stock,

ss ^rechts. : 1 '■ 3794
% Schloß. Avolbeke Siebert,

jj, Zim.. Küche. Bad, Erker.Balk., elektr. Koblenaufzug.
auck kann die ganze 1. Etage.
4 ,Zim. (für Arzt vallendl.
Mit vermietet ivcrdcn. 3909

4 Zimmer.
Adlerttr . 87. Vdb. 1.. 4 Zim.-

Wobn. m. Zubeb, z. v.
Albrecktstr. 36, 4 Zimm.-Wob».
■ m. Zub . 3. Stck. Anzus. vorm

Näb»2. Stock reckts. 29807
Bismarckring 17. 4 Zimmer-

Wohnung . Hockvart.. große
Räume , mit allem Zubehör,
kür 800 JH »er sofort oder
sväter zu verm._ 3701

Bismarck-Ring 26, Hockvr .. 4 3.
m.Zub.v.1.Okt. N.1.St .l. 3044a

Blückerttr . 28. sck. 4-Z.-W,. der
„Neuzeit entsvr .. z. vm. 20053
Blückerttr . 38. 1.. sck. 4-Zim.-

Wohn. mit allem Zubehör v.
sof. zu verm. Näb. das. oder
Bertram  str. 17. Lad en. 30W&a

Dotzheimerstr. 73. 4-Z.-W. m.
Zubeb. v. 1. Okt. z. vm. Näh.
Rossel._ 30483

Dotzheimerstr. 78. Bdk>.. 4 Zim.-
Wobnung. Kücke. Kell.. Man¬
sarde. ver 1. Okt. zu verm.
Näb. vart . daselbst. 3888

Gneisenauftr . 35. Ecke BUlow-
itraße . 1. Et.. 4 Zim .-Wvbn..
2 Keller. 2 Mansarden . Gas.
elektr. Lickt vorhanden , ver
gleich oder sväter zu verm.
Näb. im Laden._ 3Qe0a

Gustav-Adolfstr. 15. sck. 4-3 .-
Wobn. sof. od. svät. Näb. das.

_ 30493
Herrngartenttr . 13, 2. St .. 4-

Z.-W. v. 1. Okt. z. vm. N. vt.
_ 30731
Karlttr . 39. 3. St ., scköne frjbl.4 Zimmer -Wobnung mit Zu¬

behör f. gleick od. sväter zu
verm . N. daselbst Mtb. 1. St.
oder Dotzheimerstr. 28. 1. r.

_3696
Lorelcyring 11. Neubau , schöne

4 Zimmer -Wohnungen im 1..
2. u. 3. St . m. reickl. Zubeb..
auf 1. Okt. zu verm. Näh.
daselbst oder bei Diesenbach.
Goebenstr. 31, 3._ 3893

Maurjtiusstr . 5, 1. Et ., scköne
4 Zim.-Wobn. nt. Bocku. Zu¬
behör. ver 1. Okt. od. früher
zu verm . Näb. 2. St . reckts
od. i. Davetenladen . vt. smQ0

Marktttr . 25, 4 Zimmer -Wobn.
mit Zubeb.. auch geteilt, ver
1. Okt. r . vm. N. Schubladen.

_3730
Mickelsberg 18, 1. Stock, ist eine

Wohnung , best, aus 4 Zimmern
mit Zubehör auf 1. Oktober
zu vermieten._ 30365

Moritzllr . 64, 2. St .. 4 scköne
Zimmer m. Balk.. 1 Front-
fvitzzimmer. Mansarbe . zwei
Keller, auf 1. Okt. zu verm.
Näb. 1. St. _3776

Nerostr . 46, Eck-W.. Balk., 4 Z..
Zubeb. sof. zu verm. 30435

PhiliKpsbergstr . 17/19. 4 Zim.-
Wobnung . Kücke und Keller.
Mansarde , ver sofort oder
sväter : daselbst eine Man-
sarden-Wobnung 2 Zimmer.
Kücke und Keller ver sofort
zu vermieten . Näb. 2. Stock
bei S Ä rüd er. 3797

Rbeingauerttr . 2. zwei 4 Zim .-
Wobnungen . der Neuzeit ent¬
svreckend mit allem Komfort
«inger .. ver 1. Okt. ». verm.
R . bei Kirchner, vart ._ W98

Rbeingauerttr . 5, sch. 4-Z.-W.
z. verm . Näb. vt. l. 200m

Röderstr . 12, sch. 4-Z.-W. auf
1. Okt. z. vm. Näb. vt. 30484

Schwalbackerftr . 52, 3. Et ., 4- u.
5-Zim.-Wobn. mit Zentralh.
u. all . Zubeb. v. 1. Okt. z. vm.
R . Em serstr. 2, 2. St . l. 20030

Sckwalbackerttr . 57. a. d. Allee
u. in freier , luftig ., gesunder
Lage. Nähe 3 elektr. Babn-
Haltestellen. Stadtzentr ., mod.
4 Zimmerwobnungen m. Gas.
Bad . elektr. Lickt. Erker, zwei
Balkons ü. reickl. Zubehör,
billigst zu , verm . Ääb. bei
Hohlwein . 2. Et . reckts. 3659

Webergasse 39. Ecke Saalg ., 1.,
4-Zim.-Wobn. ver sofort od.
sväter zu verm. Näb. im
Eckladen. _30345

Weilstr . 18, 1, Et ., sck. 4 Zim-
mer -Wobnuttg mit Zubehör
ver sofort od. sväter zu verm.
Näb. daselbst.  _ 20543

_ 3 Zimmer._
Adle »strafe rri,
3-, 2- und I -Zimmer -Wob-
nung . Vorder - und Hinter¬
haus , billig ver sofort zu
verm. Näb. Laden. 20703

Adlerttr . 33,1 ., 3-Ztm.-Wobn. m.
Kücke per sof. z. verm. 29809

Ablcrstr .67. 3-Zim.-W.z.v. 30498
Adolfstr. 1, 4., 3 Zim . u. Zubeb.

auf 1. Okt. zu verm. Näh. im
SveditionSbürv vart . 308 48

Adelbeidstr . 83. Hth. v.. 3 Zinn
Kückeu. Zubeh. o. sof. z. vm.
Näh Adetbeiöstr. 93. 1. 29810

Adelbeidttrabe 95. Hinterb ..

Dachwohnung
3 Zimmer mit Zubehör ver
1. Okt. Preis 350 Ji.  z . vm.
Näb. daselbst vart . 2073»

Adolfstr. 1. 3.. 3 Zim. u. Zu¬
behör aut 1. Okt. z. verm. N.
i. Sveditionsbüro wart . 2737

Blcickstr. 15. Hinterb .. 3 Zim.
U. Kllck « v . 1. Jp ft ._ M c32

Bleickstr. 21. 3 Z.-W. v. 1. Okt.
zu verm . N. vart . 30344

Blcickstr. 49. Ecke Bismarckrg .,
ick. 3 Z.-W.. Bad . 2 Keller.

^Main ' .. 2 Balk.. v...Lkt. MM
Ecke Blückerttr . u. SckarnhoriE

str . 20. scköne 3-Zinn -Eck-
Wobn. v. 1. Okt. z. v. 20763

Blückerttr . 26. 2.. 3 Zim.. Kücke.
Keller 1. Okt. z. verm. 30038

Blückerttr . 27. ick. A-Zim.-W..
Sonnens .. m. Badeeinr . u. s.
Zub. z. 1. Okt. 0. so. b. z. v.
Näb. 1. St . b. Kobler. sossi

Dotzheimerftr. 2«
Mittelb .. 2 Dackivobnungen
je 3 Zimnicr mit Zubeb., im
Abschluß, ver Okt. z. verm.
Näh. Borderb . 1. St . 20943

Dotzheimerstr. 63. Mtb.. 3 Zim .-
Wobnung. Kücke, 2 Keller, v.
sofort z» verm. Näb. Bdb.
1. Stock l._3889

Dotzheimerstr. 83. Bdb. 3. St ..
8 Zimmer . Kücke u. Keller.
Gas vorb.. v. 1. Okt. zu verm.
N. Dotzheimerstr. 96, 1. 2802

Dotzheimerstr. 94. Bdb. 1. St ..
3 Zimmer -Wobn. mit Kücke
u. Keller. Gas vorb.. ver svs.
zu verm. N. im Metzgerlab.

_ 3894
Dotzheimerstr. 105, Vdb.. 3-

Zimm.-Wobn.. mod. auLgest..
bill. zu verm._ 29813

Dotzheimerstr 109. Mtb .,3 -Zim.-
Woh. sof. od. iv.z. verm. 30500

Dotzheimerstr. 124. 4.. 3-Z.-W.
v. s. od. sv. z. v. N. v. 304 69

Drudenstr . 8,3-Z.-W.z»pm.30433
Ellenbogengalle 15. Htb. 2.. 3-

Zim.-Wobn. i. Abickl. z. vm.
^ 30840

Helenrnstr. 4. Vorberb . 1. St ..
3 Zim. u. Zubehör ver sofort
oder sväter z. verm. Näh.

^b ^ Beckt. Hinterb . 4. St . 20050
Für Handwerker geeignet.

Herrngartenttr . 7, vt.. 3 Zim.
mit Kücke. Keller.. Gartcnb ..
v. Okt. z. verm. Näb. Vdb. 4,

_ 29995
Hermacknttr. 21, 3 Z. u. Kücke

los. ob. z. 1. Okt. z. vm. N.
bei Wieganb._ 30086

Hermannstr . 22. 3 Z. u.
30797

Hermannstr . 26. 1.. 3 Zim . m.
Zub. v. sof. ob. sp. z. v. 30220

Hermannstr . 28. direkt a. Ring.
Voderh.. icköne 3-Zimmer-
Woüuung mit Zubeb. v. soi.

_ 00. 1. Okt. r . Perm._ 20790
Hermannstr . 28, direkt «. Ring.

Hinterb . vart .. 3-Zim .-Wobn.
mit Zubehör . 350 Ji.  ver
1. Okt. zu vermieten . 3N7u»

«arlttr . 36. 2.. ger. 3-Z.-W. m.
Z. u. gr. Ver . a. Okt. N. 1. St.

_ 20590
Kcllcrstr. 10, 3. Etage. 3-Zim .-

Wobn. mit Mansarde . Kücke
und Keller, herrliche Lage,
scköne Fernsicht, gute Luit,
ver 1. Oktober zu vermieten.
Nab. 1. Stock, links. 3856

Kellcrttr . 22. Vorberb . 3. St .,
3 Zimmer . Kücke und Keller
ver sofort oder später zn
verm Preis iäbrl . 380 M.
Nab. 1. Stock, links. 3851

Kirchgasse 72, früh. 56, 3-Zim .-
Wokmuna i. Vbb.. 1 Dack-
Wobnuna im Hinterhaus zu

^ .vermieten:_ sosis
Kleistttr. 15. sck. 3 Zim .Wobn..

vt. u. 2. St ., v. 1. Okt. zu vm.
R. Wielanbstr . 13. vt. I. 20047

« »««Sttt .,1 . 3 Z.-W. sof. z. vm.Nah. Pla tterstr . 80. 29817
Lcbrstr. 2. 2V3 Zun . u. Kückev. 1. Okt. zu op rm 30778
Lcbrstr. 12, Mittelbau . 3 Zim ..

Kucke und Keller, monatlick
ft . Mark ver tofort ober
ivater zu vermieten . Näh
parterre. _ 3809

Lcbrstr. 15, vart . 3 Zimmer-
Wohnung mit allem Zubehör
aus 1. Okt. zu verm.. evtl,
auf gleich. N. im 1. St . das.

_ 3811
" °!̂ ' !' tl.crktr.34. sck.3-Z.-W..480M„ toi. 0. ,v. 9f. 1. St . 30443
Kl."Langgasse 2. 3 Zimmerwoh-

nung mit 1—2 , Mansarden.Kucke » Keller sofort z. vm.
Nab. 1. Laden bei A. Westen-

^„berger .Nackt,_ 3732
Mctzgergalle 21, vis -a-vis b ff

Langg.. 3-Z.-W., JI  325 . lieu-bergericktet. . 308oi
Mctzgcrgasfe28, 2. 3teiib.. Zen-

tralbzg . 12t ., 3-Zi,n .-Wobn..
2. Stock 2 leere Zimmer . Aus¬
kunft 3. Stock. 30457

Michelste,g 13,
E Zub. v. 1. Okt. z. vernn
Nah, bei W. Menaes . 30375

Pbilivvsbergstr . 12, 2. Stock,
sehr . scköne 3-Zim, -Wobn..
vollständig neu bergericktet.
mit Balkon. Keller. Man¬
sarde. v̂er 1. Oktober an
ruhige Familie zu verm.
Nah, var t. bei Hol zen. 3795

Rbcingaucrstr . 3. mod. Woün.
3. Etage. 3 Zim.. Zub .. Bad.
2 Kell.. Gas . elektr. Lickt,

.Warmwa sser v. 1. Okt. 20481
Rbeingauerttr . 3. Stb .. schöne

3-Z.-W. m. Balk., m. od. o.
Werkit. z. v. N. das. v. Bleick-

straße 11, Laden._ soess
Rieblstr 4. sch. 3-Z.-W. v. sof.
_ 30888
Rieblstr . 6. Gib. 1. u. 2. Sk.

3 Z. u. Zubeb. z. 1. Okt. z.verm. 3025t
Rieblstr. 27. Htb.. sck. 3 Zim .-

Wobn. aus sofort zu verm.
Nab. Moritzitr . 50. Schublad.

_ 3743
Scerobcnstr . 24, Stb . vt. u. 3.

St .. 3-Zimm.-Wobn. zu vm.
Näh. Vdü. 1. r._ 89129

Sedanstr . 3, 1.. gr . 3 Z.-W. z.
1. Okt. z. vm. jifäfl. m, HiiO-i!

Sckachtttr.:l0, 2. Sr .,3 Z.u.K.z.vm.
Preis 860 Mk. Näh, in. (29820

Sckulaassc 3, kl. 3-Ziin .-WoG>,
zu vermiet en.  _ 29993

Sckulgallc 7, 2„ 3 Z. u. K. 20033
Tteingasse 25, 1., 3 Zim .-Wobn.

»1. Zub , v. Okt. ob. svät. zn vm.
30518

Sckwalbackerstr. 77. 1. Etage.
3 Zimmer . Kücke und Keller,
das. Hinterhaus vart . große
helle Werkstättc evtl, mit 2-Äim.-Äobn .. auck können da¬
zu nock 3 Räume gegeben
werden, ver sofort oder spät.
Näb. vart._ 3840

Stiktstr . 21, vt.. 3-Zim.-Wobn.,
Mansarde . 2 Keller. Klosett
im Abickl.. Gas vorhanden,
alles der Neuzeit entivreck.
liergericktet. ver sofort oder
sväter z. verm. Preis 700 Jl.
Näh. Gartenbaus vt. 3804

Waldstr . 78. 2.. 3 Zim.-Wobn.
mit Balk. u. Zubehör. Gas
vorhanden ., zu verm. Näb.
bei Dauer . 1. St ._ 3738

Werderstr . 8, moderne 3- u. 2-
Zim .-Wobn. m. grüß. Werk¬
stätten . Näb. bei Herborn
oder Göbenstrabe 18 &ei
Gerner ._ 29823

Mllritzstr . 42. Mib .-W., 3 kl.
Z. u . K. mtl. 22 Jl.  N . V. 1.

9897

Wellritzstr. 48. 3 gr . Z.-W. z.
^ .verm ._ «19
Wellritzstr. 53, 3 Zim.-Wobn..
^ Vdb., gl. ob. sm,z.̂ verm ^,̂ 20
Westenditr. 3."3-? 2- u.' I-Z.-Wl

1. Okt,z .,v ._ .20683
Vorkstr. 18. gr. 3-Zim.-Wohn.,

vart . u. 1. Stock, ver sof. 9-
0. N. bs. b. Petmeckv. 29824

Zietenring 6, Hinterb ., 3-Z.-
Wobn. mit Zubehör auf fo¬

rt oder fväter zu vermiet.,
reis 30 M monatlick . Näb^

daselbst im Laden. 20007
Scköne 3-Zjmmer -Wobnung.

Vdb.. nebst Zubehör billig zu
vermieten . Näb. Norkstr. 29.
2. L ober Mauritiusstr . 7. vt.

Dotzheim.
Sckiersteiner St . 3. Vdb., Bel.-

Etage . schöne große 3-Zim.-
Wobnung mit Kücke. Keller.
Mansarde , eoent. auck groß.
Stallung u. etwas Garten¬
land . vrciswert zu verm.
Sehr großer Hof u. Garten
vorb ., event. für Geschäfts¬
betrieb . Näheres Dotzheim,
Sckiersteiner Straße 5, im
Laden, od. Wiesbaden. Neu-
gaste 5. vart._3726

Dotzheim, Margaretbenftr . 1. 2;.
Haltestelle der Elektrischen,
schöne 3 Zimmerwobnung m.
Balkon und allem Zubehör,
billig zu vermieten. Näheres
nebenan b. Silbereisen od. in
Wiesbaden beim Eigentümer
im Bureau . Ad elbeidstr. 21.

Sonnenberg , Kavellenstr. 21. sch.
3-Z.-Wohn. i. sch. freier Lage
aus gleich zu vermieten. 9887

2 4irnn er.
Adlerttr . 33. Vdb.. 2 Zim. Kücke

1. Nov. z. verm._ 20636
Ad !erstr atze 43,
2 Zimmer . Kücke und Keller
v. 1. Oktober zu verm. 20770

Adlerttr . 43. Vorberb . 1. St .,
2-Zim.-Wohnung. Kücke und
Keller ver 1. Okt. zu verm.
Näb . im Laden._ 3855

Adlcrstr . 54, früher 48. Dack-
Wobnung. 2-Zimmer- und 1-
Zimmer -Wobnung mit Kücke
und Keller ver sofort oder
sväter . Näb. im Laden. 3858

Adlerttr . 57. 2 Z.. K. u. K. v.
J» fort zu verm. - 2 >826

Adlcrstr . 66, 2 Zim. Kücke sof.
od. sväter. bill ig/_ 20500

Adlcrstr . 67, im Vorder- und
Hinterhaus . 2-Z.-W. m. Zu¬
behör per sofort oder sväter
zu verm. Näb. vart . 38 32

Adlerttr . 69. Seitenbau -Dack-
Wobnung, 2 Zimmer . Kücke.
Keller, daselbst kann auck ein
großer Obstkeller mit über-
nomnten »»erden, ver 1. Okt.
zu verm. Näb. vart . 3849

Albrecktstr. 9. Vdh ,̂ Dackwobn.,2 Zimmer mit Zubebör. ver
sofort od. sväter zu verm. N.
Si nger im Restaurant . 137 15

Bcrkramstr . 9- H.. 2 Zim. u. K.
sof» z. vm.  Miete 21 ,M. QM

41 cm »im Kr. 11, Htb.. 2. St .. 2-
Zint .-Wvhn. z. v. N. v. 30403

Bcttramstr . 17. Gartenb .. sck.
2-Zim.-Wobn. mit Balkon u.
sonst. Zubebör v. 1. Oktober
zu verm. N. das. Büro . 20888

Bismarckring 7. H. v. 2 Z.-W.
zu vermieten._ 29832

Blcickstr. 18. Hth. Dcklt., 2 Zim.
u. K.a.gl.od.wät .Rl verm.l29833

Blcickstr. 34. Seitenbau 1. St ./
2 Zimmer . Kücke und Keller
ver sofort oder später zu
verm. Näb. im Laden. 3689

Blcickstr. 36. Vdb.. 2 Zimmer-
u. 1 Zim.-Wobnuug ver ios.
od. sväter zu vm. Näb. Vüh.
3--St . r . od. Neugaffe 3, Sa-
inenbanbluna. _ 3671

Bleickstr. 36, Hth.. 2 Zimmer-
Wohnung m. Zubeb. ver sof.
od. sväter z. verm. N. Bdb.
3. St . r .. od. Reua. 3, Samen-
bandl ung._ 3673

Blückerttr . 20, fröl . 2 Zim.-W..
Stb .. z. 1. Okt. z. mn. 30036

Blückerttr . 38. ,'ck. Fronttv .-W.
2 3 . u. K. sof. 0. 1. Nov. bill.
z. verm. Näb. Sckarnbvrst-
straße 2. 1. r . 21387

Älücherstr . 44. Vdb.. 2-Z.-W. m
Zubehör v. 1. Okt. z. v. 30374

Bülowstr . 4, Httz, 2 Zim. u. K
». vm. Näh. Vdb. v. r . 29834

Dambacktal 10, Gartenb ., Man-
sardevobn. 2 Zim. u. Kücke
ver 1. Nov. zu verm. Näb.
bei C. Philivvi . Dainback-
tal 12. 1. 31366

Dambachtbal 14, Gartcnh .. Man-
sardenwobnuna . best, aus 2
Kammern u. Küche au ruhige,
kmdcrl. Leute ver 1. Okt. zu
verm. Näb. bei E. Philivvi.
Dambackthal 12. t 30011

Dotzheimerstr. 8, vt.. 2—3 große. I
scköne. belle, geräumige Zim- '
mer nack vorn . bockvt.. geeign.
für Svreckzimmer od. Büro,
ver sofort od. sväter z. verm.
N. 1. Etage daselb st. 3706

Dotzheimerstr. 37. Vdb. Frtsp ..
2 Zimmer . Kücke u. Keller v.
1. Okt. zu verm. Näb. vart.

_im ,MetzgerladeL._ 3875
Dotzheimerstr. 41, Gib.. Dacktt..

2 Zimmer . Kücke. Keller vv.,
ver 1. Okt. zu verm. Näb. das.
Mtb . vt. b. Hausm . Kilian.

_ 30847
Dotzheimerstr. 8g. Htb. 1. St ..

2 Zim.-Wobnung mit Kücke
u. Keller. Gas vorb .. ver sof.
zu verm. Näb. Dotzbeimcr-
straße 96, 1. St. _ 3884

Dotzheimerstr. 83, Vdb. 3. St .,
2 Zim .-Wobnung, Kücke und
Keller. Gas vorhanden , ver
sofort oder sväter zu verm.
N. Dotzheimerstr. 96, 1. 2390

Wim» . 37, Ilelüo».
2 Zimmer . Kücke u. 2 Keller
ver ios. od. sv. N. Vdb. v. I.

_ 30779

Dotzheimerstr. 98, Mtb . u. H.
scköne2 Zim .. Kücke, K. soi.
z. v. N. Vbb.. 1. St . l. 29938

Dotzheimerstr. 165. mod. 2-Z.-
Wohn. i. Mtb . u. Stb . bill.
zu verm._ 23838

Dotzheimerstr. 146, Vdb., 2-Z.-
W. m. Zubeb. v. 1. Okt. z.
verm. 300 u. 460 M. 519

Eckernsördettr. 5. Htb.. ick. 2-
Zim.-Wobn. v. 1. Okt. 29999

Vltvillerstr .16. 2-Z.-W. v. I .Sevt.
u.1.Okt.Näh.Essig.l .St .r .l3087Q

Ellcnbogcngaffe 3. Htb. 1., 2-
Zim.-Wobit.. neu bergericktet.

^Gas ^ u^ Wa ller , z. tun. 20849
Ellenbogengasse 15, Bdb . 3., 2-

Zim.-Wobn. i. Abickl. z. vm.
_ 30846
Feldstr . 3, Vorberb . 1. St .. 2

Zimmer , Kücke und Keller,
daselbst im 3. Stock 2 Zim ..
Kücke und Keller ver 1. Okt.
zu verm. Näb . vart . 3843

Feldstr . 3. 2mal 3-Z.-W. tBdb.l
v. 1. Okt. z. vm. R. vt. 30427

Feldstr . 7. Frontsv .-Wobnung,
2 Zimmer und Kücke. Keller
ver sosort oder später zu ver¬
mieten. Näb. vart . das. 3846

Feldstr. 10 , Mid .. 2 Z. u. K.,
z. Okt. z. v. 9693

Feldstr . 12. sck. 2-Z.-W.. Frtsv ..
berrl . Fern ?.. Pr . 270 Jl,  sof.
oder sväter._ •

Feldstr . 24, Dackw.. 2 Z. u. K..
»• 1, Okt. Näb. 1. St . 30464

Gneisenauftr . 13. Htb.. sch. 2-Z.-
i. Abschl.̂ 2oS52

Goebenstr. 9, Mtb . 1.. 2 Zim .-
Wobn. v^ iof. od. svät. 30894

Goebenstr. 11. Htb.. kl. Dackw..
2 3 . u. K.. v. sof. z. v. M. v.

_ 30893
Goebenstr. 19. Mtb . u. Htb.. 2.

з . u. K. zu verm. 28843
Gocbenttraße 24. Hinterhaus,

scköne 2 Zimmer -Wobnung
zu vermieten . Preis 320 Jl.

_ 30634
Hartingstr . 11, Hockvart. r „ 2

Z. u. K. m. Msd. sof: 0. sv. z.
_verm ._ 30860
Hallgartcrstr . 4, 2 Zimmer u.

Kücke ver sofort oder sväter.
_JI7 äh.̂ Bdb._ »ar t._ 20371
Hallgartcrstr . 10, sch. 2 Zim .-W.

mit Zubeb. im Stb . zu verm.
_Nä b. Bdb. 1. I, 30661
Hartingstr . 9. Dachwohnung. 2

Zimmer . Kücke und Keller
ver sofort oder später zu

_ve rmiet en.̂ Näb. . 379
Helenenttr . 9. 2 Zim .-Wobn. m.

Kücke u. Kell z. verm . 30334
Hellmundstr. 18, Htb.. Dachwoh¬

nung. 2 Zimmer , Kücke u.
Keller ver sofort od. sväter zu
verm. N. Htb. 1. St . od. Vor-
derbaus vart. _ 3690

Hellmundstr» 27, 2 Zim .. Kücke.
Keller. Maas ., sof.. ^3 Zim .,
Kücke. Keller z. 1. Okt. z. vm.

^Näheres Laden. 3675
Hellmundstr. 54. 2 Mans . mit

Herd, auf Wunsck auck Keller
a > zugeh., per sofort zu verm.

Näh vart.  _ 3870
Herdcrstr . 11. 2-Ztm .-Wobn. in.

Zub. sof. z.v. Näh.i.Lad. (30515

HockliättenU 16,
schöne3-Zim.-Wohn.,Borderb
und 1 Zimmer und Kücke im
Hintb .. auf sof. zu vermieten.
Näh. Baumback, Bdh . 2.. 30373

Jahnttr . 19, Frontiv .. 2 Zim.
и. Kücke zu verm. Näheres

• Seitenbau vart : ^ . 3693
Jägcrstr . 4, 2., 2X2 -3 .-W. für

25 m monatl . z.. verm . Näb.
1. Stock lks. . 30999

Karlttr . 30, Dackwobnung. neu
bergericktet. 2 Zimm .. Kücke
und Keller ver sofort oder
später zu verm. 3o«50

Karlstr . 39. Mtb . 1.. 2 Zimmer.
Kücke u. Keller per 1. Okt.
zu verm. R . Mtb . 1. l. 3697

Karlftratz ' 44,
scköne Man sardeti-Wobnung.
2 bis 3 Zimmer mit Zube¬
hör v. 1. Oktober od. später
z. verm. Näb . vart ._ 20944

Kellerstr. 9, Frontsvitze . 2 Zim.
u. Kücke ver sof. od. später
z. verm. Näb . 7 vt . 20801

Kcllcrstr. 9. Frtiv .-W.. 2 Zim.
u. Kücke im Abickl., v. 1. 10.
z. verm. i>!äb. Kellerstr . 7. vt.9535

Kellerstr. 20, Vorderb . 1. St .,
scköne 2-Zim .-Wvbn.. Kücke
und Keller ver 1. Oktober zu
vermieten. Näb. vart . 3853

Kcllcrstr. 22. Part .-Wobn.. S
Zimmer . Kücke und Keller
ver sofort od. iväter »u ver-
mieten. Näb. 1. St .. I. 3850

Kiedrichrrstr. 12, schöne sonnige
2. Z.-W. im Abickl. (Miltelb .i

bill. z. v. Näh. Vorberb . v. r . 475
Langgassc 24, Stb ., Frontsvitze.

2 Zim ., Kücke , Kell . v . 1 . Sevt.
od. sv. z. verm. Näh. Hutladen.

Lcbrstr. 12. Hth.. 2 Zimmer u.
sos. z. verm. 211374

Lebrstr. 14. 2. l.. 2 Z. u. K. z.
1. Okt. zu verm._ oooo

Lotbringerstr . 30, Htb. 1.. 2 Z.
u. K. i. Abickl. sof. z. vm. 0728

Luisenftr.18.Stb .klOrtsv.-Wohn.
^v.sof.od.sv.z.v.N.Vdb,1 .St .30535
Luremburgstr . 7. Stb . Frttv ..

2 Z. u. K. v. s. 0. sv. z. v.
_ 30691
Mauritiusstr . 7, ix »zw.neu ber-

aericktete Wohnungen von 2
Zim.. Kücke. Kell. a . gl. od.
iväter z. vm. Näb. 1. St . r.

_ 30951
Mauergasse 21, 2 Zim. u. K. z.

vm. N. i. Metzgerlad. 30330
Mickelsberg 21. sch. Frvntsvitz-

Wobn-ung z. verm._jjws
Nerostr. 46. 2 Zimmer m. Zubeb.

ver Okt. zu verm. 30435
Neugasse 10, 2 Zimmer, Kücke,

Keller u. Zubehör ver sofon
oder sväter »u verm. Näb

_im _8ab€n_ _ 3670
Neugasse 20, Stb .. 2 Zim. 11.

Kücke 1 Abickl. 60863
Niebcrwaldstr . 12. 1., 2-Zim .-

Wobn. ver sof. z. v. 30692
Oranienttr . 14, Hinterbaus 1.

Stock, 2 Zim.. Kücke. Kell..
im Abschluß, ver sofort ob.

. sväter zu vermieten. Gas
vorhanden. Näb. Vorderhaus
1. Sto ck._ 3721

Oranienttr . 14, Hinterhaus,
Fronttvitz . 2 Zimmer. Kücke.
Keller, im Abschluß, ver
sosort zu vermieten. Gas
vorhanden. Näb. Vorde-rbans
1. S tock._ 3722

PhilippsbergstrL , 5. 2 a. 3 Z. an
ruh. Leute sofort z. v«rnt.l29998

Platterstr . 8, 2 Z. u. K. zum
^l .. Okt. zu verm._30080
Platterstr . 26, Hth. vt. 2 Zim.
^u .,K >icke zu verm ie ten. 20868
Raucnthalcrstr . 9,' Mtb u. Hth.

sck. 2-Z.-W. a. sf. 0. so. N. V.
_ 29851
Rhcingaucr Str .5. Fsv., 2 Z.u.K..

Gth.,a.Okt.N.Vdb.vart .l. 3094«

Rheingauerstr . 17,2f̂
Wohn. Hinterb. z. verm. 30804

Riebl str. 4. sck. Ms.-W. 3os«8
Rieblstr . 9. Htb. 2 Zim. u. K.

34373
Rieblstr . 19. 2-Z.-W. Htb. v

s. z. verm. Näb. 3. St . 20250
Roonttr . 6, 3. 2 Zim. u. Kücke.
„300 ,Jl.  z . verm. 0796
Römcrtor 57 2 Zim. K. u. St.

auf 1. Okt. z. verm. 8523
Röderstr . 6. Htb., 2 Zimmer u.

Kücke, Keller, ver 1. Okt. zu
verm. Näb. 1. St.  Iks . 3837

Röderstr . 12. sch. 2-Z7-W. auk
1. Ott , z. vm. Näb. vt. 30484

Röderstr . 13. ick. Frontsv . von
2 3im . u. Kückev. 1. Okt. zu

vm. Näb. das. b. Aßmus 3. E.
_ 29994
Röderstr . 19, 1. Etage reckts.

2-Zim.-Wobn. mit Mansarde
ver 1. Oktober z. verm. Räh.
daselbst._ Ml

Röderstr . 25. 2. 2 Zim.-Wobn.
mit Zubebör ver 1. Okt. zu

„verm . N. im Laden. 20523
Röderstr . 35. Htb. 1.. 2 Zimmer.

Kam.. Kückeu. Keller. Preis
300 M.  ver 1. Okt. zu verm.
Näb. im Laden._ 3808

Röderstr . 37. H.. 2 Z., Kücke u.
.Kell. gß ob. sv. z. verm. 3ovos

Röderstr . 37. Dackw.. 2 3 . u. K.
v. 1. Okt. z. v. N. 1. St . 29521

pmfttaiSJnilian,
Fvontsvitz-Wobnuna, 2 Zim.
u. Kücke. b. Neuzeit entivreck.
für 380 Jl  ver sofort ober
1. Ott , zu verm.

.de,
30781

Römcrberg 19, Mäns.-Wobn.. 2
Zim. u. Kückev. sof. z. verm.
Näb. Herrngartenttr . 13. vt.

_ 30731
Römerbcrg 24, 1, 2 Zim. u. K.

gl. ob. sväter an rub. Leute
billig zu verm._ 29854

Röder-Allee 8. Mans.-Wobn., 2.
St .. 2 Zim. n: Zubeb. 20723

Sedanstr . 1, Dckw.. 2 3 . u. K..
Mans. 1 Z. u. K. N. Lad. »249

Scdanstraßc 5. 2 Zim. u. Ällcke
aus gleich ob. svät. z. vm. (39855

Sckacktttr. IS, 2 Zimmer, Küche
u. Keller im Glas -Äbickluß
sofort oder sväter zu vermieten
Näb . vart . bei Weber. 3841

Sckacktttr. 20. Dack-Wobn. im
Abickl.. 2 Zimmer u. Küche.
Keller. Waschküche. Trocken-
iveicker. ver sofort zu verm.
Näh. 2. Stock bei Frau Witt-
lick Witive._ 3842

Sckacktttr. 6, 2 3 . u. K.. 17 Jl,
zu vermieten._ 30693

Sckacktttr. 25, Dack-Wobn.. 2
Zimmer . Kücke und Keller
per sofort zu verm. Näh.
bei Tburn . vart._ 3844

Sckarnborststr . 9, Frtsv. u. Hth..
ie 2-Zim.-Wobn. 29856

Sckarnborttttraße 13. scköne ge¬
räumige 2-Zimmcr-Wobnung
mit allem Zubebör ver sofort
oder z. 1. Okt. zu vermieten.
Näb. 1. S tock reckts. 3712

Sckarnborststr. 19, 2. Et.. 2 Z -
Wobn. mit Zubeb. z. 1. Okt.
z. verm .N. Vdb. vt. l. 3647.
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Luiscnttr . 46, 1. Neuer Laden
m. Zimmer . 56 ani, Kell. u.
Heizung, s. 1300 Jl  tut ., ev.
m. Wohn., a. verm. d. Archi¬
tekt Köhler. 97*8

Marktstra s;e 17 .
Der von Friseur Klein inne-

gehabte Laden ist aum 1. Okt.
anderweitig au verm. 29389
Metzgern. 29, 2 Lüü. m. o. ohne

Wobn. los. o. 1. Okt. a. um.
Näh. Grabenttr . 28. 30838

Metzgern. 33. Lad. m. Laaerr . k.
Scknb-. Altbäudler . Metzger
au verm. 99800
Neubau Haus Mttclttr . 6.

an der Langgasse.
Laden mit 5 Schaufenstern,
ca. 60 nmeter aron. mit bell.
Souterrainraum . ca. 40 ! >
meter grob. Entrekol, alles
der Nenaeit entsprechend ein¬
gerichtet, preiswert au ver¬
mieten. Näheres b. Eigeu-
tümer W. Moldauer . Markt-
ttratte 34. 30889

Rerottr . 20, Laden, m. od. obne
Wohn., bill. a. verm. Nah, G.
Gottschalk, Kirchgass« 25. 9733

Rerottr . 28. Lad. m. Z.. Küa're
n. Trockenhalle für Wäscherei
au vermieten . 30048

Rerottr . 28, sch. Laden m. Zim.,
Küche u. Halle für Geflügel-
geschätt. m. od. ohne Laden¬
einrichtung au verm. 30048

Oranienttr . 14. Laden. Grober
freundlicher geräumiger , zu
allen Geiämstsawecken ge¬
eigneter Laden, evtl, können
auch grobe Lager-Räume u.
Wohnung dazu vermietet
werden, ver sofort oder
später . Gas vorbanden. Näh.
1. Stock dakelbtt. 3720

Schwaldacherttr . 8. schöner Laden
mit Zubeh. au verm. Näb. hei
öcssemer Bismarckr . 8. 29916

Schwalbachcrstr. 54, sch. Lade»
im Souterrain , geeignet kür
Wäscherei od. Schuhmacherei,
v. sofort au verm. N. Emier-
ttrabe 2. 2. St . lks. 3869

Sckwalbackerttr . 67, Ecke Mi-
chelsbera. Laden lComvtoirl
v. sofort oder sväter au ver¬
mieten . Preis 800 M.  Näb.
bei Köttel . 3684

Walramstr . 25, Laden m. Woh¬
nung. neu herger.. a. vm. 9i?7

Wtbttyllfft 49 , fttöfU
mit Wohnung, speziell für
Kaffeegeichäst aeejgn.. eventl.
mit schöner Einrichtung .^ zuvermieten . Näb. 1. I. 30798

Werdcrstr . 8 sch. Lade» m. 1
Zim. sof. a. v. Näb. Baubüro
Blum , Goebenttr. 18. 29895
Für gewerbliche Zwecke

grotzer Laden
nabe der Lauggalle billig zu
au vermiet. Näb. Langgalle 17.
Bierttadt . Blumenttr . 15, Eck-

Laden mit 2 Zim.-Wobnuna,
geeign. als Filiale k. Kaffee-
Geschäft, sos. od. spät, billig
au verm. Näb. vart . beim
Eigentümer . 3913

Werk3fäften etc.
Aarstr . 35, ar . Stall «.. Futter-

r-aum at. Remise z. vm. 96ii
Adlerttr . 62. Stalla . f. 2 Pferde

m Zub . v. sof. a. vm. 30095
Adelbeidttr . 93. 1., Stallqebäuüemit Wagenremise u. Futter-

raijm . evtl. 3 Zim. im Htb.daau, au verm. 30082
Babnbosttr . 16. grobe belle La¬

gerräume a. Eiuttellen von
Möheiu z. verm. N. das. 3704

Babnbosttr . 22. sch. saub. Raum,
geeignet au Flaschenbier-Ah-
füllraum , a. Lagern o. Auf-
bewahren von Möbeln od. als
Waschküche, ver sofort au vm.
N. das. i. Metzgerladen. 3874

Bertramstr . 11, v.. ca. 43 Hmet.
gr . Werkst, m. 2-3im .-Wolm.
p. 1. Okt. a. verm.. für Tape-
äierer . Sckremer od. Instal¬
lateur g-eeian., ein gr. Teil d.
Miete k. aboevdient werden.

303 28
Bertramftr . 22 vt.. geräumige

belle Werkttätte au vm. 30084

Sckarnüorttttraße IS. Hiuterb ..
Dack-Wolmung. 2 Zimmer
und Kücke. Keller ver sofort
oder später an vermieten.
PreiS 260 A  jäbrlich . Räb.
Borderb , vart.  links . 3646

Schiertteinerttr . 18. Htb.. ^ ick.
2 Zim.-Wobn. , . verm. Nah.iwrt 3öb%

Neubau Schiertteinerttr , 23. Htb
2 und 3 Zimmer -Wobnuugeri
ver 1. Oktober au vermieten.
Näh.daselbst v7>. Emserstr.50,2,
Tel. 2675. K. Auer. 30243

Schlacktbausftr. 15. sch. Dackw..
2 Z. u. Küche. 1. 10. a. v. 30008

Schulgälle 7. 2-Z.-W. ». o. 30428
Sckwalbacherstt!. 14. 3. Stock,

schöne 2-Zimmer -Wobnung
mit Zubebör . Preis monat¬
lich 25 Jl. ver soiort^au ver¬
mieten. Näb. bei >!schmcht.
Thüringer Hof. 3707

Sckwalbackerttr. 42. Htb. tt . 2
Zim.. K. ii. K. a. verm . Nab.
Norderb . vt. 3*30ü

Schwalbachcrstr. 59, 2 Zim. u.
Kucke, Tack. nttl. lo ^k. sot.
zu vermieten . »»za

Kleine Sckwalbacherttrabe 4,
Dack-Wobnuna. 2 Zimmer
und Klicke ver sofort oder
später au vermieten. Rab
bei Lied, vart . 3742

Lteiiigalle 19, Dackw.. 2 3int ..
Kammer u. Küche an Mieter
ob. kl. Kind. bill. a. vm. 9763

Steingatte 25. Vdb.. Dackwob-
nunfi. 2‘ Zimmer . Kucke und
Keller ver sofort oder sväter
a. verm. N. 1. St . rechts. 3082

Steingalle 26, Htb.. Dach-Woh¬
nung. Neubau. 2 kleine Zim¬
mer und Küche satin 1. Okt.
au vermieten . 30044

Steingatte 28. 2 kleine D<A-ivohuuuaen au verm. 30014
Steingatte 31, Wohn.. 2 Zinum

u. K. a. gl. o. sv. a. v. c98o7
Waldttr . 78. 3.. 2 Zim.-Wobn.

mit Zubeh. a. vm.. Gas vorh.
N. b. Dauer i. 1. St . 3739

Walramstr . 12, abgelchl. Dackw.
2 Z. u. K., f. 260 M.  v . I .̂ kt.

Walramf "-, 13. Mans.-Wobn.. 2
Zim, u.Küchev. Okt. a.v. 30405

Walramstr . 25. Vdb,. DM .. 2
_3im . u.,K, . ,nen berger . 9800
Walramstr . 28. Htb. v.. 2 Z. u. K.

18 Mk. 9650
Walluierstr . 7 frdl . 2 u. 3.-Z.-

Wolm. im Stb . u. Mtb. au
verm. Räb . Vdb. vt. 298o8

Webern. 49. 2- u. i -Z.-W. v. los.
oder Oktober au verm. 30426

Webcrgatte 54. Stb ^, 1, 2 Zim..
Küche. Keller u. Dachkammer
auf 1. Okt. au v. N. vt. 30424

Webcrgatte 54, Seitenbau , zwei
Zimnier u. Kücke»er Oktober
billig au verm. Näheres
im Laden. 30909

Wcilttr . 5. 1. Etage links , awer
ineiiiaudergebcnde Zimmer
nach der Straße , 3 Femter-
Frvnt . Preis 40 Mark mit
Kaffee. Daselbst 1 Zimmer,
sehr ruh ine Lage nach dem
Garten . Preis 24 Mark mit
Kaffee per sofort au vermiet.

Weilktr.8.Vdb.D.,2Zim .u.Küche
sof,au verm. Näh. Htb, 1430502

Weilttr . 9. Mi .-W.. 2 Z.. Kiich,.
Keil, an rub , Leute a. verm.
Nab. Nr . 11 1. St . 30482

Weilttr . 17. Frtsv .. 2 Z.. K. u.
K. au verm. 30708

Wcllritzttr . 9, Vdb.. 2 Zimmer.
Küche u. Keller auf l. Okt.
au verm . Nüb. vart . 3686

üMi 'iMrafje 17,
2 Mansaro -Wobnungeu ie 2
Zimmer u, Kücke ver sofort
au vermieten . 30705

Wcllritzttr . 48, Vdb.. 2 Z. a. vm.9762
Winkclerttr . 6, Mb ., sch. 2 Zim¬

mer-Wohnung per sofort od.
später au verm. Preis 420 M.
Räb . das. 1. St . 3882

Winkclerttr . 6. Gtb.. sch. 2 Zim.-
Wobnung v. 1. Okt. au verm.
Preis 310 A. Näb. daselbst
1. Stock. 3864

Wörtbstr . 26, Mansarde -Wobn.,
2 grobe Zimmer . Küche und
Keller ver sofort oder sväter.
Räb . 1. Etage daselbst. 3828

Norkttr. 25. Hochvt.. 2 Zimmer.
Küche u. Keller ver sofort a.
verm. N. im Laden. 3669

In den Häusern des Spar - und
Bauvereins an der Waldttr.
sind schöne2- und 3-Zimmer-
Wobuungen in der Preislage,
von 260.- , 280.- , 300.- und
400 Mk. auf sofort au verm.
Näb. Riedstr . 19. vt. l. 129921

Sonnenberg.
Mscher -wohnung,

die seither Kutscher Schröder
innehatte , ver 1. Okt. ander-
weit au vermieten. Näheres
Wiesbadenerttr . 29. lk.2

1 Zimmer.
Adlerttr . 26. 2 mal 1Z .u. K,̂ vm,
Adlerttr . 26, 1 Zimmer . Küche

u. Keller au verm. N. das.
Dachwohnung. Bdb., 3 Zim..
Kückieu. Keller. R. das. 3908

Adlerttr . 42, zwei kl. Wohnun¬
gen billig au verm . 50900

Adlerttr . 43. 1 Z.. K„ « . 30770
Adlerttr . 60. Dackwobn., 1 Zim.

Kücheu. Keller im.GaLeinricht.l
gleich od. 1. Sept . zu v. 30408

Adlcrftr .ü3.1Z ..K.n.K.v.l .Okt.a.v.
29861

Adlerttr . 64, früher 58, Dack-
Wobnmig. 1 Zimmer . Küche
u«d Keller per tos. au verm.
Näb. vart . oder im Laden.

3857

Adlerttr . 66. Mb . vt.. 1 3 - 8 , I
K. fof, od. so. b. a. v. 29862

Adlcrttrabe 67, 2X ) °Z>mmer-
Wohnungen mit Zubehör v.
sofort oder später au verm
Räb . vart . 3830

Abolsstr. 12. Stb . pari .. 1 Zim.
nt. Kücke v, fof. a. vm. Nab.
AdolMr . 14. Weinbdl. 29836

Adelbeidttr. 33. Gartenbaus.
1 Zimmer -Wohnung m. Zu¬
behör ver sofort au verm.
Näh, Borderb . vt. 30947

Bleickttr, 18. Vdb.. Mans.-W.
an eins. rub . Perl . ios. o. so.
a. verm. N. b. Hanson. 3658

Feldttr . 9/11. 1 Z.-W. m. Z.ube-hör v. 1. Okt. z. verm.
Frankenttr . 16, Toni . frdl . Dacb-

Wobu,. 1 Z. u. K. z. vm.130536
Frankenttr . 18. 1 Z. u. Ä.v.sof.od.

sp. zu vm. N. Hellmundstr . 26,
bei Stiefvater . 30534

Fricdrichttr . 55. Htb. vt .. Stube
u . Klicke an ei na. Perl ver
sos. s. verm. 31303

Hartingttr . 1. 1 u. 2 Zim. bill.
sof. o. sv. N. Adlerttr . 60.g t.

Hartingttr . 6, l -Z.-W. a. verm,
Näb. Svrenger vt.

Helencnttr . 16. Mtb . vt.. 1 Z..
Küche und Keller a. venm
Nah. Vovderb. 1. St . 007

Hcllmundttr . 29. S . v.. 1 Z. u.
Kücke au verm. 30092

Hcllmundttr . 42. Mansardeu-
stock. 1 Zimmer , evtl. 2 Zim.
u. groß« Kücke. Keller, sofort
ob. svät. a. vm. N. Vdb.

Hellmundstr. 33, 1 Zimmer und
Kücke im Dacktt. au vm. 29870

Hermannttr . 12. 1 Zimmer und
Kücke v, 1. Okt. a . spät, an
rub , Leute a. verm. Nah. im
Laden. 30807

Cattcllttr . 3. Dackwobn,. 1 Zim.
u . Kücke. sowie 1 eins. Dach-
Zimmer a. 1. Ott . a. v, 30801

Kellerstr. 15, Gtb.. 1 Zimmer
. u . Kücke ver sofort ob. spater

a. vm. N. dak, Mani . 30893
Kirchgaffe 19. Htb.. eine Dach¬

wohnung. 1 Zim.,mit Zuheb..
ver sofort od. sväter a. verm.
N. Vdb. 1. St . l. 3879

Kiedricherttr . 12. schöne sonnige
1. Zim.-Wobn. im Abschluß

bill. a. v. Näb. Vorderb , v, r , 476
Kleiststr. 4. 1 Zimmerwobnung

i. Bdb.. Frontsv, . an ruhige
Leute a. verm. N. das. 30903

Ludwigttr . 8. 1 Zim.. Kücke 15
Mark. 1 Zim. 8 Mark a, ver¬
mieten. Näb. Kirckaässe 70,
Sohns . 30773

Oranienttr . 54. Manf .-W.. 1 Z.
u. K. m. b. Fcnitern . 30400

Ri »blttr . 4. 1 Z.u.K.v. fa .D. 80255
Römerberg l . Bdh,. 1 Zimmer.

Alkov. u. Kückev. sok. 31304
giömerbcra 6,1 Z. u. 1 Ä. 14 Mk29875
Römerberg 10. 1Z . u. K,

biömcrbcrg 14. Stb .. 1 Z. u. K.. n.
berg.. s. od. lv. a. v. Näb. vt. u. 2.90501

Römerbcrg 34. 1 Z.. K. u Kell.
v. 1. Ott . a. v. N. Htb. l. 30780

Am Römertor 7, Mans .-Wobn.,
1 Zim. u. Kücke. mi ruhige
Leute per Ott . a. verm. Näh.
hei Laug. 305)9

Saalgatte 16. Mtb . 3.. gr . 3.
u. Küche au verm. 30333

Saalgaffe 28. Mtb ., Dackw., 13.
u . Kücke2. fof. z. verm. 30olJ

Sedanttr . 5. Hth .̂ 1 Maus. u.
K. aut gl. od. iv. a. vm. 29876

Sckarnborftftr . 9, 1 Z.-W. ver
sofort zu verm. 298,'/

Sckarnborstttraße 13. Hintern ..
schöne geräumige lustige l-
Zimmer -Wolmung mit Bal¬
kon ver sofort oder später
au vermieten . Daselbst kann
eine schöne belle Werkstätte
bezogen werden. Näh. 1. St.

Sckwalbackerttr. 79. Mb .. Dach¬
wohnung. 1 Zim.. Kücke u.
Keller, per sofort oder sväter
au verm. N. vart . 3839

Sckwalbackerttr. 97. kl. Dackw.
au vermieten. 30594

Steingatte 4,1 Z.u. K. s. v. 30422
Steingatte 19. Pt .-W., 1 3 . u.

Kücke a. verm. 9764
Taunusttr . 19, 3.. Frtsv .-Zim.

u. Kab. a. rub . Leute au vm.
Waldttr . Ecke Baumttr ., sch. 1 u!

2 Zim. u. Küchea. v. Näb. das
b. Maßengeil . 29882

Walramstr . 25, 1. Et ., 1 3 . u.
Kück>e. neu beraer . z. vm. 9793

Walramstr . 31. 3Y1 Zim . u.
Kücke. Pr . 14 u. 16 M,  v . fof.
a. vm, N, bei Sclimidt. 30336

Wellritzttr . 23. Mb, . 1 Zim. u.
Kückev, Ott . a. verm. 30772

Wellritzftr. 53,1 Z. u. K, i. Mtb.
v. 1. Okt. frei . 30530

Winkclerttr . v, Dack-Wobnung.
ver sofort od. später au verm.
Preis 20 Ji  monatl . 3863

Zimmermannttr . 7. 1 Zimmer
u. Kücke au verm , 0080
Schönes Frontsviv -Zimmer
au vermieten , eoeut. mit
Mietnachlaß für tägliche
2ftiin&. Beaussicktiaung eines
Kindes. Näheres Riebl-
ttraße 29. vt . l. 30097

I Leers Timmsr.
Adlerttr . 53. eine beiab. Maus ..

Preis 6 M monatl ., ver fof.
od. koäter au verm. N. bei
Meier daselbst. 3822

Adelbeidttr. 33. grobe beiabarc
Maniarde . Näb. vt. 20047

Adelbeidttr. 66, i—2 <it . Maus,
«r verm. LiSaka. 4 St . °°23

Biöm .-Ring 38. gr. tust. Frtiv -
Zim. m. Sickerbcilsscklob für
Möbelbeim billig abaugeben.
NLb. vart . bei Äolff . 707

Faulbrunnenftr . 13. 1. schönes
grobes Zimmer preiswert zu
vermieten. Näb. b. Weisel 732

Helenenstr. 5. Bdb,. zwei leere
Mansarden au verm.

HcleneNttr. 5. Htb. 1. St ., frdl.
leer. Zim. a. verm, 9497

Helencnttr . 15. H.. l. Z. a. vm.30954
Hellmundstr . 42. eine leere Man¬

sarde au solide, anktänd. Per¬
lon v. los. bill. a. verm. Räb.
1. Stock, 3677

Hermannttr . 15. 1. l. m^ Z,
Oranirnttr . 5V, 1, r, . Frksu -Z,

Oranienttr . 54. Vdb.. ar . Man !,
mit Kockb. s. vm, v, 1, Okt.
Näb. Mb . 2. St . r . 30798

Rauenthalcrstr . 5. Mtlb , v„ sch
gr, Zim. aus sos. a. vm 30008

Rirblttr . 29. beiabarc Mansarde
ver sofort ait vermieten, Näb
Parterre . 30So1

Römerbcrg 14, Hth.l ., l.Z.nherg
sof. od. ip. z. verm. Näb. vt, n. 2.

30501
Römerberg 14. Hinterb , t . St ..

1 groß , leeres Zimmer . n«u-
beraerichtet. sofort od. später
au vermieten.

Taunusttr . 57,2 lks.. beiab. möbl
Frontspitz-Zimmer frei. (9551

Walramstr . 7. 1. L beiab. Man¬
sarde an eins. Per !, a. vê ni.

Wcllritzttr . 48. kl. Maus . a. um.

| Möbl . Zimmer |
Adlerttr . 58, vart .. gut möbl.

Zimmer mit Frübttück. 16 Jl
monatl . oder wöckentl. 4 ,M,
ver sofort au verm. 3847

Vater Rbein. Bleickttr, 5. aut
bergerichtete möbl. Zimmer,
mit u. obne Illentton . ans
Tage. Wochen. Monate . .3878

Blückervlab 3. 2. St . r . f. mbl.
Zim, in. Pens , a, verm. 30097

Blückerstr . 5. Mittelbau 2.. möbl
Zimmer zu vermieten . 9896

Dodbeimerttr . 18. 2. lks.. sein
möbl. Zimmer au verm. 3)09

Eleonorenttr . 4. 1. 1.. ick. mbl.
Zim, a . Herrn s. verm, ,9884

Frankenftr .4,3St.
möbl. Zimmer zu verm. 739

Frankenstratze 6.
l . l„Arbeiter erb.Schlafstelle. 728
Frankenstraße 9. eine möb¬

lierte bcitzbare Mansarde tat
vermieten . 655

Grabenttraße 32. Mani . -Wob».
2 möbl.Zim., ver los. o. ivät . zu
verm. Näh. im Laden 8656

Hartingttr . 5, ein möbl. Zim..
1 Zim. u. Kücke. ein Lager¬
raum ver sos. zu verni. 3860

Helenenstr. 11. vt.. erhält reinl.
Arbeiter Schlafstelle.

Hcllmundttr . 16, Htb. 1 St . t ..
möbl. Zim. au verm. 9919

Hellmundstr. 58, Ecke Emserttr ..
1. Stock. 2 fein möbl. Zim.
per los. od. später au verm. b.
Finke. 3866

Scrmaiinitrl 9. Mansarde mit
Bett zu vermieten . 30007

Hermannttr . 17, 1. St . I.. schön
möbl. Zimmer a- verm. 30790

Karlttr . 24. vt.. 1 klein, freund¬
liches Parterreairnmer . mbl.,
v. 1. Okt. a. verm. 097

Kcllerttr . 22. Schlafstellen au
haben mit u. ohne Frühstück,
ver sofort, 3.50 Jl  wöckentl.
Näb. 1. Stock, links. 3852

Kirchgasse 17, 2., Wobn- u. Schl.-
81m.. sonnig, m. Schreibtisch
vreiswert zu verm. 31027

rZehrstrahe Ä, Part.
möbl. Zimmer au verm. 3770

Lebrttr . 33. vt.. gut möbl. Zim.
ver sofort au verm. Näb. bei
Seel . vart . 3810

Mauergasse 9. 2.St .. möbl. Zim¬
mer a. verm. Näh, i.Lad, 30805

Marktttr . 9, 2. St ., cleg. möbl.
Zimmer , mit u. obne Penl .,
auf Tage. Woche u. Monat
au vermieten . 3662

Marktttr . 21, 3., möbl. Zim. mit
1—2 Betten au verm. 31025

Metzgcrgasse 29, möbl. Zim.
bill. a. vm. N. Grabenttr . 28.

Mickclsb. 12. 3.. mbl. Z .. s«v.
Eingang . 9820

Mickelsberg 15,2., l. möbl. Zim,
mit Frühstück au verm, 9895

Oranienttr . 35. Hinterb . 'J  St .,
grob tu. Zim , au verm. 30924

Oranienttr . 37. Gartenb . 3, l„
ein sreundl . möbl. Zimmer
billig au verm, . 58?

Pbilivvsbcrgttr . 4. vart ., feilt
möbl. Zimmer mit od. obne
Pension ver sofort zu verm.

3796
Pbilivvsbcrg 4. 1,̂ St „ g, mbl.Z. m. od. ob. Pens. s. vm,30900
Philivvsbrrgstr . 17/19, 1. I.. gut

möbl, Zim. a. vm. 30So°
Pbilivpsbcrgstr , 17/19. v. L f<fi.

ui. Mid . m Kost b. a. v. 30857
Philivvobcrgstr . 27, vt.. groß

möbl. Zim. v. 1. Okt. a. vm.30988
Philippsbergstr . 35. 2. r .. «ml

möbl. Zim . a. verm.
Plattcrttr . 4, 2. St ., aut möbl.

Zimmer ver fofort od. svät.
au verm. Näb. das. 3790

Plattcrttr . 10. möbl. Zimmer
mit 1 oder 2 Lotten au ver¬
mieten ver sofort. Näb. bei

_jfrau Krist, Wtve. 1. St . 39 <2
Qnerfeldttr . 7. vart . links. 2

aut möbl. Zimmer mit und
obne Pension au vermieten.
(Nor dd. Kücke.>_ 8799

Raucntalerttr . 10, 3.. an der
Ringt ., frdl . gr . hübsch mbl.
3 1ii)- in bell. Hause._ 313

Rieblltr .,53 . L_m. 3im .JL 3lS
Ricblttr . 6. Htb. 1. St . r .. frdl.

nröbl. 3i m.  a . verm. 212 .^
Römertor 7. 2.. 1 aut möbl. Z.
,a .^verm.. 1. Okt._ 30978

Röderttr . 20. vt ., sch. mbl. Zim.
m. u. ob.̂ Pentto n. 3iL.2

Röderttr . 38, 1. Et ., sofort fein
möbl. Etage von 3—4 Zim ..
Kiicbe. Klosett i. Abschl.. Gas
vorbanden , a. einzelne Zim-
mer zu verm._ 3817

Röderttr . 40. 1. Et ., sch. gut
möbl. Zimmer für Dauer¬
mieter ver sofort od. später
au verm. N. daselbst. 3816

Sckwalbackcrstr. 21. mehr. möbl.
Zim. m. u. obne Pens. 131026

Schwaibackcrstr. 73,1 .St .eins. u.

5otiw3 !iis (:i!kl'8^ .83 p.
eins. möbl. Zim . a. verm. 735

Scka rnborststr , 7, 1 Stock.
Sckulaafse 4. 1 Schlafstell,

vermieten. Näb. Di Uteri
1. Stock links ._

Stiftstr . 7. vt . fein möbl. Zim.
mit frühstück, mit 4 ~ s— “

•he

au vermieten.

Wellritzttr. 45. 1. St . I.
möbl. Zimmer mit Pen
46 A a. verm._jj

Platterltr . 10. 1. St ., mehr. g.
mbl. 3 . 1 vd. 2 Bett , a, um.30091

Wcilttrabe 5, 1. Stock rechts,
sein möbl. Zimmer m
Fenster -Front . für AI
Mieter, sehr geeignet
Kurfremde .̂ _

Aorkslr. ÄÄ, pari.
,20 A mit Kaffee.

Läden
kräumen 0

Büro los. a. verm.

Näb. 1. Stock rechts.

Hü1

im Restaurant.

fof. sir verm.
eldttr . 9/11. Laden m. 1-
au all . Zweck, brauchb..
Mark a. verm._ 30722

Näb. daselbst 1. St.

GtsltzW-Etagc
I in der seither mit bestem
Erfolg c. Geschäft betrieben
wurde, 7 Zimmer . Küche,

i Keller. Mansarde , elektr.
Lickt. Gas vorhanden , ist
anderweitig zu vermieten.
N.Friedrichstr,37 .p. ,30686i

Gneisenauttr . 35, Ecke Bülow-
straße. Laden m. Souterrain,
mit od. ohne Wohnung, ge¬
eignet für Wäsche- u. Schub-
Filiale , gleich od. später a. v.
Näb. daselbst oder Röder¬
strabe 37. 1. St. _ 30908

Grabenttr . 20, bell. Laden a. v.30864
Göbenttr . 22. Lad. m. 2-Z.-W.

ver sof. od. später. 30709
Hcllmundttr . 42. 1 Laden. 2 ar.

Zimmer , gr . Küche u. Keller,
kür ied. Geschäft geeignet, v.
fof. od. svät. a. cm. A. 1. St.

_,367 !)
Goebenttr. 4, Laden mit Lager¬

raum . geeignet kür Metzgerei-
Filiale . Wäschereien, ver so¬
fort od. sväter au vermieten.
Näb. vart . l. 30899

Karlttr . 22. Ecke Adelbeidttr ..
Laden m. Werkitätte mit od.
ohne Frtiv .-Wohn. v. fof. ob.
sväter a. vermiet . Näb . bei
L. Hoima nn. Eckladen. 300̂

Laden, nächst der Langgass«. a.
gleich oder sväter au verm..
evtl, hübsche 3 Zim.-Wohn,
z. 1. Okt. N. Goldgasse 17 vt.

■ülCIWPf. IO,
zu verm. R. Hanson. 30460

Bleickttr. 36. Lagerraum , grob.
Keller, geeign. für Flascken-
biergeich. od. Mineralwasser-
bandl .. Stallung f. 2 Pferde.
Remise, Hofraum . Futter¬
boden, ver soi. od. sväter au
verm. N. Vdb. 3. St . r . ober
Neng. 3, Samenhandl . 8672

mit Wohnung ver sofort au
vermieten . Näh. Adelbeid-
ttrabe 19. vt._ 30730

Dotzbeimerftr. 17. Gartenbaus,
Stallung für 2 bis 3 Pferde.
Remilen . Fuckerboden. mit
Wohnung von 3 bis 4 Zim¬
mern ver sofort oder sväter.
Näb . daselbst bei Busch. 3108

Dotzbeimerstr. 41, ein Keller a.
Lagern v. Obst. Gemüse uiw.
ver sofort au verm.. Preis
200 A.  Näb . das. Mtb. pari,
bei Kilian ._ 3880

Dotzbeimcrttr. 88. Werkst.. 60
k3Mtr .. a. v. N. b. Albertb.

29807
Dotzbeinicrttr. 105. Wcrktt. n.

Lagerräume , ganz od. geteilt,
bill. an verm._ 2989

Totzbeimer Str .l22, sch.b.Werkst.
od.Lagerraum b. z.verm. 30382

Dotzbeimeritr . l24. Lagerr . mit
Stall ., a. f. Kutschers. v. 30460

^Lagerrauni ^ Wvbnmig. 299üä
»artingftr. 5, Backräume mit
_Cicn o._fof._a. verm._ g0" 8
»elenenttr. 4 gr. Lagerkeller,
auch s. Wein- u. krlalckenhj«»
geschäft areia . a. um. Näb. b,
Becht. Hintcrb . 1.

lirchgostc 72, sch. geraum , belle
Werkstätte, eignet sich f. Ta-
veaierrr . Schreiner uiw .. ver
soiort au vermietcn . Näb. bei
Ga uer daselbst._ 3910

kl. Langgatte 4, 110 Quadrat¬
meter grober Arbeitssaal od.
als zwei Lagerräume , v. sos.
od. svät. a. verm. Näb. i. Lad.
bei A. Westenberger Nachs.

_ . 3731
?ebrttr. 33. -vt.. schöner Keller

au vermieten._ 30 °3s
Luilenttr . 1«. per. LLerktt.auck als

Lagerr .a.1.Okt,z.v. N.Bdb.I .St.
_ 30535

Luifrattr . 37. Bierkeller mit
Stallung und Büros au ver¬
mieten._ 3°L 20

Marktttr . 22. ar . Lagerräume
m. Packr. u. Komvt. a. v. N.
b. Ä. Meier . Äikolasttr , 41.
_ 306»7

WWW MM»
auch als Lagerräunie verwend¬
bar , billig au verinicten . Näh.
Norkitrabe 29. 2. l. und Mau-
rrtiuSttra be 7.  vt ._ i9s (j
Reroltr . 18, gr . Werkstatt z.verm

_80162
Ncrottr . 28, Werkst, i. Schrein.

ver 1. Okt. au verm . 30048
In keiner Lage

Stallung kür 4 Pferde
nebtt Wagenremise u. Kut-
scher-Woünuug. mit allem
Komfort der Neuzeit ausge-
stattct . eventl . sofort u ver¬
mieten. Näb. Neugüsse 5. vt.

_3725
Oranicnttr . 14, Lagerraum od.

Büro , au allen Geickäsis-
aweckcn geeignet, ver sofort
oder sväter au verui . Gas
vorb . Näb. Vdb. 1. St . 3718

Druden ttr . 8, Werkit. a. verm.
Gröbere Bureau rau me vreiS-

wert au vermieten . 29901
Gvbenttraüe 18, bei Gerner.

Rbringancrttr . 5. schöne Lager-
Räume tn. Kell. a. um. Näh,
Borderb . vt . l._

Rbcinttr . 32, grobe Stallung
nebst Zubehör für mehrere
Pferde , auch einaeln. a. vm..

^Kurlaae ._ 3643
Röderttr . 20, Stallung mit Zu-

bebör a. verm. 37373
Rüdesbeimerttr . 20, 8« err ..

gr ., geeign. für Flaschenbier-
gesch.. f. Obttlager . Eiuttellen
von Möbeln o. sof. 8. verm.
Näb. b. HauSm. Fritz. 30485

Secrobcnttr. 33 Werkit. 0 L

Eckaruborttttr . 5. Wein-Keller,
schöner Keller aum Lagern,
eignet ttch au allen Zwecken.
Lagerraum . Obtt-Wein uiw.
ver sofort. Näb. 1. S t. rechts.

Neubau Schiertteinerttr . 23. gr.
Werkstälte u. Lagerräume für
alle BcrufSaweige geeignet v.
l . Okt.a.v. Näh. das. odEmser-
str. 50. Tel . 2675. K. Auer.

_ 30241
Neubau Schiertteinerttr . 23, gr

Automobil -Garage per 1. Okt
au vermieten . Näheres daselbst
oder Emierstr . 50. 2, Tel. 26<5
30242_ K. Auer

Schillerplatz 1. Lagerraum au
verm., passend f. Möbelern¬
stellen, Mineralwasserlager 0.

_Obttlage r . Näh, das. 371b
Bier - od. Lagrrkeller zu verm

N. Schwalbacherur . 5, 1. 30381
Schwalbachcrstr. 41, Wertttalt

od. Lagerranm . auch a. Bure
au verw.. ver sofort au « rm,
Näb. Mitb . pari . b089"

Sckwalbackerttr. 73 Werkttättc
mit Lagerräumen für alle
geschäftliche Zwecke geeignet,
auch kür Flaschenbier-Ge¬
schäft. billig ver sofort au
vermieten . Näb. 1. Stock da-
felbtt._ 8834

Balramttr. 25, Werkstatt mod,
ohne Wohn., neu berget . 9799
Die v. Herrn Sattlermeitter

Becker innegeb. Werkttättrn sind
zus. ov. get. an rub . Geschan
als Werkstätten 0. Lagerrau«
m. u. obne Wobn. v. fof. 0. »
au vm. Näb . M. Web-rgatte 13
bei Kavves._
Wellritzftr. 21, 1.. Stallung für

4—5 Pferde au verm . 3053!

W-llritzttr . 24 — ^ 8» “^Str . 45, Entres .. lOOnmtt .,
f. Vereine oid. Büros Ä
net , sof. bill. au  verm.

Wettendttr . 15, Werkstätte od-
Lagerraum m. Wobn.

Lagerraum a. Werkst.
Wettendstr. 20. Gib . 1. -)9901

Wielandftr . 20, schöne belle 2%nerraume . evtl. a. Büros 00.
Wirkst., ver sofort au ver»
Nab. Std . 2- lx Kücker.^ 99'"

Zimmermannttr . 3. .
6 Pferde m. Futter - u.
genr .. a . geteilt , a. 1. 10. igSj

heBierttadt . Moridttr . 5. g« «-
Werkit. nebtt Zim ., auch Äs
Lagerräume a. verm.

Möbl . Mansarde gesucht -n
der Näh« der TaunnLitrM
HcUnulnüstrv 40. 2. x.  ^ .1

Garte » in. Waller WellriE
a. mieten «es. Off- 3 . 99 »%[f
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Stellen finden . , —
_ Männliche._ __

Streng reelles Angebot!
Das Alleinvertriebsrecht eines ges. geschützten

Millionenbedarfs-
upd Konsum -Artikels ist für Wiesbaden zu vergeben . Der¬
selbe ist ein dringendes Bedürfnis und sind in kurzer / .eit
nachweisbar glänzende Erfolge vorhanden . Branchekenntnisse
nicht nötig , daher selten günstige Gelegenheit zur Etablierung
mlt  hohem Einkommen.

Erforderliches Kapital sofort 500 Mk. oder entsprechende
Sicherheit . Nur solvente , ernsthafte , christliche Reflektanten
wollen Angebote einreichen unter S. 100 an Haasensteln &
Vogler , A.-G., Dresden ^

GrotzerEisschrankI M. 385000 — Brennholz - .- — Abschlag!in Lickten 0,62: 2,30 Mir . billig
zu verk. Näh. Bertramstr . 1. vt.

Weinfässer in allen Größen zu
haben Albrecktitr. 32. 8641

weinsäsjer
Faß -Niederlage Bleickitr. 27.
Tel . 6540., 30101

Krankenkasse
für Beamte,Kaufleute, Gewerbe¬
treibende

sucht
allerorts tüchtige strebsame
Herren Mitarbeiter.
Näheres Moritzstr. 23, p. 30912

Vermittler
gei. Alters , mit fest. Domizil,
für Darlebne gesucht. Kerften,
Berlin . Stein metzstr. 47. IH.294
" Gesucht ein 31017

lip k
mit vrima Zeugnissen. Näheres
Erbenheim, Babnbofstr . 4.
" Junger Hausburfchc gesucht
Bleichstrave 28, parterre . 0858

Ein junger Knecht für Land¬
wirtschaftgesucht. Biebrich a.Rb.,
Wiesbadenerstr . 09.  9922

Vers.-Vertr. « ZZ
ges. Rbeiustr . 84, bochv. s30994

Privatrcifcndc
f. pat . 50-Psg. Küchenartikel ges.
Must. «rat . u. fr. E. O. Köpen-
nick, Berlin S . 61. H. 293.

Strebsame

Herren
die bei ihrer Branche Neben¬
verdienst suchen, werden gebeten,
ihre Adressen unter Cb. 742 in
der Expedition dieses Blattes
anzugeben.  80,94

Zur

Utbmichtik
unserer für Wiesbaden u.
Umgeg. zu errichtendenden

werden zwecks Entlastung
—der Zentrale von chemisch.
. ►Fabrik reelle, rührige Leute

gesucht. Der Betrieb eignet
sich als lohnende, unauf¬
fällige Nebenbeschäftigung
evt. auch als Exiftenzbe-
gründg. Reklamematerial

- lProben rc.l wird geliefert.
<>Es sind ca. 150 Mk m bar
' ►sofort erfordert . Gröberer ^

Kredit wird gewährt. On. a.
_ sofort erbeten an Haascn- X
. ►stein L Vogler A.-G.. Ham- L

bura u. B . P . 311. F . 309 ♦

Junges Mädchen
am liebsten vom Lande, für
gleich oder später gesucht bei
Weber, Wellritzstr. 21,

Brav . saub. Monatsfrau oder
Mädchen morgens 3 und mittags
2 Stunden z. 1. Oktober gesucht
Elienboaenaaff e 4, 3. St ._ 9924

Suche tüchtiges^ br, Allein-mädckcn sofort Philwvsberg-
strabe 17/19, 3. r. 9825

Lrhrsänlein
gegen sofortige Vergütung ges.

Otto Bernstein . Goldwaren.
Taschenubren.„ Kirchĝ 51,_

Stellensuchen:
Mä nliche.

Weinfässer jed. Grobe ' /.,
% Stück , Ohm, Hekto. kleinere
Orbost sowie Bütten billig
Al-brerb tstr. 32._ J2H

Mehr , guterb . eis. M «öfe°
bill. z. vk. Kavellenstr., 36. od?»

Mehrere ' Oefen abzugebenssvü Leberberg 1.
"ahrrad m.Freilauf 35. Musik¬
werk ..Svmvbonion . Platten-
grövc 85 °m für 40 M. zu verk.
Wellritzstrabe 29,J ._ 741
" Fahrrad u. Damenrad . Frei¬lauf. s. >̂ill.,R'heinstr.̂ 9,„ ^!̂

Faknenschild. Reale. ^ Tbeke.
svan. Wand bill. «.  vt . Sckwal-
bach erstr . 73.

Div. Ladenreale m. Schublad .,
eine Thekem. Marmorpl . blll. z.
i^ rk̂ Mori MraKe »0. 308^1

2 vollst. Betten 35 u. 25 .//.
sow. 2 »est. Strohwcke z. verk.

wnnenbcrg, Sungserngarten 4.

sind aus 1. unter
günstigen Bedingungen sofort
auszuleihen . Gell. Offerten u.
I . 3955 an Haasenltcm & Vog¬
ler A.-G-, Karlsruhe . F . 308

Unterricht.

Lehrling
guter Zeichner und Rechner für
elektr.-techn. Büro gell Off. u.
Et. 758 an d. Erv . d. Bl . 9888

_ Weibliche._
Evangel. zräulein,
im Haush ., sowie bürgert . Küche
erfahren , sucht v. 1. Nov. eventl.
früher bei beff. Herrsch.Stellung,
wo demselben Gelegcnb. geboten
ist, fick in der feiner . Kucke weiter
auszubilden . tEtwas Taschengeld
erwünscht.) Gell. Off. u. Cf. 748
an die Exv. d. Bl . erbeten. 309>3

Geb., ja. Mädchen, Kaufm.-

ziäbl 'b' Kind.', die d. Schule be
tmb.. ob. in. Pens . F.-Anschl.

Barten ?. Grtts^

Erfindung
von hochrentablem Artikel inkl.
Auslandsvatente billig zu verk.
Fährt . 10 Tausend Mark Ge¬
winn sicher. Näheres mündlich
durch Ingenieur Lehmann.Wies¬
baden 22. _97o3
aj . . „ i ges. , . Cigarr .-Berk.
MgeNt a^Wirte rc. Vergüt
,ev. M. 300.— monatl . F. WO
H. Fürgenien LCo ,Hamburg 22,

Weibliche._

Srijtcrmoöellc
SÄ JKtsäJi  a. ^1" **

Tüchtiges

ü. Gellait . G. —
w«l&_ (P ommern >._ _

Fräulein aus beff. Familie,
welches schneid., frisier , u. bug.
kann, sucht Stellung als Kam¬
merzofe. Gefällige OssÄten an
Ida Hovie. Gleiwitz O.-Sckl..
Neuer^Rohmarkt , 24._ 2i£r__

Brav . fl," Mädchen, aus gut.
Fam ., 19 I . alt . welches schon
gedient Kat u. Kenntn. im Koch,
bei.. sow. näb. ii. bim. kann, f.
ans 1. Oktober evtl , auch später
«Stellung, am liebsten zu kinder¬
losem Ebev. Zeugnisse steü. zu
Diensten. Gelll, Off. erb . unk.
Lobnang. an Frl . L. Rensckler,
Gasthaus z. Sonne , Conweiler.
O/A Neuenbura lWürtteoch.)

Befferes . 21 jähriges Medien
sucht Stelle gl. welche Art.
Schulgasse 5._ 727

Zu kerkauf &i;
Immobilien.

Wen. Abreise kl. Pens . SZtm.
u. Zubek. im Kurv soft bill. z.
verk. Off. u. Cs. 7»7 a. d. Erv.
dies. Blattes ._ £!££

Gebr. Ottomane 25 M.. das.
vreiswerte Steppdecken zu verk.
30876 Nerostr . 4, 2.

Wegen Umzug Knffenschrank
mit Treffor billig ab.mg. b <a

Helenenstr. 24, Mtlb . 1. r.
Gnterb . Möbel Waschtischs m.

Marmorvl .. Spiegel , etf » all«
nensch. f. Penll.. adiranx Kaiser
Friedrick^Ring 66.  vt ._ iü

Böllftänd . Belt 20, Sola 10,
Waschkommode 10 i in verk.
Oranienftr .,27 ., Bdb.,1 ._ ‘32

2 Beitst. m. Svrungr .. Ma¬
tratze. Serbll -Ueberz.. Gehrack
bill. z. vk. Marktstr .,

Uiu'.ugsh. Schränke. Betten.
Vertiko, Tische, Wasckk. u. a.

iMa assê .72,_gt ._
Abbruch Adlerktr. 4 u. 6 sind

gute Fenster . Türen . Borde.
Bau- und Brennholz . Herde
Oeien. Dachziegel. Klosett-Ein¬
richtung m. Svübina bill . ab-
zngeben. Nab. Baustelle vom
3. OkW bergab._ .ös_°?

Ä « . Ilmzug : 2 Betten . So m.
Wascht.. Klichenschr.. Kom . Deck¬
betten bill. z. vk.Jahnstr .44,Htb.v.
^ _ (04
^ Bücher-, Kleider- u. Silber-
schränke. Sofa mit. auch olme
Sessel, runde u. eckige Tische,
schöne Eicken-,Nnffb.- u.Mabag .-
Siiible , alte Kirscbholz-Möbel.
Lüster, Lamven, Tevvichc, Oel-
bilder, Porzellan und Zinn¬
sachen. ^ 023

Ädo !fsallev 6.

Itaüfgesuche.
Vorsicht

bei Ksüf oder
Beteiligung

Wlrkl . reelle Angebote verk . hies . u.
auswärt . Gescliäfte , gewerbl . u . land-
wiitschaftl . Betriebe , Zins - , Geschäftfc-
und Fabrlkprundst . , Villen usw . soVrteA.-t oATt̂a irVi

mit Garten , wunderschöne
Lage, Haltestelle der Elektr.,
am Bahnhof Dotzheim ge¬
legen, auch Geschäftslage,
weil Ausbaufähig lSveku-
lationsobjekt ) , 30941

Wiesbadenerstrahe 63
für Mk. 16900 — zu verk.
Mk. 2000.— Anzahlung.

Näheres Ncugaffe 5.

Teilhaberges . jeder Art sende ich jeder¬
mann bei näh . An * , des Vr-
vollkommen kostenlos zu.

gesucht bei 30686
Vailnre » , Frjrdrichür . 47.

Perfekte und angehende Büg¬
lerin ges. Steingasse 18. 9860

, Alleinstehend. Herr i.Rcntierj
fUidit zuverlässige Perwnlichkeit
»um Fnstandhalten eines klein.
Haushalts . Off. m. Angabe des
kNLSkN"

Perfekte Stickerin .

Moritzstr. 34. vt.. bei Tbei»>.

VlCSkSS.

Ein Arbeitspferdgutes .
zu verk. Sedanitrnhe 3. 642

Ein Pferd
zu verkaufen Wie-ienstr. 4 b. d.
Waldstraüe, _ __ 9905
~ Sckönc Ferkel billig zu verk.
Landhaus . Müller , gegenüber
Babnhof^ .Waldfttas )e._

Mannheimer Svitzcken.
schw. Männch.. billig zu verk.
Adler str . 37, Laden._ ^

1 Anzug- f. neu, grau , mittel-

lSSÄi ./3 'i
Fallt neuer K.-Kindcrw. mit

Schutzbl. u. Gummi bill.. 2llitz.
Svortw . ll. 6 Jl  Iabnlltr . 18,
Gib. 3._

Blau lakierter Kinder-Kallten-
wagen fast neu vreisw . z. verk.
Dotzheimerstr. 73. Knobloch 9898
"" Neue und aebr. Federrollcn.
15—90 Ztr . Tragkr ., gr . Ausw.
bill. z. verk. Dotzbeimerstr. 87.
_736

Sportwagen , f. neu. Petrol .-
Ollen sehr billig z. verk. " tu

Nicolasskr. 30. 1. l.
Neue Federroll ., 25 b. 80 Ztr.

Tragkr ., z. vk. Helenenstr. 12.0776
~2 Lorbeerbäume in eichenen
Fässer billig zu verkaufen. Näh.
Weißenburgstr . 12, 1. " 04

i Beginn neuer 4 und 6
Monats-Vollknrse : Anfang
Sept .u Anf.Okt. Honorar

. f. den gesamt. Unterricht,
I einsehl.Sprachen, nur XI.30
I monatl. ver 7. Monat ist

frei. Einzelfächer (Tages-
U. Abend-Unterricht) Be-

| ginn täglich. fl
HSHBc

30617

Abfallhol, per Zentn. Mk. 1.10.
Ottomar liissling,

Brennholzhandlg ., (30912
Kavellenstr. 5 7. Tel . 488.

Rtiigireie

Tapete»
Lincrulta und Lincrusta - Jmi-
tation äußerst billig . ^0091
Jean Friedrich . Goebenstr. 26.
W a  Pfg . Jahrcsband der
r\ | l ,,Lv;. Jllustr . Ztg ", „Da-
«111 heim" 90 Pfg ., „Garten-
" "  laubc " 90 Pfg .. „Fliegende

Blätter " 75 Pfg.. „Bazar"
35 Pfg. u. s. f. Man bcad;tc d. Aus¬
lage Wiesbaden. Hofbuchhändlcr
Hch. Staadt . 9914

vertafig. meine aufklärende Schrift I
„Des Rätsels Lösung“ (Ooldenel
Worte für Eheleute) gratis, franko, J
ohne Absend. C. Klappenbach,

Halle fl. 8., en. Llrichstr.4l.

UM50NST ERHALTEN5!E

oVm wrvd . ha .uftrv j
HweM -LnkenlmMskorbc ^ eiKkowL

__ _ -_ __ OUC-

vouaomnieu aositsniu » z-u.
E.Kommen Nachf.

Köln a . Rh -, Kreuzpässe 8.
Dresden , Leipzig , Hauibuig .Hannover.

von J.  C -Ur . CUfieklicii,
Wilbelmstr. 50, Wiesbaden,

empfiehlt sich bei An- u. Verkauf
von Häusern, Villen, Bauplätzen
und Vermietung von Läden

Serrschaftswohnungen re.
29933) Televbon 2388.

Notzkaftanien kauft
W. Schaus , Sedanstrahe 3. 641

JiSii
wer bar Geld
auf Schuldschein, Wechsel der
schreibe llof. Bis 5 Jahr , rück¬
zahlbar . Reell, diskret, zahlreiche
Dankschreiben. I . Stusche, Ber-
lin 191, Dennewitzstr. 32.lG.103

Brauchen Sie Geld?
und wollen Sie reell, diskr . u.
schnell bed. fein, dann schreib.
Sie fei- a.  Selbst ». C. A. Win «,
ler , ^ferlin 185. Winterfeldftr.
34. ViZlc not. Dan klche. Ltatt «.zahl. Prov . v. Darllekm. Z.2

KrÄULllsn 8fe Geld?
Reell, diskret und schnell er¬

halten Sie solches von C. Grünb-
ler,Berlin 184,Oranienftr .165 a.
Ratenrückz. Viele Dankschr. Pro¬
vision erst bei AuSzabl. Verl.
Sic los, kostenloseA»sk. Z. 10

b: -
- - - r . — nötigt,
h -ivothekc» zu beleihen f.. Dar¬
lehen geg, Ratcnrllckzahlung s..
wende lick an Clau s Hagge, Ham¬
burg 39. * * Grundreell.
Keinerlei Vorauszahlung . C. 18

ftaatl . konz. u. Auff. d. Tchulbeb,
böh.vriv .Lehr- u.Erzieb.-Anitalt.
Borbereitungsl -nit. «. alle Klaff.
(Sert . b. Ob.-Prim . tntl . d. famtl.
Sckul .a.f.Mädck.lu.Eram .l.Eini ..
Prim ..Fähnr .,Seckad̂ u.Abitur .l!
StudleNanft .f.Erw ..Sprachinft .!
Arbeitsftund . bis Prima inkl.
ÖBSl.lll.S.17J.(>.Aill!.fflSU
Priv .-Uni . i. all.Fäch., «, f.Ausl ..
desgl . f. Kaufleute u. Beamten
Nachhilfe- u. Ferienkurse. Pens.!

Wo rbs . 98 5
Privatschuldir . m. Obcrlebrttz.
Luisenktr.49n .Schwalbacher« tr.

Berlitz :
Schoo!

FprachlehyinA.
för (fnoofilm:

liliiteiel
Meine öieLiäürigen

Aattz -Kn se
für alle Rhnd - u. Gesellschafts¬
tänze nach moderner Tanzwetse
beg. am Montag , den 2. Oki..
i . Saale z. Germanla , Helenen-
straüe 27. Gefall. Anmeldungen
nehme noch genw entgegen

Will,. Klavvcr. ®»&cnftr.s7\

Cayz-rlutenlchs
auch Sonntags , für die gebräuch¬
lichsten Tanze, erteilt innerhalb
5—6 Stunden unter Garantie zu
jeder gewünschten Zeit. Unge¬
niertes Unterrichtslokal. Mäv '.g.
Honorar . , ,0920JE. Völker n . 1  ran

Röderstr . 9, 1.

1 Brosche mit 2 Brillanten
auf dem Wege von Adelkeidstr.
üb. Wilbelmstr .. Knranl .. Ten-
nisvlatz verloren . Abzug, gegen
aute,B 'Clobn.,Zldelheldstr.,20 .,l.

Ein aolü . Armband verloren,
Gasthaus zum Löwen. Erben-
heim. Abzug, geg. Belohnung
Moritzstratze 14, 2.  31030

Verschiedenes
Zwetschen

10 Pfund 95 Pfg .. Ztr . 9 Mark
Krt » t ' nke -H» « !«,

Sckwalbacherstr. 91.
Öiü Au>  wird sauber und
UUju  f »)C billig ausgebesiert.
Hermannstr . 7, H>b. 1. 30925

Bügelmaschinen.
Hand- u. Krastbetrieb , m. aner¬
kannt vorzüglicher Leistung, lie' .
vreiswcrt n.z. günstig.Zahlnngs-
bedingungen PH. Lautb, Waldltr.
50, Vertreter der Avvarateban-
anitalt Ludwigsburg . G.m.S.b.
Jederzeit Vorführung i. Betrieb

Kleine Umzüge
und leichte Fahrten werden ver
Rolle billig ausgelührt . 0S7t

Knoll, Walramstr . 1, vt.
Umzüge beivrgt unter Garant.

bill Lote, Fclditr . 23. 9889

Tapeten
kauft man nirgends billiger als

Rheinstt. 66. W-
^Scharhag ^ kN
LmiÄ ! iteü
J . llenisiHcSi . 6 in b. H,

Dotzbeimerstr. 105.
Neuanfertigung und Reparatur

aller
Patent -Metallmatratzensvüeme.

Telefon 4638. [30074

ülaiirip dir paiimi!
Greta Voll.gevr , Wörthstr . 14,1.

9714

Kohlen
alle Sorten billigst 31377

Wilh . Weber
Wellritzttr. 21, Telefon 4189.

Tapeten-
Reste spottbillig.

H-rmann Stenzei
Schnlgassc 6 . (80926

Modes. 634
Hütcwerd .angefertigt, schickgarn.
u modernis. Blüchcrstr. 35, 2. r.

Nennen die Vorzüge von
kslm !n (BNanzenkett ) undkalmONÄ (Bilanzen.
Butter- kAargarine ) als Speisefett und als Brot-
sufttrick . viele BroduNte find von absoluter Bein-
beit , leicht verdaulich (kein flufftoßen , Nein Sod¬
brennen !), lehr preiswert und gänzlich frei von
tierischen Fetten . - Man vermeide die zahlreichen

E,  Nachahmungen ,betrachte ihr Vorhanden-
fein vielmehr als einen Beweis für die
vorbildliche Qualität unterer Produkte.

W H. Scfalinck& Cie. H.-6.
NR Palmin letzt aud , „Weid, - (tömalzabnUd,)

zu haben.

Gutschein.'cti>

Jeder Abonncitt, der bei Abgabe dieses Gutscheines eine
Einschreibgebühr von 14 Pfennig in unserer Hauptgeschäfts-
stelle Liauritinssiraßc 12 oder in unseren Anzcigen-Annahme-
steüeit in bar culrichtct, oder in Briefmarken nebst Gutschein ein-
icnbct, hat das Recht, jeden Monat eine Anzeige in der Größe von

3 Zeilen gratis
ln den Rubrikcit: ,zu v -rmielen " - . Mietqesnchc " - „zu ver¬
kaufe, »" - „Kanfqcsuüie " - Stelle » finden - „Stellen
suchen" - zu inseriere». Durch entsvrcchcnde Nachzahlung
kann selbstverständlich dieser Gutschein auch für größere Anzeigen
in den voraufgcfnhrten Rubriken verwendet werden.

any Für Geschäfts - und andere Anzeige « , die nicht
unter vorstehende Rubriken fallen , kann dieser Gutschein
nicht verwendet werden. ' WO

Wiesbadener General -Anzeiger
Amtüblart der Stadt Wiesbaden.

(Bitte reCT;t deutlich schreiben,)

AIS Gutschein nur gültig, wenn:
Name und Wohnung

des Abonnenten hier deutlich ausgefüllt ist.



Neue Samt - und Plüsch -Mäntel
in der eleganten 130j cm langen , glatten Form , ßO ■ir qp  nr
in sorgfältiger Ausführung . . . . " . Mk. Dt. - /0, “ öO . — C/O.

Neue Velvet-Mäntel
(die grosse Mode) hochaparte söhicke Fassons , tr
uni oder mit farbigen Tuchaufschlägen . . Mk. 00. 58.- 62- 75.

Neue Herbst-KostOme
Wahl unter mehreren Hundert in allen erdenk - n c
liehen neuen Farben und Fassons . . . . Mk . <tO ." 32.- 45 - 65.

In hundertfacher Auswahl - Schwarze Konfektion in sämtlichen Grössen — BluSOn

in damt , Seide, Spitze, Wolle. — KoStÜüirÖCkG schwarz , blau , farbig . — MCfgenrÖCkB«

r

Montag bleibt das Geschäft geschlossen.

In der Abteilung Kleiderstoffe — bis Mittwoch abend — -»
5000 Meter Seide zum Einheitspreis. . per Meter Mk. J_

S . GUTTMANN
Wiesbaden, Langgasse1-3. Modernes Spezialhaus für Konfektion- und Kleiderstoffe. Wiesbaden, Scharfes Eck.

%t.  22* Samstag
Kirchliche Avzeigen.

Evangelische Kiruie.
_ ä)?a r f t f i i: d) c.
Sonntag , den 1 Okt , 16. S . n. Trinit.

SJiilitdrflottcsbicnft (Erntefest) 8.55 Uhr
Pfarrer Ferling. Hauptgottcsdicnst 10 Uhr
Pfarrer Schußler. Abcnvgottesdicnst 5 Uhr
Pfarrer Beckmann.

Jeden Mittwoch von 6—7 Uhr : Orgel-Konzert.
Eintritt frei ; Programm 10 Psg.

Pfarrhaus , Luifenstr. 34:
Montag , den 9. Oktober, nachmittags 4 Uhr:

Armcnkomiuission.
Arbeitsstunden des Nähvcreins am 10. und

24. Oktober, nachm, um 4.80 Uhr.
L u t h c r ki r ch e.

Sonntag , den 1. Okt., 16. S . n. Trinit.
Jugendgottesdicnst 8 45 Uhr : Pfarrer Kortheuer.

Hauptgottcsdicnst 10 Uhr : Bundesinsp. Meyer-
Barmen. (Jahresfcst des Eoangel. Männer - und
Jünglmgrvcreins ). AbcndgotteSdicnst 5 Uhr:
Pfarrer Hofmann.

Die Körperschaften der .Lutherkirchengemeinde,
haben beschlossen, zum Zweck einer geordnetere,rund
gründlicheren Versorgung der Gemeinde die Lnthcr-
kirchengcmcindc in folgcndeScclsorgcbczirkc(Sprengel)
zu teilen.

1- KonfirmandensaalII unter der Vorhalle (Ein¬
gang klein. Turm neben Branttor , Sartoriusstr .):
Jeden Sonntag , nachm, von 5-̂ 9 Uhr Evangel.
Dicnstbotenvcreiii; jeden Mittwoch, abends 8.30 Uhr:
Christi. Vcren junger Mädchen: Pfarrer Hofmann

^ 2. Konfirmandcnsaal I unter der Küstcrwohnnng
(» atoriusstraße 10): Jeden Mittwoch, nachmittags
von 3.30 - 6 Uhr : Arbeitsstunden des Fraucnvcrcins
der Luthergcmcinde.

3 Im großen Gemeindesaal: Jeden Dienstag,
abends 8.30 Uhr : Bibclstundc. Anfang Dienstag,
den 24. Oktober. Jedermann ist herzliche'mgeladcn!

Bcrgkirche.
Sonntag , den 1. Okt., 16. S . n Trinit.

Jugcndgöttcsdicnst 8.15 Uhr : Pfarrer Grein.
Hauptgottcsdicnst 10 Uhr : Pfarrer Dr. Mcinecke.
Abcndgottcsdicnst 5 Uhr : Pfarrer Diehl. Amts¬
handlungen : Taufen und Trauungen : Pfarrer
Dr. Mcinecke. Beerdigungen: Pfarrer Diehl

Gemeindehaus . Steingafie9, finden statt:
Jeden Sonntag , nachm, von 4.30 bis 7 Uhr

^ungfraucn -Vcrein der Bergkirchcngcmcindc.
Picnstag , den 3. Oktober, nachmittags 4 Uhr

Verein für Baseler Frauen -Mission.
Sonntag , den  8 . Oktober, nachmittags 4 Uhr

Wiesbadener Gener «rl»Al»zctgcr
Jahr essest der Vereine für Baseler Frauenmisston ;
Ansprachen: Herr Pfarrer Saul -Frankfurt a. M.,
Herr Missionar Vömcl-China ; Frl . Raaflaub, Ncifc-
sckrctärin der Baseler Frauen -Mission.

Jeden Mittwoch, abends 8 Uhr : Misfions-
Junafraucn -Vcrcin.

R i n g ki r chcn g cm c i n d c.
Sonntag , den 1. Okt., 16. S . n. Trinit.

Jugendgottcsdienst 8.45 Uhr : Pfarrer Merz.
HanptgottcsdicnstlO Uhr: Pfarrer Hahn. Kinder¬
gottesdienst 11.30 Uhr : Pfarrer D. Schlosser.
Abcndgottesdicust5 Uhr : Pfarrer Mayer. Amts-
handlungcn: Taufen und Trauungen : Pfarrer
D. Schlosser. Beerdigungen: Pfarrer Hahn.Klarcntal.

Sonntag , den 1. Oktober (Er » tefc st).
Gottesdienst 10 Uhr : Pfarrer Philipps. (Beichte

und heil. Abendmahl.
Gottesdienst in der Aula der Oberrealschul^

am Ziel ,« ring . ^
Sonntag , den 1. Okt., 16. S . n. Trinit.

Gottesdienst 10 Uhr : Pfarrer Mayer.
Kavelle des Paulinenstists.

Sonntag vorm. 9 'A Uhr : Sauvtgottesdienst:
Pfarrer Christian . Vorm . 11 Uhr : Kinder¬
gottesdienst. Nachm. 4'A Uhr : Jungfrauen¬
verein . 6 Uhr : Christenlehre.

Dienstag nachm. 3'A Uhr : Nähverein.
Zionskavclle . Baptistcngemeinüc Adlerstraßc 19.

Sonntag , den 1. Oktober, vorm. 9.30 Uhr:
Predigt , 11 Uhr : Sonntagsschule : nachmittags
4 Uhr : Predigt.

Mittwoch abend 8.30 Uhr : Gebetstunbe.
„ Prediger Mundhenk.
Ev.-lutb . Dreicinigkeitsgemeinde . In der Krypta
der altkath. Kirche (Eingang Schivalbacherstraße).

Sonntag , den 1. Oktober. 16. n. Trin . : Pre-
üigtgottesdienst 10 Uhr.

Montag abends 8.30 Uhr : Prcdigtgottesdienst.
Pfarrer Eikmeier.

Neu-Apostolische Gemeinde.
Oranienstraße 54, Hinterü . pari.

Sonntag , den 1. Okt., vormittags 9 'A Uhr:
Hauvtgottesdienst . Nachm. 3'A Uhr : Gottesdienst.

Mittwoch, den 4. Oktober, abends 8 'A Uhr:
Evangelisation s-Be rsamml una.

Blaukreuzverein , Cf. B ., Sxdanplatz 5.
Sonntag 8 'A Uhr : Versammlung.
Montag 8 'A Uhr : Mitgliederversammlung:

Herr Pfarrer Schußler.
Dienstag 8 'A Uhr : Gcsangstunde.
Mittwoch 2'A Uhr : Hoffnungsbund : abends

8 'A Uhr : Bibelbesprechung.

30 . September Seite 10
Samstag 9 Uhr : Gebetstunde.

Evangelisch-lutherische Gemeinde (der selbstän¬
digen evang.-luth . Kirche in Preußen zugehörig).

_ Rheinstraße 64.
Sonntag , den 1. Okt., 16. Sonnt , n. Trinitatis.

Vormittags 10 Uhr : Lesegottesdienst. Nachmit¬
tags 4 Uhr : Predigtgottesdienst.

Hilfsprediger K ü n n i ck e.
Methodistrn-Gemcinde Hermannstraße 22.
Sonntag , 1. Okt., vorm. 9.45 Uhr : Predigt.

11 Uhr : Sonntagsschule . Abends 8 Uhr : Predigt.
Dienstag abends 8.30 Uhr : Bibelstunde.

Prediger Eisele.
Evans , kirchl. Blaukreuzverein.

Versaimnlungslokal : Marktstr . 13 (Kaffee-Halle).
Sonntag abend 8A  Uhr : Versammlung.

Missionsgehilfe Müller  aus Hamburg.
Mittwoch nachm. 2'A Uhr : Hoffnungsbund.

Wellritzstraße 19. Abends 8'A-  Uhr : Bibek-
besprechung und Gebetsstunde.

Donnerstag abend 8A Uhr : Gesangprobe.
Christlick̂ r Verein junger Männer Wiesbaden.

-Schivalbacherstraße 44, H.
Sonntag , nachm. 3—7 Uhr : Mitglieder -Ver-

sammlung der Juaendabteilung : abends 8 'A Uhr:
Mitgliederversammlung der älteren Abteilung.

Montag , abends 8%  Uhr : Gesangstunde:
8A  Uhr : Trommler - und Pfeiferchor.

Dienstag , abends 8%  Uhr : Bibelstunde.
Mittwoch, abends 9 Uhr : Posaunenstunöc.
Donnerstag , abends 8'A Uhr : Bibelstunbe

der Jugendabteilung.
Freitag , abends 8'A Uhr : Gemeinfchafts-

stunde. (Jeöerm . ist berzl. eingeladen .) 8 'A Uhr:
Turnen (Blücher schule).

Samstag , abends 8%  Uhr : Gebetstunde.
Evangelisch-lutherischer Gottesdienst.

Aöelbeidstraße 35.
Sonntag , den 1. Okt., 16. S . ». Trinit.

Nachmittags 5 Uhr : Predigtgottcsdicnst.
Pfarrer Mucllcr.

Evangel. Männer - und Jünglingsverein,
Platterstraße 2.

Sonntag , den 1. Okt. : Jahresfest . Vormit¬
tags 10 Uhr : Festgottesdienst in der Luther¬
kirche. Nachmittags 4 Uhr : Nachfeier im Evans.
Vereinshaufe , Platterstraße 2.

Montag , abds . 8'A Uhr : Turnen , Luifenstr . 35.
Dienstag , abends 84- Uhr : Gesangchor.
Mittwoch, abends 9 Uhr : Monatsverfamml.

. Donnerstag , abends 8 'A Uhr : Bibelstunöe der
Jugendabteilung.

Freitag , abends 8'A Uhr : Posaunenchor.
Samstag , abends 8%  Uhr : Gebetsstunde.

Katholische Kirche.
Pfarrei Wiesbaden.

Sonntag . 1. Oktober, 17. Sonnt , n. Pfingsten.
Rosenkranzfest. Die Kollekte am heutigen Sou ist
tag ist für den hl. Vater bestimmt.

Pfarrkirche zum hl. Bonisatius . ,
Hl. Messen 6, 7, Militürgottesdienst (Amt) 8,

Kindergottesdienst (hl. Messe mit Predigt ) 9.
Hochamt mit Predigt 10, letzte bl. Messe 11.30 Uhr.
Nachm. 2.15 Uhr Rosenkranzanöacht: abends
6 Uhr Andacht mit Predigt . Nachm. 4.30 findet
im Hospiz zum hl. Geist die Dritte Ordens-
Versammlung statt.

An den Wochentagen sind die bl. Messen um
6. 6.30, 7.15 und 9.15 Uhr ; 7.15 Uhr sind Schul-
messen.

'Montag abend 6 Uhr ist gestiftete Andacht
zum Tröste der armen Seelen (354). Dienstag,
Donnerstag und Samstag abend 6 Uhr ist
Nosenkranzandacht.

Beichtgelegenbeit: Sonntag morgen von 6 Uhr
an, Donnerstag nachmittag 6—7, Samstag nach¬
mittag 5—7 und nach 8 Uhr.

Abendläuten 6.30 Uhr.

Maria -Hilf -Kirche.
Sonntag . Hl. Messen am 6 und 7.30 Uhr

(Generalkommunion des Männervereins ), Kin-
dergottesdieust (Amt) um 8.45, Hochamt mit
Predigt 10 Uhr. — Nachm. 2.15 Uhr Mutter¬
gottesandacht: abends 6 Uhr Rosenkranzandacht

An den Wochentagen sind die hl. Messen um
6.30, 7.15 und 9.15 Uhr ; 7.15 Uhr sind Schul¬
messen.

Montag und Mittwoch abend 6 Uhr ist Rosen¬
kranzandacht: an den übrigen Tagen wird der
Rosenkranz in der Schulmesse gebetet.

Freitag abend 6 Uhr ist gestiftete Herz-Jesu-
Andacht. »

Beichtgelegenheit: Samstag nachmittag von
5—7 und nach 8 Uhr, Sonntag früh von 5 30
Uhr an, sowie am Vorabende des Herz-Jesu-
Freitags von 6—7 Uhr. Samstag nachmittag5 Uhr Salve.

Abendläuten im Oktober um 6 Uhr.

Evangelischer Gottesdienst in Sonnenberg.
Sonntag , den 1. Oktober (16. n. Trinit)

Vorm. 10 Uhr : Hauptgottesdienst . 11 Uhr : Kin-
dergottesöienst. Nachmittags l 'A Uhr : Predigt¬
gottesdienst.

Die moderne OHM -KoilfßktlOn
in ihrer ganzen Vielseitigkeit — vom einfachsten bis zum elegantesten Genre — durch
niedrige Preise dem grossen Publikum zugängig zu machen, ist mein Hauptbestreben.

Der zentralisierte Einkauf für die diversen Geschäfte gleichen Namens,
erleichtert mir die Durchführung dieses neuzeitlichen Prinzips.

Aus meiner Massen-Auswahl von vielen tausend Piecen offeriere:

neue Flausch -Paletots
in modernen, zweiseitigen Webarten 130 cm lange , 11  50 ft ft Oft or»
schicke Formen, . Mk. I » , fcö «~ Zo «~ 3 B . ~



Ziehung 13.—1«. Oktbr.
|i Düsseldorfer
g§ Ausstellungs-

Vf0

'•.v t

gegenüber der̂ chuigasse . fertig und nach Maass

9lt.  229 Tarnst«
HA &.eMemhr* Seite 11

neuheitenfur jiero
S ÄÄ "11r0r toÄÄ

Knaben- Anzüge . . . . von Mk. 3. bis Mk. 30 —

Anzüge für junge Herren . von  Affe. 12—  bis Mk. 50—
Herren- Anzüge . . .. v°n Mk. 15. bis Mk. 80.

Paletots Ulster, Bozener Mäntel, Capes , Beinkleider und Westen
* in allen erdenklichen Formen, Farben und Preislagen.

Ganz besondere Sorgfalt habe ich meiner

ffiassabteilung
sm  b - Kundenkreis  —

SÄsMOrchecheM
«Mi in- ihm

y .v.um: mm ""' .' .ttU!>'.'.tt»nrrrrtt!
Mein Geschäffslokal

befindet sich von heute ;

21  Laiig ^ asse 21  §
(Tagblatt - Haug ). 8

■ f.

luranv & Mensel’5 Hachf. 1
' • (Carl Schräder ) g

Buch - und Kunst -Handlung.

12158 Gew. i. Wertev Mk. |siiiismm®
iqooq

?88888
|lose.ä50P!.,S'Ä|
Porto u. Liste 30  Ptg. ve>
j sendet General-Debit J

Ferd. Schäfer,
Bankgsscnitt, Düsseldorf!
Auch zu haben In allen!

W7SS

31043

U'JSSlEill,-
zu haben bei 29988
Carl Cassel, Kirchgasse34,
Markt str . 10 :: Langgasss 39.

Elektra-Kerzen
vereinen alle Vor¬
züge erst. Marken.
Nehmen Sie nichts
anderes . Paket gr.
Kerzen 60 und 40
Pfg. Franz Kuhn,

. . . Chemische W-*rke
Nürnberg . Hier: flled.-Droj!.
Sanitas , Mauritiusstr. 3,
Ch.Tauber , Drog.,Kirchg
sow. i. eirschläg . Geschäft.

Bettwaren
Beüdrelle,BeiarWe,Mrtta

garantiert federdicht,
Bettfedsrnu.Daunen in aUen Preislagen

per Pfd . von 60 Pfa an.

fertig gefüllte Betten, wollene Coulten
und Steppdecken. 30966

Telephon
896 . Wilhelm Reitz,

Marktstr.
22 .

Tapeten
Reste u. zurückgesetzte

Muster mindestens

20000 Rollen
zu

anssergevfib nlich
billigen Preisen.
J . & F. Suth,

Museumstrasse 10, Ecke
Delaspeestr . - Tel . 369.

13101

ANK
Wiih . i » »« . . . . * * Deposilenkaase Wiesbaden . -

Ausführung *aller in das Bankfach ein schlagender Geschatte. 29969

BUimeiwHusstellung
Ernst Wahl.

Sonntag nachmittag:

Braut- Ausstellung.



ontn » la»au«t, einer der talentiertesten Pariserinnen , sagt:
..Ich Sänke J - wen für mein«» vollständigen Lel»enslaiis . der

ll ch auheiordentlich mkkurat ist. Ich habe  Mwn verschiedene
o.logen komultiert . doch niemals eichieit ich ein« so mabrheits-
a«e. so vollständig zufriedenstellende Antwort . Ich will Sie
e emviedlen. und Ihre wunderbare Wissenschaft unter
ten «freunden und Bekannten bekannt machen."

Wenn Sie von dieser Offerte Gebrauch macken und ein« Les
einfach Ihren vollen Namen und genaue Adresse ein, nebst T
urt (alles deutlich geschrieben), sowie Angabe, ob Herr , Frau
ien Sie auch 50 Pfg . in Briefmarken Ihres Landes beilegen,
ähr . Adressieren Sie Ihren mit 20 Pfg . frankierten Brief
sington High Street . London W„ England.

3». September Seite ISNr. 22» Samstag Wiesbadener General Ulnzetgee

Einzelne Möbelstücke sowie vollständige Einrichtungen in allen Preislagen auf Teilzahlung.

Kleiderschränke
Spiegelschränke
Büfetts
Vertikos
Waschkommoden

Sofas
Diwans
Stühle
Tische
Spiegel

Schlafzimmer - Wohnzimmer
Speisezimmer — Herrenzimmer

Kücheneinrichtungen.

Kunden und Beamte erhalten
Kredit ohne Anzahlung.

<zf. J3ue.
Weitaus grösstes Unternehmen dieser Art am Platte.

4 Bärenstrasse 4.

cUmtreitig
Kleinste Anzahlung
Bequemste Abzahlung
Weitgehendste Kulanz
Billige Preise
Enorme Auswahl

Konfektion
in enorm grosser Auswahl.

Herren-Anzüge Paletots
Knaben-Anzüge Kapes

Damen-Paletots

Kostüme, Mäntel, Blusen,
Kostümrödke, Pelze

-------- zu billigen Preisen.=====

30915

TeppSch-Spezialhaus

T Emil

efevre
Berlin $83 Seit 1882 nur
Oranienstr .158
gBTRiesen-

ich-Laaer
aller Grössen u. Qualitäten
Sofa -Grösss & 5,10,15 - 40 M.
Salon -Grösse ä 16,20,30 - 150 M.
Saal -Grösse i 45, 60,75- 800 M.
Gardinen .:: Portieren :: Möbelstoffe
Tisohdeokan :: Steppdecken uew.

Spezial-Katalog
Abbildungen ^PätiS U. IrällKO

H29

Bruch Eier
W Pfg., ID SM 45 Pli.

Ausschlag-Eier
p. Tasse— '/, Schopp. —2V Pfg.
— Flrck-Ei -r —

für technische Zweite
»er Stück 2 Ufo. (3075*

J . Hornung : &  Co . ,
41 Hellmmidstratze 41,

3 Röderstraße 3.

Lassen Sie sich von diesem Manne
ihr Lehensschicksal Voraussagen!

Sein wunderbares Können , das menschliche Leben von der
Ferne aus zu lesen , erstaunt alle die, welche ihm schreiben.

Tausende von Leuten in allen Lebenslagen haben schon von seinem Rat profitiert . Er
zählt Ihre besonderen Fähigkeiten auf , zeigt , wo Ihnen Erfolg winkt , wer Ihnen
«Freund, wer Feind , sowie die guten und schlimmen Wendepunkte Ihres Lebens.
Seine Beschreibung vergangener , gegenwärtiger und zukünftiger Ereignifse wird Sie er.
staunen , wird Ihnen nützen . — Alles , was er dazu braucht , ist Ihr Name (in Ihrer eige¬
nen Handschrift ) sowie Geburtsdatum und Geschlecht. Kein Geld nötig . Beziehen Sic

sich einfach auf diese Zeitung und verlangen Sic eine Leseprobe gratis .

Herr Paul Stahmann , rin erfahrener deutscher Attroloae. Ober-
Riewladern , sagt:

Horoskope, 'die Herr Professor Rorvov für mich ausge-
nellt bat. sind amu -der Wahrheit entsprechend. Sie sind ein sehr
gründliches, woblaelungenes Stück Arbeit . Da ich  selbst Astrologe
bsn,. habe ich sein« ola netart scheu Iserecknünaen und^ lna.,l,en
aenau„untersucht und gefunden, das, sein« Arbeit in allen EinÄl-

selbst in dieser Wissenschaftdurchaus bewandert
ist. Herr Prosesfor Rorro » ist ein wahrer Menschenfreund:
le^ rmann sollte sich seiner Dienste bedienen, denn es lallen Mdadurch sehr vrele Vorteile erzielen ."
Baronin Blanauet . einer der talentiertesten Pariserinnen.

gerne
meinen

Sie
Geburt
können
Gebühr.
Kenftngton High

Gebrauch mach«» und ein« Leseprobe erhalten wollen, senden
und genaue Adresse ein . nebst Tag, Monat . Jahr und Ort Ihrer

- ■l ,üui le  Angabe , ob Herr . Frau oder Fräulein . Nach Belieben
in Briefmarken Ihre » Landes beilegen, für Porto -Auslagen und Schreib-
Ihren mit 20 Pfg . frankierten Brief an Roxron. Dept. 835 B.. 177a

London W.. England . Z. 27

Dlrectoirestil
in höchster Vollendung.
Di ses ausgezeichnete Korsett iat be¬
sonder * geeignet , eine ebenmässige,
moderne Figar z.  verleihen , reduziert
ohne jede Belästigung und ist vor-

täglich gearbeitet.

Vorrätig in den Preislagen von

Mk. 7 , 9 *~ > 12 *—»15 di*25 •

Webergasse 18. 29934

+Bruchleidende+
Mein Bruchband „Ideal “ ohne Feder , eigenes System,

auch bei Nacht tragbar , bietet die grösste Erleichterung und hält
unter Garantie jeden Bruch zurück. I .eib - und Vorfall*
binden , Grcradehalter , Gummistrfimpfe uew.

Bestellungen nach Mustern werden entgegengenommen , in
Wiesbaden 1 Dienstag . 3 . Oktober von 10 - 4 Uhr,

Hotel Union , Ecke Mauergasse. H. 292
Bandag .-Spezialist Eugen Frei , Sluttgart , Kronenstr . 46

eröffnet: Bleicfisfrasse Nr. 11.
nfip h„r »nf Un,ternev men. einen ersten Platz in der Schuhbranche erobert . Fachmännische Kennt-
msse, unentweg tes Vorwartsschreiten , sind die Grundlagen meines grossen Aufschwunges seit
- ~ ' . siebenjährigem Bestehen. - - - *Im Fluge _ _

Fuhre auch hier m meinem Zweiggeschäfte, meine bekannten erstklassigen Fabrikate und Spezial-Artikel.

Sämtliche Herbst - und Winfersachen sind in grosser Auswahl einjefroffen.
Zur Eröffnung und folgende Tage:

extra billige Preise « ■ ——

Schuhhaus Kuhn, neu
Wellritzstrasse 26,

Bleichstrasse 11.
Jeder Kunde erhält am Eröffnungstage , und so-
lange Vorrat reicht ein prachtvolles Gr «clicnk. Seb . Kuhn , Schuhmachermeister,

Grosse Reparaturwerkstätte . — Anfertigung nach Mag. - Gummischuhreparatur.

c
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Sitzung der Stadtverordneten.
A. Die gestrige Sitzung des Stadtparla¬

mentes war von 40 Stadtverordneten besucht.
Vor Eintritt in die Tagesordnung gab
Stadtvervrdnetcnvorsteher Geheimrat P a -
genstech er  von einigen Eingängen Kennt¬
nis . Es hatte u. a. der Vaterländische
Fraucnvcrein  zu seiner

Kaiserin Augusta -Feier
am Samstag abend im Paulinenschlößcheu
eingeladen : ferner lag eine Einladung der
Tnrngesellschaft vor für zu ihrem am 8. Ok¬
tober stattfinöenden Schauturnen . Oberbür¬
germeister Dr . von Ibell  nahm das Wort,
um einige Ausführungen über die Stellung¬
nahme der
Stadtverwaltung zur Lebensmittel -Teuerung
zu geben. Nach einem Hinweis auf die hohen
Preise des Lebensmittelmarktes gab der
Redner die Versicherung , daß der Magistrat
und die sozialpolitische Deputa¬
tion  schon ernstliche Beratungen gepflogen
hätten über die Frage , welche Maßnahmen
für die Erleichterung der Lebenshaltung der
ärmeren Bevölkerung zu treffen seien . Es
sollen : billiges Fleisch, Brot , Gemüse und
Kartoffeln beschafft werden : ferner hofft man
vom Verkauf von Seefischen eine Gegenwehr
gegen die Fleischteuerung . Auch mit den
zu treffenden Maßregeln gegen eine zu er¬
wartende gesteigerte

Arbeitslosigkeit
habe sich der Magistrat schon beschäftigt : er
werde demnächst dem Stadtverordnetenkolle¬
gium eine diesbezügliche Vorlage machen.

Alsdann sprach Oberbürgermeister Dr.
von I b e l l noch zu den kommenden

Stadtvcrordnetenwahlen,
indem er daran erinnerte , daß 16 Ersatzwah¬
len nötig seien, nämlich in der ersten Klasse:
Büdingen , Fischer -Dyck, Hehner , Massenez,
Roth und Ersatz für Cuntz : in der zweiten
Klasse: Alberti , Beckel, Heß , Neuendorff,
Wolfs , Ersatz für Heymann , in der drit¬
ten Klasse: Eul , Fink , Gath , Seitz und

Kaltwasser . Die Stadtv er or dneten-
wählen sollen im November  statt-
finden , ein genauer Termin Ist noch nicht
festgelegt . Zugleich kam der Redner auch auf
ben Antrag der Stadtverordn >.HF Ger¬
hardt  und E u l, betreffend die Vornahme
der diesjährigen Stadtverordnetenwahlen
der 3. Abteilung an einem Sonntag  von
10 Uhr vormittags bis 8 Uhr abends ohne
Unterbrechung , zu sprechen.. Er wies darauf
bin daß derselbe Antrag schon vor zwei
Fahren gestellt, aber damals vom Magistrat
nicht angenommen worden sei : auch die
Stadtverordneten hätten dagegen gestimmt.
Auch den erneuten Antrag habe der Magi¬
strat geprüft , aber er hätte sich nicht dazu
entschließen können , die Wahl der 3. Klasse
für einen Sonntag in Aussicht zu nehmen.
In anderen Städten habe man mit den

Wahlen am Sonntag
keine guten Erfahrungen gemacht : außer¬
dem lägen die Stunden am Werktag so, datz
jedem Arbeiter Gelegenheit zur Ausübung
seines Wahlrechts geboten sei. Vielen Wäh¬
lern sei der Sonntag gar nicht als Wahltag
angenehm und so habe der Magistrat keine
zhingenden Gründe einsehen können zur
Verlegung der Wahl der dritten Klasse auf
einen Sonntag . Stadtverordneter Ger¬
hardt  führte demgegenüber aus , daß in¬
folge der schlechten Arbeitsverhältnisse viele
Arbeiter gezwungen seien , außerhalb Be¬
schäftigung anzunehmen , für diese aber be¬
deute die Ausübung des Wahlrechts an
einem Werktag einen bedeutenden Verlust an
Zeit , Geld und Arbeitslohn . Von einer Ent¬
heiligung des Sonntags könne auch keine
Rede sein , da sich der Wahlakt in voller
Ruhe vollziehen würde . Würde der Antrag
auf Wahl am Sonntag abgelehnt , so stelle er
den Eventual -Antrag , auch an dem betreffen¬
den Werktag für die dritte Klasse von mor¬
gen ds 10 Uhr bis abends  8 Uhr
wählen zu lassen. — Der Antrag Gerhardt
auf Stadtverordnetenwahl am Sonntag fand
nur 6 Stimmen .: er wurde von der Majo¬

rität abgelchnt . — Stadtverorönetcnvorsteher
Geheimrat P a g e n st c che r gab dann be¬
kannt , daß die

Stadträte Bickel und Oidtmann
ihr Amt als Magistratsmitglieöer nicdcrge-
legt hätten . Da auch für den verstorbenen
Stadtrat Weidmann ein Ersatz zu wählen
ist, so sind drei Stadtratssitze vakant . Die
Wahl soll schon in 14 Tagen getätigt werden,
um eine Kollission mit der Stadtverordnc-
tenwahl zu vermeiden.

Im Namen des Bau -Ausschusses refe¬
rierte Stadtverordneter Schwank  über die
Bewilligung von 3800 Niark  für die Her¬
st ellung  eines weiteren Schlachtraumes
auf dem städtischen Schlachthofc. Das Um¬
sichgreifen der Maul - und Klauenseuche hat
die ' Errichtung dieses geplanten Sonder¬
raumes für seuchcnkrankc Tiere notwendig
gemacht. — Auch über eine Magistratsvor¬
lage , die

Umlegung von Baugelände
an der Klarcntaler Straße betreffend , er¬
stattete Stadtverordneter Schwank  namens
des Bau -Ausschusses den Bericht . Durch die
Umlegung soll der Aufschluß des TerrainS
als Baugelände erfolgen . Außerdem wurde
dadurch die Möglichkeit geboten , eine Straße
für die Schulkinder der Schule an der Man-
teuffclstraße auszubauen . Die Baulandum¬
legungsoll durch die Generalkommission er¬
folgen . Tiefbau -Amt und Bau -Ausschuß be¬
fürworten die Umlegung des Baugeländes,
da auch die Stadt Wiesbaden mit erheblichem
Bautcrrain dabei interessiert ist. Die Vor¬
lage wurde angenommen . — Stadtverordne¬
ter Hildner  referierte über das

Enteignnngsverfahren im Wellritztal
zur Freilegung der Anlagen dort vom
Straßburger Platz bis zur Wellritzmühle.
Straßburger Platz bis zur Wellritzmühle.
Es handelt sich dabei um 219 Aar 71 Qua¬
dratmeter zum Preise von 350 000 Jl,  25 Pro¬
zent höher als die Grundsteuertaxe . Der Re¬
ferent schlägt vor , die Enteignung , falls es

die Finanzlage der Stadt zulätzt , bis zur
Klostermühle auszudehnen . — Zur

Verpachtung des Ratskellers
lag ein Schreiben der bekannten 6 Wiesbade¬
ner Wcinhändler vor , in dem diese ihre
Offerte zurück ziehen . Stadtverordneter
K a l kb r en n c r wies in seinem Referat
nochmals darauf hin , datz die

Pschorr -Brauerei im Ratskeller
der Stadtverwaltung Garantien böte zu
einem erstklassigen Betriebe . Die Brauercr
räumt dem Magistrat eine beratende Stimme
ein bei Auswahl der Weine : außerdem
wird dem Magistrat das Recht zugebilligt,
bei der Wahl des Unterpächters zu entschei¬
den und bei nicht befriedigender Geschäfts¬
führung dessen Beseitigung zu verlangen.

Beigeordneter Körner  gibt noch be¬
kannt , daß das Bürgerliche Brau¬
haus -München ein Nachgebot mit 13 500 M
jährlicher Pacht eingelegt habe : es sei jedoch
illoyal , auf dieses Nachgebot noch einzugehen,
zumal auch diesem Brauhaus die Bedingun¬
gen der Verpachtung und der Termin zur
Einreichung der Offerte bekannt gewesen
seien . , ,

Stadtverordneter Baumbach  verließt
einen Brief des hiesigen Vertreters der
Pschorr -Brauerei und verwahrt sich gegen
die darin zum Ausdruck gebrachte Beeinflus¬
sung seines Rechtes der Kritik des Pächters,
das ihm als Stadtverordneter zustehe. —
Schließlich wurde der Vertrag mit der
Pschorr -Brauerei genehmigt . — Gegen die

Nichtigkeit der Bürgerlistc
für 1911 lagen 88 Einsprüche vor . Nach der
Berichterstattung durch StadtverordEen
Mollath  sind 18 davon begründet . Der
Nachtrag wird bewirkt . — In der

geheime « Sitzung
wurde der Antrag des Finanz -Ausschusses
aus Erwerbung von Gelände zur Freilegung
der Augusta Biktora - Straße  an¬
genommen.
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Es ist nidit alles billig— was wenig Kostet!
Grosse Gehälter , hohe Ladenmiete , viele andere Spesen sind heute die Momente, die alle Waren verteuern,
und nur der Konsument zahlt unbewusst diese Ausgaben . Durch möglichstes Vermeiden all dieser Spesen
durch Einkäufen grosser und günstiger Posten und durch ausnahmsweise geringen Nutzen , bin ich in
der Lage , zu derartig billigen Preisen verkaufen zu können , dass Jedermann erstaunt ist , trotzdem garan¬
tiere ich bei jedem Paare für gute Qualität . Machen Sie einen Versuch. Sie bleiben sicherdauernder Kunde.
flrtp- Wen probt den lobt . Tjö * Kein Rabatt aber billige Preise.

Schuhhaus Deuser , Bleichstr . 5
neben Hotel „ Vater Rhein “ .
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Total - Ausverkauf
in Juwelen , Uhren , Gold - u . Silberwaren.

El » Bftckillg , Iianggasse 5.30642

Verpackungen
von Einzel-Sendungen

Porzellan, Glas, Hausrat,
Bilder, Spiegel, Figuren,

Lüstres, Kunstsachen,
Klaviere, Instrumente,

Fahrräder , leb. Tiere etc.
Abholung Versen¬

dung Versicherung.
Leihkisten für Pianos,
: Flügel und Hunde. :

Bureau:
ilr.olasstrasse Nr. 5,
Telephon Nr 12 n. 2376.
igg . 48 (Reisebureau).

Telephon Nr . 242.

Elias, Sauerstoffbad.
Marke Spitzcck.

Segen ßerzleiden, ner»
röte Schwäche. Aerztlich
lempfohlen. Kein Hn*
greifen der Irinnen.
Preis nur M. 1-90, 15
Bäder a M. 1.80. In
Apoth.u.Drog. od direkt
H.Oifdiewskg,BadE ■s.

Zum Ansehen
und Einmachen!

>» alt. Dauborner v-Ltr.1.20 Mk.
i» „ Nordbäukerv. Ltr. 1.20 Mk.
Obftweinessig v-Ltr. 0.30 Mk.

Garant . Gärungsvrodukt.
F . Henrich . 30575

Blücherstr. 24. Telephon 1914.

Trauringe
gossen), Marne
Preiserhöhung.
kann.

stets i. a. Grössen, Breiten u. Preis¬
lagen, sowie Blattgold vorrätig.
Spezialität : Fugenlose Kugelfas¬
sonringe (aus einem Stück ge-

„Obugos “, patentamtl . gesch ., berechne ohne
Gravieren umsonst , worauf gewartet werden

29948
.Juwelier Herm . Otto Bernstein,

nur 54 Kirchgasse 54 , Ecke Kl. Schwalbacherstrasse.

:: f'fordweftdeiitFcbe ::

JMorgen-Zeitung
. Oldenburg i. Gr.

Einziges siebenmal wöchentlich ' erscheinendes
Morgenblatt im ganzen Lande mit großer
Handelszeitung . ro rv
Wochenbeilagen : „DerSonntag ", „Nord-
westdentsche Frauenrundschau ", „Der
Praktische Landwirt ". ^ ev

> : Hervorragender kapitalkräftiger Leserkreis !.:

Inseratenpreis:
20 Pfg . die 6 mal ge¬

spaltene Petitzeile,
: Reklamezeile 50 Pfg. :

Beliebtes und erfolg,
reiches Jnsertions-
— — organ . — —

Kleine Anzeigen!

zur Kranken» und Kinderpflege in
ganz tadelloser frischer Ware empfiehlt 29779

Chr .Taubei *Wiesbaden
Nassovia -Drogerie.

Fernsprecher 717. . Kirehgasse 20.

Zum Umzug
Unsere vcrchrl. Abonnciiteii bitten wir bei cintretcnder

Wohuungsverönderung möglichst jetzt schon nachstehenden
Umzugszcttelauszusüllen und denselben an unsere Expedition,
Mauritiusstraße 12, gelangen zu lassen, damit in der pünkt¬
lichen Zustellung unseres Blattes keine Unterbrechung stattfindet.

Verlag des
Wiesbadener General Anzeigers.

Name:. . .

Stand : .

Neue Wohnung vom. .. an

Alte Wohnung :.

Angabe: ob mit oder ohne „Kochbrunnengeister" die Zeitung
geliefert wurde. Za oder Nein.

Bitte recht deutlich und genau.



Mk, OQ ‘ Anzahlung , . Mk.
lk. ö3 ’~ Anzahluug . . Mk.
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Komplette
Wohnnngs -Einrichtnngen.

Einzelne Möbel
gk Sck.änKe, Vertikos, Bülefts, Tlldie, £
Bk Wafdikommoden, Betten, Sofas,
‘■j - Diwans, Ehailelongues, jßTl

Crumeaux, Spiegel. Jßj &i
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•Ken eingetrotFcn!

Damen -Konfektion

Kredit*
Haus

Wiesbaden
Friedricfiffr. 41
k- Kunden u. Beamte

ohne
Anzahlung.
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MLnnei'-Iui'nverein.

Sonntag , 1. Ott .. nachm. 3 Uhr:
Zöglings -WcNurnen.

Abends von 8 Ubr ab : Prris-
vcrteilung , Familienfeier , ver¬
bunden mit Rekruten -Abschieds-
feier. Es ladet Höst. ein 131038

Der Vorstand.

Wäsche z. Waschen. Bleichen
u. Bügeln w. angen . I . Fuchs, ,
Sonnenberg . Platterftr . 15. |

FkkMldllihk Eliillidung Ml Jahres -^ est
des Evang .Männer -n.Jnnglingsvereins

Sonntag , den 1. Oktober, vormittags 10 Uhr:
Fest - Gottesdienst in der Luthcrkirche.

Festprediger : Herr Inspektor Pastor Meyer-Barmen.
Nachmittags 4 Ubr:

Fest - Versammlung im Vereinshaussaal, Platterftr. 2.
Daselbst :Ansprachen.Musik- u.Gesangsvorträgc .Turnvorfübrungcn

Eintritt 20 Pfg., Kinder 10 Psg. 31041

Lingslr. Verein Cegründe! 1834.
Sonntag , den 1. Oktober , nachmittags 2Vt Uhr,

Mlutarichicßstälidc

Uebungs- und Ehrenscheibenschiehen.
Zu zahlreicher Beteiligung ladet ein 30583

Der Vorstand.

Neroberg.
Morgen Sonntag , nachmittags 4 Uhr:

Grosses Konzert im

Freidenker-Verein Wiesbaden(E.V.)
den 3 * Oktober er «, abends 8Va Uhr, im gr, Konzertsaal der

„Wartburg “ , Schwalbacher Str. 51:
W Vortrag des Herrn Dr . Rieh . Hensiig

(Dozent an der Freien Hochschule Berlin)

Wissenschaftliche Aufklärung über spiritistische Erscheinungen
mit zahlreichen JLichtbildern nnd Demonstrationen.

Freie Aassppacbe.
Eintrittskarten : Manierierte Plätze ä Mk. 1. - und ä 50 Pf., nicht numeriert
a,20  Pf ., sind zu haben in den Buchhandlungen der Herren Mocrtersliänser , Wilhelmstr . 6,
Jurany & Bleiisel , Wilhelmstr, 34, Moritz & Münze ), Wilhelmstr, 58, Hörner , Lang-
gasse48 , Staadt , Bahnhofstr . 6 und Herz , Michelsberg 15. — Harten verkauf an der Abend¬
kasse, nur soweit der Vorrat reicht . 31037

Jor§ffl. ienntüisiialjine
ba§ wir Eintrittskarten des Königlichen Theaters für sämt¬
liche Borstellungcn einer jeden laufenden Woche ab Montag,
von 8 Uhr vormittags bis 7 Uhr nachmittags, zum Kasten-
VorverkaufspreiS verausgaben. Gute Plätze für alle
Ränge vorrätig. Telephonische Bestellungen werden entgegen
genommen.

Passage - nnd Rcisebnreau
Vorn fc Schoffenfels,

Telcph.-Nr. 680. Kaiser Fricörich-Plalz 3 Teleph.-Nr. 630.
. .(„Hotel. Nassauer Hof".) 31036

ausgeführt von der Kapelle des Inf .Rcgts . von trers-
dorff (Kurh. Nr. 80) unter persönlicher Leitung ihres Ober¬

musikmeisters Herrn E. Gottschalk.  29365
Eintritt SO Pfg . Eintritt SO Pfg.

Kronenbarg . n
Brauerei-Ausschank.

Sonnenbergerstr . 80, Wiesbaden . Haltestelle d. Eleklrisclien-
altrenommiertes bürgerl. Haus mit grossem Saal und nebenräumen.

ff Ki <nnOnhil » l• 1,011 nafch Pilsner’ ■ 30938■nruiic . inner dnnkel nach Münchner Brau;
ff . Küche , Diners , Soupers . Weine erster Firmen.

Kaffee. Tee. Schokolade. — Billigste 'Preise.
Jeden fonntag von 4 Uhr ab : KÜllStler -KOllZert.

Es ladet ergebenst ein Emil Rücker.

Verlegte mein Ranbüro heute nach

Doizheimei * Str . 41 *■
u. erhielt Telephon NPa 0330 daselbst

Ludwig , Meurer, Architekt.30039

Ecke Schwalbacher - n „ Fanlbrnnncnstrassc.

Phil pp Pauly.
Wirklich guten bürgerlichen Mittagstisch

(Hausmannskost ) in und ausser Abonnement . 30962
Reichhaltige gntgewähitc Abendkarte

Saalhau zrieörichchalle
gegenüber der Germania -Brauerei.
' Haltestelle der elektr. Bahn nach Mainz . - —

Jeden Sonntag:

Grosse Tanz - Musik.
Anfang 4 Uhr.

ladet ergebenst ein
Eintritt frei . 29983

W. Hofmann.

Saalbau „Zur Rose “, Biersfadf.
Jeden Sonntag : Gksfte Militär -M « sik,

wozu freunblichst einladet Ph . Schiebener.
Prima selbstgekelterter Apfelwein. 29927

M Bärei", Bierslei
Ncuerbauter, 1000 Personen fassen¬
der Saal .' ff. Tanzfläche.' — Sepa¬
rates Sälchen mit Piano für

Eescllschaftcn. Schöner Garten

y  UjÄOiSEAiUJOt^
'KOCHKUWT'AUSSTUumCKlI«*W*liTT£!lötweMtlV *ftie'A0fn

MedailleGoldene

Jede » Sonntag : Gvotze Tanzmusik.
Prima Speisen und Getränke.

Telephon 3770. Karl Friedrich , Besitzer. Telephon 3770
Haltestelle der cleklrischen Bahn Wiesbadenerstraßc

Gasthaus
n. Saalhau, am

Größter Saal am Platze.

Jeden Sonntag : Gvvhe TaNZMUsik,
ausgcfnhrt von der Kapelle Rai.

Sviegrlglatte Tanzfläche. Prima Speisen u. Getränke.
Es ladet frcundilchst cm Lndw . Brühl , Besitzer. -

Haltestelle der elektrischen Bahn : Rathaus . 29928

Saalban „BurMraf ,̂
Waldflr . 55. nahe den neuen Kasernen. Endstation d. elektr. Bahn.

Morgen « onntag , den 1. Oktober, soivie jeden Lonntag:
Crrossf ! Taaix -Msisik
u. n - , i't meinem neurenouierten Saale , 9916
Verstärktes Orchester. Eintritt frei.

Hierzu ladet ftcnndlichst ein Friedrich Schmitzer.

Sur die, die es angeht!
.Meine Erlebnisse bei einer Familie im blauen Ländchen werde
' !' .ctnci' weiteren Stummer dieser Zeitung veröffentliche», haupt-

lachlich cinc» Ausdruck bekannt geben, den 'die Frau aus dieser
Famibc einer kranken Person gegenüber getan hat, auch eine Wald-
angelegcnheit:e. zur Kenntnis bringen. Motto : „Laßt jedem das Seine"
9885 Born , Wiesbaden.

Wb » » » » » » ♦ ♦ ♦ ♦♦ » » » <?» <>» ♦ <►» » C-Mx ,

Geschäfts-Eröffnung. '
. Freunden und Bckannttn, sowie einer verehr!. Nachbarschaft

die ergebene Mitteilung, Laß ich mit dem heutigen Tage in dem
r Hause Johannisberger Straße 4 . das Restaurant

I..ÜUIII JchmeSbttg"
* eröffne.

Es kommt zum Ausschank Wiesbadener Bier (hell)
, , und Kulmbacher Reichelbräu (dunkel), sowie gut gepflegte
< Weine erster Firmen.

Außerdem führe einen gut bürgerlichen Mittagstisch
zu zivilen Preycn.

Um geneigten Zuspruch bittet Carl Kohl.
Wiesbaden , den 30. September 1911. 9910

Rheingauer Obstmarkt
am 3. Oktober 1911

im Friedrichshof zu Wiesbaden.
Der Verkauf beginnt 9'/, Uhr vormittags.

Lieferungszeit nach Wunsch der Käufer.
. . H 289

Meine

nach moderner Richtung, verbunden mit Anmutslehre,
beginnen Mitte Oktober im ünterrichtalokal

„Hofei Vogel“, Rheinstrasse 27.
Durch Teilnahme an der diesjähr . Fachschule des

Bundes Deutscher Tanzlehrer in Cassel ist es mir möglich,
meine Kurse besonders lehrreich zu gestalten

Zwecks Zusammenstellung passender Zirkel , bitte ich
baldgefl Anmeldungen in meiner Wohnung Gnstav-
Adolfstr . G, part ., bewirken zu wollen. 30715

Adolf Donecker,
Lehrer für Gesellschafts- und Kunsttänze.

Mitglied des Bundes Deutscher Tanzlehrer.

Die Kurse z,ur Erlernung
aller modernen Tänze
beginnen Mitte Oktober . 30707

Um gefällige Anineldnngcn bittet
, Hochachtungsvoll Fritz Reideckcr , Mitglied der
^Genossenschaft . Deutscher Tanzlehrer , Mauritiusstr . 14. j
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Betten , Matrafien,
kauft man nur gut , billig und reell in der

Betten-Fabrik Wiesbaden, Mauergasse8u.15.
Einziaes Spezialgeschäft am Platze . Anerkannt reelle u. billige Bezugsquelle

Schlafzimmer Ia. Arbeit, ca. 25  Stück stets am Lager;

Häsä » - - - “
m  Eisenbetten , Kinderbetten . Ständiges Enger von 350 Betten.Holzbetten, E " Daunensteppdecken- Wolisteppdecken.-L*-WA \ ' Vlndanhoilen Mark 8.50.

Holzbetten Mark 13,14,15 , 2qÖU^ undfhöher
Komplette Holzbetten Mark35 , 50, 70 90 luu una
Eisenbetten Mark 6.50 » 50. 10- 1*. 12>X4’ lg ’--- --

Lecken — WolisteppuecKen . ~
Kinderbetten Mark 8.50, 10. 12, 14, 17, 20, 22. 24, 25 etc.
Seegr -asmatratzen Mark 9, 10, 12, 16, 18, 20, - 8, 30,
K. Wotlmatratzen Mark 13 16, 18, 20, ^3, ^o, 26.

" ~ - ■ " 1 1 L' --

Kapakmalpatzen Mart 16, 18, 20, 2o 29, 30, 3. , 35,38, 40, 4 , 44.
Haap . u . Roashaapmatratzen Mark 35, f - 39' f'
Sppungp . hmen u . Pat . nlPahm . n Mark 14, 16, Wj » , ^ 25.

Lieferant von Vereinenu_Behörden u. Anstalten

Wotlmairaizen mans. io iu , 4" , 1_ _ —.
Nur solideste, beste Qualitäten, Matratzen und Sprungrahmen smd eigene

Fabrikation und das beste was geliefert wd
Bettfedern —Daunen —Federbetten — Federleinen

Barchent .
erg- in grösster Answahl , zu billigsten Preisen.

Achten Sie genau auf Firma und Strasse. u.fera-t vonv.r.ma., Behörde,

ISO 066 Abonnenten
ist die grösste Provinzzeituug Deutschlands und ein

Propaganda .mittel allerersten Ranges!
Reichhaltig , modern , unabhängig.

Der „Breslauer General-Anzeiger“ ist die Tageslektüre aller
Bevölkerungsklassen und hat ln Breslan allein mehr
Abonnenten als alle anderen Breslauer Tageszeitungen

zusammengenommen überhaupt Abonnenten haben.

Ständig steigend ® Auflage!

Anzeigenpreis : 35 Pfennige die Zeile.
Bezugspreis:

nur K5 Pf pro Monat bei der Post abgeholt,
ins Haus gebracht 80 Pf . monatlich.

Man verlange Probenummern und Kostenanschläge vorn
Verlage des

Zrsslsusr Oeneral - Anzeiger
Breslau.

Henker,
Große Mobilm-NttAeigems.

Wegen Wegzug nach dem Anslande und noch anderer
Auftraggeber»ersteigere ich Dienstag , den 3. Oktober, Mittwoch,
den 1 Oktober und evrntl. den folgenden Tag, vormittags
9 '/, und nachmittags 2'/, Uhr beginnend, in meinem Ver-
steigcrungssaale

22  Wellritzstratze 22
Sas Mobiliar re. aus 20 Zimmern , Küchen'

nnd Nebengelasien,
als: elegante Schlafzimmer -Einrichtung,

best, aus 2 kompletten Betten mit Eavokmatratzen,2tür.
Svicgelschrank. Waschtoilette nntMarmor - und Smegelaufsatz.9 mit Marinor , 2 «Stühle , Handtuchhalter , heu nu »v.
Schlaszimmer̂Eitlrichtuirg, best, aus 1 Bett. 2 tut . Smege-
schrank. Waschtoilette mit Marmor- und^-vrê lamsatz. Nacht¬
tisch mit Mormor, kicken Lpeisczimmer-Einrichtung. best, aus
Büfett. Auszugtisch. 4 Lederstehle. D'van. Paneelbrett schwEes
Pianino. sehr gutes Instrument, eich.Gewehrschrankf. 15 Gew.
clca . nutzb . Hcrremchreibtnch (Prachtstuck), eleg
nuhb 2 tiir. Svicgelschrank. komplette nuhb. Bette», Wasch¬
kommoden und Nachttische mit und ohne Marmor, groke Partie
sehr gute Federbetten, nuhb. mahagom Heitikos mtt Smegei.uitb 2-tiir. nuhb. und lackierte Kleider- und Weihzeug¬
schränke. runde, ovaleu. viereckige TMe . Auszugttsche Nivv-.
Näh- und Bauerntische. Stühle aller Art. Kommode mit
Glasaufsatz, nuhbaum und mahagom Herren- und Tamen-
frhreibtiicfie Pfeiler- und andere Spiegel, elegante lsalon-
Pinschaarnttur Sofa, 4 Sestcl, Kameltaschen- Garmtureu,
einzelne Sofas , Tivan . Sestel, Chaiselongues, daneel-
bretter. Etageren, Kommoden, Konsolen, KIeiderstander,iBLumenttfcfte, tRcQulQtcuxÛ&tcn, ©piclöofc, ccfttct
Grammophon mit 45 Platten. 3Ieräte=2Safcbtif4,
baö arohe Partie Teppiche, Gasherde, arone Pmctte sehr gute
Leloemälde, sehr schöne audere Bilder, eis. Geldkasette, allster
für ^ Gas- und elektrisch, dendel-Uhr, antike, eingelegte,
««schweifte .Kommode, antike Hausapotheke, antike Tassen.I{ l., tr pn (Mruonen ^ citttc. Sfäipt)-, DeforatiottS5 uttb 31uf-
fteSfatf"n 9“c?u<l>tifä! 2 fchöne:9ro&e ^ 6x^ 0««^ isuren
mit Säulen ivlintc, 12 sehr schöne Geweihe, « übel, 2 Wappen¬
schilder Bo'rlaaen Kelle, grohe Partie Vorbange, Portieren.
Ittnoleum orotzc Partie W-ihz-ug. Herren- u, Tamengarderobtz,
Masken- Garderoben. Schlienkorbe. Kaffee- uSte"'.- und Hängelampen, lehr suronê <yischbaNeNs, Kanee- u.
andere Sermee.̂ Album mit Kupferstiche, Leuchter. Barometer." sehr schöne Juchsköpfe. Will.ams Schreibmaschine. Badê-
inanne Eisschrank Gasmotor, Waschgarnituren, einzelne sehr
mite Robbaarma ratzen, komvl. Kücheu-Einrichtung. einzelne
sehr schöne Kiichenschränke. .Küchentischeund Stuhle, große
Partie Glas/Porzellan, sehr sauberes Kuchen- u. Kochgeschirr
und viele hier nickt benannten Gegenstände,

freiwillig meistbietend gegen Barzahlung.

32 Mar ktstpasse 32
(Hotel Einhorn).

Tel . 2201. Tel. 2201.

(1/

31003

Für die uns bei dem
Hinfcheidcn meines ge»>

, liebten Mannes, unsereslieben Vaters. Grob-
vaters, Schwagers, On¬
kels erwiesene Teil-
nähme sagen wir allen L,hör*nssl
Im Namen der trauern-

1 den Hinterbliebenen

und Kinder.

Besichtigung am Tage der Auktion. 29786

_ _ H" Auktionator und
«IS8g :© r 9 Taxator.

GrschäftSlokal: 22 W-llritzstr. 22 . - Telephon 2118.
Wohnung: Tchwalbacherstratze 14.

□ □ D □ □ □

Solidor! \
Solidefter Seidenfioff
für Futter und Unterröcke.

Preis Mk.1 '75
Alle Farben vorrätig.

Alleinverkauf:

J.Her$*=Io.=
□ □ □ □ □ □

2977S

Scldwaren>ÜSk
iu  gxgßrr Aus-

Ä j ? wähl. Rrvara-
türm billrgst:

H. ThelS, Uhrmacher,
Moritzstratze1. (29958

Gärtner-Urrrin,Ledern", "W?"

29. Stiftungsfeste
Konzert. Theater, Pflanzenverlosung « . Ball

ab alle Srmnd̂ und Gönner des Vereins sreundlichst eingeladen.‘ Das Komitee.

Kinder unter 14 Jahren haben tzinen Zutritt.

m Spezialität empfehle von i-tzt ab wieder täglich frisch
abends ab 3 '/- Utzr:tlVLNvS (IV tß,« •

wame Leberwürstchen
warme stnackwürstchen31014

->331  Friedrich Klenk « oriMraße 10.
^u .Scĥ inem5gc« i. ö - brikat. {einer Wurstm.Jleischwaren

Tie Lieferung der ,

Verpflegungsbcdurfmye
cr-Reglmenss rron

srssfVÄTs » « « «•«"»
ist zu vergeben und zwar in den Gruppen

a) Kartoifeln, •bl Gemüse. Butter. Euer,
r) Kolonialwaren.
d> Milch,
es Bäckerwaren,
f) Jischwaren; . .

ferner werden für h>e gleiche Zeit nt ,Küchen absallcsw«
«rrK °Ä ‘lS«

P ggWfmK rSW ^ neuen Infanterie-
®"e Angebote werden ^ 10., vormittags U Ubr. geöss-

net,^ Der Zu-schlag wird am 20. 10.olovQ - -- - —- -

Grosser Sdiutioerkaui
laut . Meugasse 22. bsßSm-

Traaerbriefe, Traaerkarten
innerhalb kürzester Frist

Danksagungskarten
liefert die

Budhdrudierei
des Wiesbadener General-Anzeige

Konrad Leybold, Mauritiusstrasse 13.

Veränderungen im Familienstand.
V/iesdscken.

Skirowk»:
Am 2§. T°pt. Hsdwrg. gib . l Am 27. S °pt. HEuäte . X.  d.

terS. Shesr. ü. AmrWrichtcrs Dr . ' I T°gl. Mar H-rrche», 15 M.
jur . Karl W-Wlich. S2 I . Wwe. * * *

Anmi Ponndovs, 64 2. featt, 76 I,
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Königliche Schaufpiele, Mnnergefang-Verein„Ziüelio

Neu einstuinert:. .. Colberg.
Hiswrisches Schauspiel tu fünf

Akten von Paul Heule.
«l S »ene gesetzt von Herrn

. OberMisseur Köckv.
Mawr Neidoart von Gneisenau
, ^ „ „ Herr Lesfler
Leutnant ^ Brünnow . vomSckill scheu Freikorps
, ^ ^ Herr Wan!«Hauvtmann Seimnetz
. m Herr RodiusJoachim Nettelbeck. ehemaliger

unternimmt am Lounlag , de» 1. Oktober einen

8annlien--äu§flug nach Erbenheim
Mitglied „Gasthof zum Löwen", wozu die Mitglieder, sowie
mde und Gönner des Vereins freundlichst einladet

Der Borstand.

Grölst« u.schönst« Höhle Deutschlands
Am Bahnhof Attendorn. — Im S&uerland,

Strecke : Köln—Overath—Attendorn—Finnentrop
and Ha*en- Finnentrop- Betzdorf. Tlglioh geöffne

Elektrisch belenchtet mit 600 Lampen.
> Prospekte gratis d. die Böhienverwaltnng.

Schisfskavitän Gaston. trrog v. Bligno. 3. Tausend und eine Nacht,ihr Nette Ottomar Bloß
Baron von Prekort

. , , Adolf Willmann
Lsome, seine Gemahlin
_ » rteoa Selchow
NZulinet Mar LudwigAtbönais , seine Tochterni.i _,, Ottilie Grunertilrvv Derblau . Hütten-

esitzer , Fritz Großmann
Susanne , seine Schwester

Lottt Volange
Bachlin, Advokat F . Voigt
Gobert. Hüttenarbeiter

„ Heinz VertonErn Arzt C. Bergschwenaer
Em Diener R. Seelbach
_ _ . Arbeiter.
Das Stück fflielt teils auf
Schloß Brausten . teils aus
Derblavs Hüttenwerk. Zeit:

Gegenwart.
Ende nach 10 Ubr.

^ Sonntag . 1. Oktober
nachm. 4 Ubr bei kl. Preisen:

_ r Elternlos.
Abends 8.15 Uhr
Liebcs-Manöver.

Für BereinsrFestc.
Vereins -Abzeigen, georäat und

echt Emaille. Lose, gerollt mit
Ring 1000 Stck. 2.50 Mk. Polo,
naise-, sowie alle Fest- u. Vereins-
Artikel, äußerst billig im Spezial¬
geschäfto. Karl Weder . Kmser-
Friedrich-Ring 53.  50961

Erbenheini . nahe der Rennbahn.
. . .Lu der morgen Sonntag den 1. Oktober

Walzer lloh. Straues
4. Nachruf an C. M. v. Weber,

Phantasie C. Bach.
6. Ouvertüre zur Oper „Der

Wildschütz A. Lortzing
6. Arie aus , Rinaldo*

G. F. Händel
Violine -Solo : Herr Konzert¬
meister Wilh. Sadony.

7. Finale aus der Oper
„Lohengrün * R. Wagner

8. La Czarine Mazurka russe
L. Ganne.

Abends 8 Uhr:
Abonnements -Konzert
Leitung : Herr Konzertmeister

W. Sadony.
1. Ouvertüre zur Oper „Mireille“

Ch. Gounod
2. Notturno aus der F - dur-

Serenadc 8. Jadassohn
3; Geschichten aus dem Wiener

Wald, Walzer Job . Strauss
4. Variationen üb. ein slavisehes

Thema L. Delibes
5. Phantasie aus der Oper

„Mignon“ A. Thomas
6. Serenade für Flöte u. Wald¬

horn A. Titl
- Die Herren F. Danneberg

und Fr . Könhecke.
7. Fest -Ouvertüre Leutner
8. Aus grosser Zeit, Marsch

J . Lehnhardt.
Städr . Kurverwaitnner.

- stattfrndenden ' 2

Nachkirchweihe
ergebenst ein x

- s Endwig Giebermann 1 „ Besitzer I
NB. Für prima Speisen , selbstgemästete Enten « . f

X Hähne , sowie ff. Tanzfläche ist bestens gesorgt. Getränke x
x »ach belieben. 29980 «
X StjT Orchester -Besetzung 27er . | |
4 Die ganze Nacht Automobil- u.Droschken-Per kehr nach dcrStadt . f

Zweiter Herr Maschek
Dritter Herr Berg
Blerter Herr Carl

iColberger Bürgers
Witwe Blank Frau Bleibtreu
Heinrich, ihr Sobn , ein junger

Kaufmann Herr Weinig
Rosa, ihr« Tochter Frl . Gaubo
Schiffer Franz Arndt
^ _ .. Herr LehmannDer Kellermeister im Rats-
^ .keller Herr WutschelEin Gefreiter Hr. Borntrager
Wachtmeister Wel̂ r

JP erx  RebkopfEr» sanMischer Parlamentär
. Herr SchwabEin Wachtvoften Herr Becker

Cm Kellner Herr Gcrbarts
Offiziere . Soldaten . Bürger.
^ Frauen und Kinder.
Spielleitung : Herr Öberreats-
feur Köchy. Dekorative Einrich-

tuna : Herr Maschtnerie-Ober-
Intvektor Schleim. Kostümlich«
Einrichtung : Herr Garde robe-

Ober-Insvcktor Gever.
Nack, den, 2. und 4. Akte findet

eine längere Paule statt.
Sonntag , den 1. Oktober 1911,

abends 7 Ubr:
<m .. Königskinder.
Musikmarcken in 3 Bildern.
Musik von Engelbert Humver-
binck. Text von Ernst Rokmer.

Deniist,
Goldgasse 16 , II.

- (31370
Sprechstunden:

Wochentags von ' 9 bis 12,
und 2 bis 6,

Sonntags von 10 bis 12.
Spezialität: an Leid und Seele treten die Glücklichen,

denen ihre eigenen Mittel oder die
humane. Denkart ihrer Arbeitgeber eine
sommerliche Ruhezeit am Jungbrunnen
der Natur gestatteten, wieder in ihren
Wirkungskreis ein Jetzt gilt es. sich vor
dem gedankenlosen Fehler zu hüteri. nach
einem gesundheitlichen Schritte voran
zwei Schritte zurück zu tum Diesen
Fehler begeht, wer im sicheren- Gefühle
des erlangten Wohlbefindens nun um¬
somehr vom Morgen bis in die Nacht
hineist diätetisch darauf los sündigt; seine
Nerven werden bald wieder durch allerlei
falsche Genüßmittei zerrüttet sein. Zu
einer gesunden Lebensweise, die das in

Umarbeitung von schlecht
passenden Gebissen bei

billigster Berechnung.
Reparafuren schnell u.
. unter Garantie.

Shampoomeren
mit Frisur 1 Mk.

Im Abonnement billiger.
Damenfrisier-Salcn und Aiatier für

künstliche Haararbeitsn.
Zöpfe und Unterlagen

von 4.50 Mk. an.
Hoffrisenr W . Sulzbach,

Bärenstrasse 4. (31369

Residenz-Theater.
Direktion : Dr . phil. H. Ranch.
Samstag , den 3V. Sevt . «nd

Sonntag , den 1. Oktober.
<n i abends 7 Ubr:
Newbeit! Neuheit l

Eine Ehe!
Die Tragödie eines Weibes in
3 Auszügen von Carl M. Ja¬
cob». Spielleitung : Dr . Herm.

Rauch.
Maczarski . Gutsbesitzer
<* cm . .Ernst BertramFrau Maczarski S . Schenk
Georg, ihr Sobn . Chemiker.

Leiter der Zuckerfabrik seines
^ Vaters Rudolf Bartak
Vabm« Mascha Graben
Kovbie Abeline Rosmcr
Paula Margot Bischofs

, libre Töchter>
Wladislaw Moulis . Sophies

Mann , Gutsbesitzer
. Hermann Nesseltraaer

Alexander Koc. Sabines
Mann . Gutsbes. W. Tautz

Pastor Kraiewski Georg Rücker
Dr . Johannes von Prutt
« AÄdols Miltner -Schönau
Baron Wistmahausen. Gendar-

merie -Cbef Reinbold Hager
Ludivika. Dienstmädchen

Eliiabech Mödlinaer
Die Kinder -sovbies.

Ort /der Handlung : Moulis'
Gut sn der Nabe eines Garni-
fonstadtchens der Provinz Po¬
sen, nabe der russischen Grenze.

Zeit : Das Jabr 1907.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

gröbere Pausen statt.
^Ende gegen Ubr.
Sonntag , den 1. Oktober,

m »ddim. lA4  Ubr:
Neudert ! Neuheit!

So n Windhund.
Schwank ,n 3 Atten von Curt
Kraatz und Artbur Hofsmann.

Ende A (i Uhr.

Tonbild-Thenter.
Altrenommiertes u. belieb
testes Theater lcbend.Photo

gravhien am Platze.

57 '1 55

den Ferien erreichte zu behaupten vermag,
gehört als Morgen- und Vespergetränk

I Straussledern - t
I Manufaktur <>

Jedes Bild ein Schlagers
Aufopferung desJndianers

Drama.
Hirken. der Grausame.

Drama.
Herr und Diener , Drama.
Für ihres Bruders Ret¬

tung . Drama.
Loitchen fliegt ! Humor.
Mevcrs Abenteuer , Humor.
Fritzchen ist üraftaihlct!

Kakao, das köstliche Edelfabrikat der
größten Kakao-Fabrik Deutschlands.
Denn die gesundheitliche Bedeutung des
Reichardt-Kakaos besteht außer in seiner
Nährkrast und mild anregenden Wirkung
darin, daß er die durch nervenreizende
Getränke noch aufgestachelte Neigung zu
mancherlei Diätfehlern, wie übermäßigem
Alkohol-, Tabak- und Fleischgenuß im
Gegenteil abschwächt. Einzelverkauf zu
Fabrikpreisen in eigenen Filialen, in

Wiesbaden:  Langgasse 25.
Kernsprech-Nummer 2449. 30028

Export, Eu gros, Deta

ftiJ» .31,1.Siodi,
Ecke Neugasse.

Grösstes Lager

: Pariser
EHerbst-Neulieiten.
»Straussfedernu. Pleu-
[reusen, Hüte, Hutbe-
jsätze, Stoffe, Blumen,
»Reiher, Flügel, Fan-
J:: tasies, Boas etc. ::
[Beste und billigste
' Bezugsquelle.

|NB. Federn , Pleureusen
[Boas, Reiher etc. etc. wer¬
den gewaschen, gefärbt u.
'wie neu hergerichtet . 3Q032

Wochentags Anfang 3 Ubr.
Sonntags Anfang 2 Uhr!
Preise der Plätze : 1. Pl . 80,

2. Pl . 40. 3. Pl . 30 Pf . ~
Die Direktion

)782 Rob. Dührkop.

Tanz-Insfifuf
99ooW. Kiapper

Sonntag:
Tanzkränzchen

Waldlust , Platterstratze 73.
Eintritt frei. Bei Bier.

BBBBaiSBaaiBSiisaBBiiiiiaiiaiii*

Mein Laden
befindet sich von heute ab

WaIhalIa=Opereffeii'
Theafer.

Direktion : Mar I . Heller und
Paul Westermeier.

Sauistag . 30. ü-eptember
« abends 8 Ubr:Polnische Wirtschaft.

Preue der Plätze:
Proscenlums -Loge. . Mk. 410
Krembcnloge . 3.10
Ochesterfessel. .
Settenbalkon . . . . _ 260

Direktion : Max J. Heller & Paul Westermeier.

Nur noch 5 Aufführungen:

„Polnische Wirtschaft“
3 '/, Sonntag:, den 1. Oktober 1911, nachm.3 «/,
^ lr  In erster Rollenbesetzung : Uhr

„Die Musterweiber“!
Operette in 3AktenwonHubl &Quedenfeld . Musik von
Ermäss . Preise ! Franz Werther . Ermäss . Preise!

Tel. »4. parketfboden-f abrik t ®l 84.
Brennholz , Kohlen , Sagemehl . 31044

Restaurant„Lochringereck
Heute : Mktzelsuppe.einschließlichProgramm,

send- u. Funfundzwaiiziger'
karten ermäßigt . (3058t

Sonntag , 1. Oktober
^ nachmittags
Die Mutterweiber.

Abends 8 Ubr
.̂Polnische Wirtschaft."

«eure : iVkCyklsUpPe . 31040
Es ladet freundl. ein i. V.: W . Ltube, »rauch.

Samstag
ad 6 Ubr: Metzelsuppe

Prima Hausmacker Wurst. 9903
Ferd . Budach, Walramstrabc 22.

Volks - LliöatSL Konzert -Haus
Deutscher Hof

Goldgasse 4>
Täglich

bürgerliches Schauspielhaus .!
Direktion : Wilhelm».

Samstag 30. « eptcmber
abends 8.15' Ubr:

lbei kleinen Preisen ) :
Der Hüttcnbcsitzcr.

Schauspiel , ,, 5 Akten mit
freier Benutzung des «leichna-
mwen Romans von Georges
Dbnet für die Buhne bearbei¬

tet von Erich Rieck.
0n Szene gesetzt von

Mar Ludwig.
Dtarauise von Bcaulieii
«■r • «v. Lina Töldte
6Iair < Magdalena Stoff
0Cla»e Richard Bauer

libre Kiirder!

Heute Samstag IKetzelsupiH -, wozu freundl.
cinladet  Ludwig Klotz. 30275

Heute Samstag

Grvsirs Schlnchtfest
wozu freundlichst cinladet ' ' 3

A. Schmidt» „Thüringer Hof30579

«f r VWWM ?- tRen renoviert .) 30831
Samstag abend : Metzclsuppc.

Morgens Wellfleisch und Bratwurst m. Kraut-
Wozu freundlichst cinladet I . V.: Hermann Geyer.
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Ausverkauf
wegen vollständiger

Auflösung
des

Orient -Teppich - Haus
Tannasstrasse 28.

Orientmöbel,
i, Kunstgegenstände

werden, um damit zu räumen,
31035

weit unter den bisherigen Preisen ansverkantt.
Es bietet mein reich sortiertes Lager aller Provinzen des Orients von den kleinsten Vorleger anfangend , bis zu den grössten Zimmer¬
teppichen , eine ausserordentliche billige Kaufgelegenheit , auch für späteren Bedarf . Sämtliche Waren sind mit den früheren
reellen und jetzigen billigen Verkaufspreisen deutlich gezeichnet und kann jeder Käufer sich durch einen Blick in meine Schau¬

fenster und Verkaufsräume davon überzeugen.

Der Verkauf beginnt Montag , den 2 . Oktober , früh 9 lliir.

MEYsStoffwäschf
ftrierKgl.Sächs.u.Kgl.Rumän.Hof]ieF.]|

-MEYÄEDLICH, LEIPZIG PLAGWITZ
f' *4

l.Wäschestackträgt I
obige Schutzmarke, j

von LeinenwSscho
unterscheiden.

V
Praktisch , elegant, . ,

kaum zu [ <,»,
Vorrätig in Wiesbaden bei: Carl Koch Fr . ,

Ecke Kircbgasse und Michalsberg; Louis Hutter,
Kirchgasse 58 ; 8 . üemecek , Bleichstr 49 ; Peter
Hahn , Papeterie, Kircbgasse 51; Thilo 8eiden-
stttcker , Michelsberg 32; Lndtr . Becker , Grosse
Burgstrasse 11; JFerd . Zange , Marktstr . 11; Carl
Hack , Schreibmat.-Hdlg., Rh dnstr. 37. —In Hachen¬
burg bei 8 . Rosenau , sowie in allen durch Plakate

kenntlich gemachten Verkaufsstellen.in«, hüte sieh Tor Kaehahmniigen,welche mit IhnlielienEtiketten , ln ihn liehen Verpackungen und grömtenteils auch
unter denselben Benennungen angeboten werden, and fordere beim

Kauf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey&Edlich

Kein Laden , daher sehr bill . Preise.

Tapeten : Linkrusta : Linoleum
Grösste Auswahl. — Master sofort.

\Julius Bernstein , l
i . Etage 6 Michelsberg 6 Tel. 2256.

/Dr.  Kiebs Voghuil-Tabletten^
genussfertig , regelu Darmstörungen , beseitigen die Fäulnis¬
bakterien u. verhüten dadurch die tägliche Selbstvergift .,'
Blinddarm -Entzündung , Arterienverkalkung und ftühzeit .'

Altern . 45 Tabletten = 3 . 50 31 k.

Dr. Kiebs Yoghurt -Ferment
zur Selbstbereitung von Yoghurt , 1 Glas ä 2.50 Mk. Zu
haben in den meisten Apotheken und Drogerien . L. 260
In Wiesbaden bei : Oranten - nt. Taunusapotheke.
Bakteriol . Laboratorium von Dr. E. Kiebs, München 2.

IJEf.Üfiflll
Spediteure der Königl. Preuss . Staatsbahn.

Abholung und Spedition von Gütern
und Reiseeffekten zu bahnamtlieh fest¬
gesetzten Gebühren. Versicherungen.
— Verzollungen. — Rollfuhrwerk. —

Bureau : Südbahnhof . Telephon 917 u. 1964

mK  Mainzer BoteÄ
Täglicher Gepäcklransport nach Biebrich, Kastel, Mainz

hin « nd zurück. 30924
35 Fr. Berfhold Wwe.

Wäscht und bleicht von selbst . — Beseitigt Blut-, .Obst-,
Cacao -, Tinte-, Rotwein- und andere,
Flecken . Greift nicht das Gewebe anh

Schont und erhält die WäscFtgJ
Ist garantiert unschädlich ! Verbilligt dasi _
Waschen ! Spart Zeit, Arbeit und Ge!dt/ > -■>

Erhältlich nur in Original-Paketen.

HENKEL & Co . . DÜSSELDORF . ÄSiSHStt

„rilimosa"
Eleganter Tamenhalbschuh

von 36 bil 42 Mark 4.95

Eleganter Damen-Stiefel
Mark 5 .50 , 5,50 , 6 .50 , 7 .50

- Ainder-Stiefel-
welches Boxlever

27—30 Mark 3 .50 31—35 3 .95

Yerren-Stiesel
Mark 4 .95 , 5 . 59 , 6 .50 und höher.
Echt Goodyear -Weli Mark 10 .50,

Mainzer HiOarar | | . ZchSnfck
MorKlslr. 25 . — Telephon 4283.
Wiesbadens leistungsfähigstes Schuhhans.

29774



Moderne Herren- und Knahen-Kieidung
_in tarier Grösse und Preislage fertig am Lager. - = = == =

Herren -Ulsters.

Branche
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entlarvt l
CK. Ä rtlir

m «Jjljgjg ü°n ^ (Nachdm ? 'vcrbotei.)(29. Fonietzung.) ««fihtflc Krau;
„Unh ich weise ste zurück. 8 11 i IU  j e=

Freundschaft ist eine Pslanze . die mm
dem Boden gedeiht.

Asta war erblaht.
„Warum kränkenS " MtMr stsgx, nur
Die Welt rings um ste êr.rvar̂ s

» _ _ __
wo sie auf ungleichen Grundbedingungen r-

* » -

T&srm
Leben einen Mann geliebt.

Keinen "

„Warum kränken m mw*  stille , nur sehr gut X.ajter vr ü6cI
Die Welt rings um sie her ^ Gräsern I Fiauenliebe gesungen, doch ^̂ nig , wie

ein leiser Lusthauch nö auf seinen 1 ^eugt, sie ist nicht annaher ^ sind im..«r> Riumeu „püen ihnen uno ^ I s;» Liebe der Männer . Die tvra ..

uL ' -LÄ Ä M * & !“ »? •
gleich sie es nicht, zugeben wollen.

ein lener LUftyaum iv- **- auf  seinen
und Blume» ueben ihnen uno . i
Schwingen trug er ihre fast nagenden
den Worte »n sein Ovr . .. etwas

'S S ,»» ää 8?:
sterte sie traurig, „Unddoch>  i 6 ein Le-
Lcben ein, um das * cine smmnen so wenigBen, das im Grunde genommen w
eines Opfers wert ist. - . sie seufzte.

Ahr Kopf sank in ihre eracht crbar-
Die Frau , die bisher ihre 3flu6et
mungslos gebraucht hatte' 'vr Dlêctn
mitleidslos wirken lie.! r.Iltl , I1A erniedrigt
Augenblick tief gedemutigt ihren
vor dem Blick eines M °u^ 'e°" ach zn-Dank, Gre Freundschaft, sie iew
rückwies. Gegen redes « 0 (^ 01,
gültig gegen Tadel sî ^ oll^Sclbstan-würfen gcgenuoer, beugte N diesem
klagen und Schuldbewutzt ein »°r ^ ri $ s
Mann das Haupt. Cr glauvrc ^ Preisen-
L?ÄS 7Lf 'S " <•
?ICSfcc Lebmw?re^ keines werden în
L °LaenV beneidete"Gattin Königswin-
tn m  feite leicht, ein Anflug verächt
lichen Spottes lag darin . Heiraten

ZÄNM N. 7.
L " -Ä , Ä, "- >, mi  das B °dur, « s

nach Wohlleben Überwegen deren
mehr als die Sehmu ) keirnen gelernt hatte.
Schatten,eiten iÄ,alleinflennen »e ^ t ich
Am Grunde meines f ^ Äen » lief aus
die Männer , die nch ch Arauenlip-
Frauenangen . W ?.«« " « von danach,
pcn betören licncn. ich nynle^ m -^ ^ or
einmal einem zu b' gcgnc , ^ » mich
ich machtlos war . und träumte ^ .
selbst vor diesem Manne zu ocm »
zu lieben. Sie lmhe" e lmw uno ^
über ihn. ..Wer kann die^ ^ev̂ er^ ^
Derjenige , von dem ^ rau^ m  mich viel-

SSS 5 |f ’j>”;nS e”tes?S%K

*“ ä
•'S » ? »« « 1!
£.,£>!” 'SV -j » ' e»° iW118  ilt?-

_  Er räusperte sich, aber -- i« . Nur

rfÄ 6Ä|

» ' S *« mir.- i*«*<
«1861« ) ' 'S. CT .Si .” 'm£r “ ” teS me”« wi-
dl-!- * »”Ä U?8 “S ,7,7 , Kw-- ? 3*allem nnd ? vat es h mer ich bin,

'Sä, - as
t . ÄVÄ SS

gfl”  I * sS »f« 8Vt »« . 8 Staut und «r

[l '7änn St , bas b-elnsluli-n. Arslaa ?"

Ä Wt“ •“ „flSÄ
a„!a,la«  I » »" « 'S ' t, „6 eine? ata.

s |%%£ ! Ä - ä - »
° ft  Schicksal? Es gibt kein Schicksal nutzer
jenem, das sich>m Leben K er ,e ^qrftö  schüttelte traurig den Kopf.

aems* alles andere will ich ertragen.
° Berwlt - ' M «WS
schimmernde Hanpt (ktö , _ _

nicht fort:  ebenso leise wie sie gesprochen.̂ er.
Da^ trasen ^ lücht7ge" leichte Schritte ihr

L L -VS e?LA .nA »>.LU °LL » « LL
fürchte, wir sind belauscht!" sagte sie
kür die Braut des Bankiers war

IftÄ « 87 « . uu° tat * *-
Sie mich später."

Wueê ta&rerüerteö^ e6ntÎ ^ Î ,!?̂ 'iet'*tt’ XU
Folgen sind leicht unbeguem.

N .a" .L7u - b.m Ä - ." U d--

Bäume schimmernde Watz-r blickte.

°'°Unedznf7!n̂ E??n?!Le7.7nRx-Vr » * “ ” SÄ

(eleltea » 'tÄ ' wÄ Ul * »»» ;
diese Ketten freiwillig zu tragen, sie hatt
iim d̂ie selben' ge kämpft und gerungen, -etz.
erschienen sie ihr werttos . ^ immei nur mit

ein?? ', !!»™« <fSJÄ“ 9«’»* S »,8̂ *g -. .gtuas ?sss.

: BeKanmes» - -

Schlafzimmer zu Busnahme *Preisen.
JUUULMuu ^ « „ t.nu 'LL ? « SKÄsi » - : “

« , Intarsien-Einlage),

innen Slectoank , Waschtoilette mit hoher
mit grossem 2tur . P, gtlln 2 Nachtschränke mit Mai mor,
Marm# k^ nd 1.2 BettS5tellen, ä-o  _ ) 350 ._ , 37 5 .- .

M°tf Eieh. nh iÜdl Sm e2ana Eichen mit Sehnitrersi und

und NachansthaffunS ®n
für Brauneurc um. s0 | id  gsarbeifefes Schlafzimmer B** er. Chran*e-. n—u mlt'

M. , . i„„ erg,aSn„g
Rüstern. Kirschbaum Satm. ^ aueauac| utarsien.Einla„e>ralt
innen ganz Eichen mit oUim «' \ v hkoinmode mit mod.

» » K„ s,a, .. ace« , - Be« .

f S. U3 « l . - “ 39t “ 4 « - , MO .- . » 00 .- . MO -

Enti0ckendepmoderrtOdKUttonn
, „ k . 5 * .- . » 0 - , . 30 - ,

Ittiet !«!i' act,n 'tii,Ira ? nussb.-poliert, mit mod. rner ^ ^

„,SÄ » «■hchän , mit Sehnitrerei ^ ^ ^
und Kristall-Verglasung . • • • • • ’ ‘ chliff.

SpIo - o3schränkc >, nussb.-pohert, mit g ^ ^ 70  Mk.
Gläsern, innen Eichen . . • • • ; • ' eitürig

Kleidersch «Ä«ke , nussbaum-pohert, z . _ ^ 48  Mk.
innen halb Eichen 7 ' ' mjt schweren

Truisioauspiesvl . sehr mo<h orm . . S # Mk.
Säulen und geschliffenem Spmg lg mit

Ans *ngtische , ganz nussbaum-poiien 22 Mk.
Wachstucheinlage . . • • • • • ‘ ‘ 'h{ Gläsern 15 Mk.

Vorplat * -Toilctten , u Eich im g h s iege l 30 Mk.
Fine Partie Vertikos , nU8sb.-lackiert rm p k_
Eine Partie zweitürige RIeidersclnauU <s ^ ^ 26 m

Komplette Wohnzimmer,
Speisezimmer , Salons und Herrenzimmer

tÄSfScSÄXa * - Ä '* - ' * W - " fjäii • Spez *: Bräüt - ÄusstättunSen.

.fl» f % WcUrplatt
Telephon 2837. — . —

militärstiefel & ^
850 1050 12 50 16 50Meine Preislage » - - - -

Die Auswahl ist sehr reichhaltig bei vorzüglichen Qualitäten.

nhhw Ernst
31371

Mn : Instrasse A 3



91*. 229 Samsrag
sie dies Gefühl in seiner ganzen

Heftigkeit erfaßt , zum erstenmale hatte sie
demselben nachgegeben.

Sitterkeit und ein Gefühl der Reue be¬
mächtigte sich ihrer in dieser Stunde . Vor
Jahren hätte Arslau voll Jubel alles mit
rhr geteilt , wenn sie damals ihr Herz für ihn
sprechen gelassen. Jetzt wies er sie zurück
und die ganze Trostlosigkeit des Wortes „zuspat" wurde ihr klar.
. doch, im innersten Herzen glaubte sie
selbst nicht einmal daran . Seine Liebe zu
ihr mußte ja wieder erwachen, wenn er sah,
sie meinte es ehrlich mit ihrer Liebe zu ihm,-
jefct hielt er es vielleicht nur für ein kokettes
Spiel ihrerseits , da er sie ja gebundenwußte.

Sie blieb stehen und legte die Hände fest
ineinander , als sollte ihr das Klarheit in
ihren Entschlüssen geben- Welchen Weg wollte
sie emschlagen? Denjenigen , der ihr Gold,
Gold und Gold brachte, oder den anderen,
auf dem sie die Klaue Wunderblume der
Liebe fand. - -

Währenddessen eilte Arslau immer tiefer
m den Park , zuweilen schien es ihm, als
iahe er zwischen den Stämmen der Bäume
etwas Weißes flattern , hörte fliehende
schritte , aber sobald er still stand, um zu lau.
Ichen, klang nur das Gelächter des Spottvo¬
gels an sein Ohr.

Krern' und auer hatte er den Park durch¬
streift, mißmutig über sein vergebliches Be-
»HS “ ' wollte er die Jagd aufgeben und zu-
ruckkehren. da sah er wirklich dicht in seiner
Rahe eine menschliche, zusammengesunkene
Gestalt im Mose liegen. Kopf und Schultern
waren ihm verborgen, ein feuerrotes Ge¬
wand verhüllte sie fast ganz. Erstaunt ging
Arslau näher , der Waldboden dämpfte seinenSchritt.

l Hingekauert , nicht hinxesunken, wie er zu¬
erst geglaubt, dicht neben einigen behauenen,
mit Moos überwuchertenQuaöersteinen,fand
er Nikole. Der rote Mantel , in dem er sie

McSdadttrer «eneral .Slnze «ger
noch nicht gesehen, verhüllte sie, während der
öunkellockige Kopf in einem Arm verborgen
war und der ganze Körper sich in krampfhaf¬
ten Zuckungen wand. Er hörte auch abge¬
brochene Laute, ohne ihren Sinn zu verste¬
hen. Näher heran zu gehen, wagte er nicht,
eine ehrfürchtige Scheu vor dem leidenschaft¬
lichen Schmerz des einsamen Mädchens hielt
ihn zurück, und trotzdem fesselte ihn daseigentümliche Bild.

Sie schluchzte und weinte, rang die Hände
und beugte das Haupt so tief, daß ihr Gesicht
den feuchten Boden berührte , dann schien es,
als ob sie betete, und plötzlich warf sie den
Mantel zurück, erhob den rechten Arm und
— ein heller Sonnenstrahl flammte plötzlich
auf in einem kleinen funkelnden Etwas , das
blt  And Sielt, die sich nun blitzschnell senkte.

2(131011 hatte den Ruf ausgestoßen und
au  Locher Zeit das zarte Handgelenk erfaßt.

Mit einem Schrei fuhr Nikole empor, den
kraftlosen Fingern entfiel der Dolch und
sank lautlos zwischen Anemonen und Him¬
melsschlüsseln zu Boden, während ihre nacht-
schwarzen Zlugen erloschen und ein Zittern
ihre ichmächtige Gestalt schüttelte.

„Was wollen Sie tun , Kind?" frug Ars¬
lau und bog sich gütig zu ihr herunter , be-
muht, einen Blick zu erhaschen. Er mochte es
rhr nicht zeigen, wie heftig erschrocken er so-
eben gewesen, aus Besorgnis , sie könnte
dann noch erregter werden 2lber er hatte
s' ch getauscht. Ihre Augen schlossen sich all¬
mählich, ihr Haupt sank rückwärts, das
dunkle Gesichtchen wurde fahl. Wie ein Kind
hob Arslau sie auf und bettete sie an seine
Brust : zärtlich beunruhigt über ihren Zu-
tand, aber doch viel begieriger , die Lösung
des Rätsels zu erfahren , das für ihn in die-
sem Vorgang lag. Er sah in das blasse, un¬
schuldige Kindergesicht, das jetzt an derselben
Stelle ruhte , wo vorhin Astas stolzes Haupt
gelegen hatte, und je tiefer er sich über öas-
selbe neigte,  je beredter schien ihm seine

sv. Tcptemver
Sprache zu werden. Dann berührten seine
Lippen leise den kleinen, wie im Krampf fest-
geschlossenen Mund,- sie zuckte zusammen und
öffnete die Augen. Als sie sah, daß sie in
Arslaus Armen lag, riß sie sich mit Heftig¬
keit von ihm los und wandte ihm den
Rücken. Sie zitterte zu sehr, um gehen zu
können, das sah er wohl, deshalb stützte sie
sich Mit dem einen 2lrm auf den bemoosten
«tein und lehnte die Stirn in die Hand.

(Fortsetzung folgt.)

«itttc ZV

vücherschau.
„Lebensformen,, bott W. Fred. Anmerkungen Wer die

Technik des gesellschaftlichen Lebens , geh. M 5 .—, ged
•M 6 .50. Tiefes interessante Buch, das aus historischer
und populär physiologischer Grundlage seit langem vor-
bereitst wurde , erklärt die die len Lehenssormen unserer
Jeit , gilbt Grundlegendes über Kleider , Mode , Schön¬
heitsmittel , ferner einen Zyklus über Liebe und tzlefcll-
schaft. Verlag Georg Miller , München,

Süddrutsche Monatshefte. Ter neue Jahrgang ward
durch das eben erschein«»- « ONoberHest eröffnet , das eine
Fülle von hochbedontsamen Beiträgen enthüll . Eine
feine Novellette von Arthur Schnitzler „Das Tagebuch
der Redogonda " führt in mystisches Gebiet : von köstlichem
kräftigen Humor ist Heinrich Stoinitzers größere Erzäh¬
lung „Der Moniftcnüund ". Ludwig Ganghofers Wiener
Erinnerungen iverden in der großen Gemeinde beS
Schriftstellers zahlreiche dankbare Leser finden . Das
Häst ist durch alle Buchhandlungen und,durch die Propa¬
ganda -Abteilung der Süddeutschen Monatshefte t„ Mün¬
chen »nr Ansicht zu crHakfen.

Tic Tonwortincthodc. Ter Leipziger Gcsanglehrer
Gustav Borchers ist von der Stadt Braunschtveig berufen
worden , die Einführung der ' TöNwortmethode von Carl
Eitz, ergänzt durch seine eigene StimmbildungSpraxis,
in die städtischen Schulen Brannschweigs durch einen vier-
zehntägigen Kursus für die dortigen Schulgesanglehrer
einzuleiten , Diese Tatsachen sind der -beste Beweis für
die Richtigkeit der in der Tonwortmethode wirksamen
Ideen . Carl Eitz, Bausteine zum Schutzes,airgunterrichte
und G. Borchers , Ucbungsstoff , Leipzig , Breilkopf u
Härtel.

Deutsche Stittuuft von Edward Engel. Verlag von
®. Frehtag in Leipzig und F. Tempskh in Wim. 31%
®oöeit und 18 Handschriften. Preis fei« gebunden S
Mark- Acht Kapitel über streitige und schwierige Fr« -«
der douychen Sprache: sieden Kapitel über die Wahl des
Ausdruckes: ein sehr großer Abschnitt mit unwiderste».
Ucher UeberzengimgAraft gegen die Fremdwörterei,
deren unheilvolleWirkung auf den deutschem Stil Engel
an einer für die Betroffenen vernichtenden Mille vo,
Beispielen nachweist.

Das deutsche Bott und Marokko. In der « tt onem
umfassend«'« Nachtrag versehenen , soeben in 8. Auflage
(51 .—«0, Taufend ) erschienenen Druckschrift van Hein¬
rich Claß (Wcstmarokko deutsch» (mit einer Kart- von
Marokko , München , I . F . LeHmawns Verlag , Prois
50 Psg .) wird der gegenwärtige Stand der MaroSover»
Handlungen vom deutschempfindenden Standpunkt ans
objektiv veleuchtet.

( — — — —

Zchlieckt Ihnen ins Esse»?
Wenn nicht, so gebrauchen Sie eine

Zeitlang Scotts Emulsion, welche
die Eßlusi anregt, dabei selbst sehr
reich an Nährstoffen ist, den Körper
also in doppelter Hinsicht kräftigt.

- - '

Zahn-Creme

ML
Mundwasser!

Enorm billige Angeboteaus unserer SpezIaUAbleilung

Damen -' KonfeNion.
ML - Jacken -Eostflme

SÜ? 'S ^ e”8h** in« “ Tönen , tadelloee Verarbeitung,

25 36 48 57 «.
ML- Herbst -Paletots

moderne lange Formen, aparte Verarbeitung, mit Knopfgarnitureu, aum Teü mit aweieeitigen Stoffen,

r 13°° 24 39
Plüsch -Paletots

Mk.

in grösster Auswahl, vornehme Formen

Frank

2998?

Mk.

Kircfagffisse 31 , JScfee JüVfedrsclistrasse.

65 bis 1501

Marx
BBBflBBBBBBBBSBBBBBBBBBflBflfiBfiflflB BES5203BSBS532BSBfBBB 98 BQSbIsB - —jj '̂~n~~B~.

S Für den Unra ^ iJO Echt ® Bernstein -FussbodTnläcke ' l
__ _ allererste Qualität in allen Farben per Kilo Mk . 1. 40Uli « . — . ._ _ IS_ VBT m mar _ ■ j . _ _ _
Farbenhans Weiss . Marktstrasse SS . vis -ä-vis Maldaner.

? -Telephon 4550. 3064

StaOlfDmzfige
Uebersledelunj nach allen Orten mit und ohne Umladung . •

Willi. Hupperts Cs.
üaaritiasstrasse 3.

Cu m . b. IS.
Telepboi 32.



s=..*•*S.3 m-Kä

30. September«eueral -Anzetger

Gesetzlich
Sonntags ist das Atelier

nur von morgens 8
bis mittags 2 Uhr un¬

unterbrochen geöffnet.
Gesetzlich •

Sonntags ist das Atelier
nur von morgen*  »

bis mittags 2 Phr un¬
unterbrochen

Auf vielseitigen
Preislage,

eine x>euiuguuö, *- «

umsonst
s eigenen Bildes,
hoch mit Karton

Mark zahlen wir Demjenigen,
nachweist , dass unsere Ma¬
fien nicht erstklassig sind.

eine Vergrösserung sein«
30 cm breit und 36 cm

Gruppen u. Vereinsbilder
äussersf billig.

12 Kabinetts
4 . 90

L Yisites

Wiesbaden , Gr . Borgstrasse
«innnt .ner* nur von S—2 Uhr geöffne Fahrstuhl'12  Kabinetts

12 'igites ^ Fahrstnlil

7 !nhnnn »m 11. u. 18. OktoberLILNUNg unwiderruflich.
Genehmigt für die PreuM. Monarchie,Hamburger
» cbd Ausstellungs - ® tarntLotterie

Preis 1MK. das Los.
«71 Gewinnei. Gesamtw. Mark

70000
20000n und Blaustem teinste Stemwollen

,d Vloletstem hochfeine Sternwollen
Gelbstem und Braunstem sind
sten Konsum-Sternwollen!
, ni Wunsch direkt oder unter der hnzugs P
I- Soinnerei,  Altona -Bahremel

Einheitspreis für
Da /n und Herren M.12.50
Lnxw Ausführung M. 16.50

usw. usw.

Hamburger L fl SB * 1 tÜL
11 Lose = 10 Mk. Porto n . Liste 25 Pi.

inLutteriegeschäftenmdLosmrtantsaMlen.

Lud.Müller&Co.
Berlin C., Breitestr.5.
Lose hier bei : Carl

Cassel , Kirchg. 54. Markt¬
strasse 10 und Langgasse 39,
1«. Stasseu , Bahnhofstr. 4,
J . Stassen , Kirchgasse 51,
J. Bosen au , Wilhelmstr .22,
Frust Kahlmann,
F 289 Wilhelmstrasse 34.

Fordern Sie Musterbuch

Dr, Thompsons selbsttätiges

Bleichmittel
gibt durch einmaliges Kochen

blendend
weisse Wäsche

Preis 15  Pfg

Schuhges . m. b. H-, Berlin

Niederlassung

Wiesbaden
gut trocken.

Anziinveholz Sack I Mk.
Abfallholz Sack 8V Pf.

J. & W . Rossel,
Sägt - u. Hobelwerk. Tel . 3494.

essen
Jeder kenn für » » ri . i * aanfen

Deutscher Cognac
ssen Alkoholgehalt ausschliesslich aus Wem
Tonnen ist, per Flasche Mk. 3.—, 3 50, 5.-

illige Cognac - Verschnitte
per V» Flasche von Mk. 1.50 an.

? Wilhelm Hirsch
Weinhandlung Bleiehstr , lt

Erfinder,
KwrS aitona 43. eimobüttietftr . 63. dann anmelden,

30349erst lesen,
Broschüre

Brennholz PATENT
Wissenschaft, sachlich über
alles aufklärend , ein eigenes
Urteil ermöglichend , kosten¬
los durch : Patent - u. Techn.
Büro Conrad Köchling.
Sacbverst ., Main Bahnhof¬
strasse 3. TeL 2754. 3034

per Zentner MAnzündeholz
Avfallholz .

Dampfschrernerei Heinrich Biemer,
Telephon 766 . Dotzheimerstr . 96.

eichstr. 17
Telephon 868. 28384a

liefert bekannt

gilt, billig und resil Ecke Mauritiuzstra««.
I Matratzen IBettstellen
, . » « , T_ flcf er« ATi. CH I eieuunB . Mk. 7 . bis

Betten
mit Wolle , 3teilig Ia. Mk. l5.50 bisMk.6 O

„ Capok , „ Ta. Mk . 25 , 30  bis 80
Rosshaar . . . von Mk. 35  bis 115

Messing in allen Preisen,
lack, und pol. . Mk. 15 — b

Kissen . . . . von
Plumeaux la la von
Betten . . . . vonJ

|i2 feitest Mil

| 2 . 50 Mk . (

1 iz Postharten|
1 90 MkI von ** an. |

1 12  ViktoriaK
matt * ^ Mk . |

I 12 Prinzess(£}
matt Mk. i

iinder-Bettrtellen in hocheleganter Ausstattung.
letten - u . Matrat ^en -Haus.

#



GEBR . MANES
Kirthgasse 64 WIESBADEN Walhalla Ecke

Verkauf
zu den auf jedem Stück deutlich vermerkten
niedrigst kalkulierten streng festen Preisen.

Unser Prinzip ist:
Gleiche Preise für alle Kunden.

9rr. 229 Samstag W/esvabener ®fwetal-» n| ctgtt 30. September Seite 2n

Herrn »-Paletots

Herren -Ulsters

Herren -An Züge

Herren-Pelerinen

Haus -Smokings

Schlafröcke

Jünglings -Ulsters

Fertige Herren-

ings- u.  Knaben-Bekleidung
Sehenswerte Auswahl unter vielen Tausend Stück.

Herren-Beinkleider

Jünglings -Paletots

Jüngiings -Anzüge  f

Knaben -Paletots

Knaben-Anzüge

Schüler -Pelerinen

Kieler Pijacs

I.3jfCSl 28 - i
CK) 'CO 38 - 48 - i

c©L» bis 120 Mk.

28 - 32 - 36 - 42 - 48 - 56 .- bis 125 Mk.

28 - 32. 38 - 42 .- 48 - 54 .- bis 88 Mk.

1eo 15- 18 - 22 - 28 - 28 - bis 36 Mk.

3. 50 6 - 7. 50 3. 12 - 15 .- bis 28 Mk.

15- 18 - 22 - 28 .- 32 - 36 - bis 60 Mk.

18 - 24 - 28 - 36 .- 42 - 56 - bis >150 Mk.

18 - 22 - 26 - 30 - 34- 38, bis 58 Mk.

16- 20 - 24 - 28 .- 32 - 36 - bis 48 Mk.

14 .- 18 .- 22 - 26 - 32 - 38 - bis 64 Mk.

5, 50 7. 50 8 - 11 .- 13- 15 .- bis 38 Mk.

3 50 5 - y 50 9.- 12 .- 14 .- bis 36 Mk.

5?o 6. 50 v 8. 50 9 50 12 - bis 18 Mk.

5 - 7 - 8 - 11 .- 13 .- 16 - bis 36 Mk.

Gummi-Mantel s Bozener-Mäntel = Auto-Mäntel
Jagd-Mäntel = Kaiser-Mäntel s Pelerinen-Mäntel
Geh-Pelze== Fahr-Pelze== Auto-Pelze— Pelz-Joppen

las
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